
Walsrode App

Smart Shopper
aufgepasst!

Mit der Walsrode App holst du dir exklusiven Shoppingspaß auf 
dein Smartphone. Per Push-Nachricht erhälst du direkt und immer 
top aktuell die besten Angebote der lokalen Einzelhändler und 
verpasst garantiert keine Deals mehr. 

Schaue gleich in deinem App- oder Play-Store 
und werde zum Smart Shopper!

Sichere dir die besten Angebote 

der Händler in deiner Nähe

J. Gronemann GmbH & Co. KG
Lange Straße 14 | 29664 Walsrode
kaufl okal.wz-net.de/walsrodeapp

In Zusammenarbeit mit der Stadt Walsrode 

*inkl. 19% MwSt. / inkl. Liefernebenkosten des Hersteller

Hubraum: 570ccm
Leistung: 32,4kW (44PS)
Preis: ab 7.999,-EUR*

Ausstattung:

Bike Tech Lohmann | Silberweg 6 | 29664 Walsrode / Honerdingen  

Fon: 05161 609 40 40 | info@biketech-lohmann.de | www.biketech-lohmann.de 

Viele weitere Modelle zur Auswahl!

Mechaniker

gesucht

Segway Snarler 600
- 2WD/4WD
- 23 L. Tankinhalt
- Gepäckträger
- uvmAUF LAGER

SU
MMER SALE

–50% AUF
BRILLENGLÄSER

nur bis 31.08.2022

*Gültig bis 31.8.22 auf Meisterglas® Brillengläser und Sonnengläser, nur für Neuaufträge, nicht 
kombinierbar mit anderen Aktionen u. Angeboten. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Fl.

Auch auf 
Gleitsichtgläser !

Walsrode, Lange Str. 55 • Verden, Große Str. 101
0800/412 6000 • optik-hallmann.de

AHLDEN. Ahldener Ge-
schichte lebendig machen.
Dies nimmt sich eine Grup-
pe um Gerd Duensing seit
rund zwei Jahren vor. Eine
Sisyphos-Aufgabe, die vor-
handenen Fotos zu scannen
und zu archivieren, Hinter-
gründe zu recherchieren
und neue Fotos und Ge-
schichten einzusammeln.
Dazu kommen spannende
Gespräche mit Zeitzeugen
zu führen und alle Puzzle-
teile zusammenzufügen, um
die Ergebnisse der Öffent-
lichkeit zu präsentieren.
Dies ist den Mitgliedern im
Frühjahr bereits mit einer
ersten, gut besuchten Aus-
stellung gelungen.

Daran möchten sie an-
knüpfen und starteten kürz-
lich mit den Planungen für
die nächste Präsentation.
Gesucht werden Fotos, Ge-
schichten, Requisiten und
Dokumente, die die Ge-
schichte folgender Ahlde-
ner Straßenzüge wiederge-
ben: Querstraße, Neue Stra-
ße, Marktstraße, Bahnhof-

straße, Eilter Straße.
„In vielen Ahldener

Haushalten schlummern
Schätzchen an historischen
Fotos in den Schuhkartons“,
weiß Ute Pohlmann aus
zahlreichen Gesprächen mit
Ahldener Urgesteinen. „Wir
würden sie gerne bewah-
ren.“ Wer zum Aufbau des
Heimatarchives beitragen
kann, wird gebeten, über

die E-Mail-Adresse kon-
takt@bv-ahldeneilte.de
Kontakt mit der Gruppe
aufzunehmen.

Parallel zum Aufbau des
Heimatarchivs wird durch
die Gruppe ein digitaler
Tourenguide mit verschie-
denen Themen bereitge-
stellt. Mit der leicht zu be-
dienenden App werden die
Nutzer direkt zu den aus-

führlich beschriebenen Se-
henswürdigkeiten oder his-
torischen Gebäuden navi-
giert. Dieses Angebot wird
regelmäßig aktualisiert und
ist für Einheimische, Neu-
bürger oder Besucher glei-
chermaßen eine Möglich-
keit, die schmucken Dörfer
Ahlden und Eilte zu erleben
(Tourenguide: www.digi-
walk.de).

Geschichte lebendig machen

Gerd Duensing (von links), Undine Zimmermann, Ute Pohlmann und Rolf Bonse bauen das Ahl-
dener Heimatarchiv auf. Foto: Heimatarchiv Ahlden

Gruppe um Gerd Duensing baut Ahldener Heimatarchiv auf - Dörfer auch per App entdecken

MITBEWOHNER GESUCHT!
Gemeinscha�liches Wohnen mit 

viel Privatsphäre und 
professioneller Intensivpflege.

0800 - 866 115 5*
05027 - 949 901 5

*kostenlos

Wirberaten Siegerne!
Intensivpflege auf höchstem Niveau

Individuelle Sonderleistungen: Begleitung 
von Arztbesuchen, Ausflügen u.v.m.

Planung und Übernahme aller medizinischen 
Verordnungen

Kooperation mit Ärzten, Therapeuten, 
Sanitätshäusern und Kliniken

Betreuung durch einen Intensivmediziner 

Persönlich, professionell und individuell

24 Stunden für Sie da - qualifiziertes 
und intensiv geschultes Personal  vor Ort

in Linsburg im Landkreis Nienburg/Weser

Intensivpflege
Wohngemeinschaft

Pflegedienstleitung: Frau Schmeling
Grund 2, 31636 Linsburg

Cairful med Niedersachsen GmbH

s.schmeling@cairful-med.de
www.cairful-med.de

WALSRODE. Als ein noch
besseres Auto zeigt sich der
neue Polestar2. Das voll-
elektrische Fahrzeug erin-
nert weiterhin an eine Li-
mousine, was etwas mehr
Gelenkigkeit beim Ein- und
Aussteigen erfordert als bei
einem SUV. Ausgestattet ist
das Einstiegmodell, das vie-

le Assistenzsystemen an
Bord hat, mit einem Single-
Motor, der mit seinen 231
Pferdestärken den Wagen
in 7,4 Sekunden auf Tempo
100 beschleunigt. Mit mehr
als 400 Kilometern besitzt
der Polestar2 zudem eine
akzeptable Reichweite.

Seite 23

Polestar2 ein noch besseres Auto
WALSRODE. Zu einer beson-
deren Premiere lädt der
Kulturverein „TriBuehne“
vom 24. bis 28. August nach
Walsrode und ins Aller-Lei-
ne-Tal ein. Unter dem Mot-
to „Aller fließt. Leine los!
Zeit für Musik!“ finden im
Rahmen des ersten Kam-
mermusikfestes Ahlden-

Walsrode sieben Veranstal-
tungen in wunderschönem
Ambiente statt. Dabei kom-
men Freunde klassischer
Musik und kulturell hoch-
karätiger Unterhaltung voll
auf ihre Kosten. Der Auftakt
richtet sich aber vor allem
an kleine Besucher.

Seite 10

Fest für Freunde klassischer Musik
Neuenkirchen: Volles Pro-
gramm beim Theater Me-
tronom auf dem Piraten-
platz.

Seite 2

Walsrode: Oktoberfest geht
nach Corona-Pause in die
dritten Runde.

Seite 3

Walsrode: Turnerinnen des
TV Jahn Walsrode blicken
auf erfolgreiche Wettkämp-
fe zurück.

Seite 6

Bad Fallingbostel: Posaunen-
quartett Opus 4 spielt bei
der Sommerserenade.

Seite 24
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KRELINGEN. „Zum Loben
gemacht“ ist das Thema des
Krelinger Frauentages am
Sonnabend, 10. September.
Er findet ab 10 Uhr in der
Heinrich-Kemner-Halle des
GRZ Krelingen statt. Die
Vorträge zum Thema hält
die Sängerin, Lobpreisleite-
rin und Referentin Anja
Lehmann (Solms). Sie ist
bereits am Vorabend in ei-
nem Konzert in der Hein-
rich-Kemner-Halle zu erle-
ben.

In den Vorträgen von An-
ja Lehmann geht es um die
Auswirkungen, die das Sin-
gen und das Lob Gottes im
Leben haben, aber auch um
den Umgang mit Situatio-

nen, wo die Seele weint
und einem das Lob Gottes
im Halse stecken bleibt.
Neben den Vorträgen er-
warten die Besucherinnen
des Frauentages Seminare
zu verschiedenen Themen,
Outdoor-Aktivitäten und
Workshops wie Kreatives
Schreiben, Gesang und Kal-
ligrafie.

Unter www.krelinger-
frauentag.de gibt es weitere
Informationen und die Mög-
lichkeit zur Anmeldung.

Karten für das Konzert
mit Anja Lehmann am 9.
September ab 19.30 Uhr in
der Heinrich-Kemner-Halle
sind unter www.cvents.de
erhältlich.

Zum Loben gemacht
Krelinger Frauentag am 10. September
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Wettervorhersage

32°

19°

Heute

35°

20°

Dienstag

32°

21°

Montag

HODENHAGEN. Elora kam
als Fundkatze mit einem
Abszess am Hals ins Tier-
heim Hodenhagen. Er
wurde durch einen Tier-
arzt versorgt, und alles ist
gut verheilt. Nun sucht
die zierliche Dame ein
neues Für-Immer-Zuhau-
se. Elora ist nach Sympa-
thie mit anderen Katzen
verträglich, aber sie

möchte eigentlich lieber
eine Einzelprinzessin
sein. Für ihr neues Zu-
hause wünscht die rund
einjährige kleine Dame
sich Freigang und ganz
viel Aufmerksamkeit von
ihren Menschen. Wer
Elora ein schönes Leben
bieten möchte, meldet
sich im Tierheim unter
( (05164) 1626.

TIERE SUCHEN HEIMAT

Einzelprinzessin Elora
sucht Aufmerksamkeit

Tiere suchen Heimat
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NEUENKIRCHEN. Lange The-
aternächte, Konzerte, Kaf-
fee und Kuchen mit Musik
sowie Kindertheater er-
obern im „OpenAir Metro-
nom SommerTheater“ den
Piratenplatz in Hartböhn
bei Neuenkirchen. Neben
Premieren vom Theater Me-
tronom gibt es Stücke von
Gasttheatern und Musik für
jeden Geschmack und für
die ganze Familie.

Figurentheater für Besu-
cher ab vier Jahren gibt es
am Sonntag, 14. August, ab
15 Uhr beim Stück „Wo die
wilden Kerle wohnen“. Dies
ist die Geschichte von Max,
der mit einem Boot zur Insel
der wilden Kerle segelt, sie
mit nur einem Zaubertrick
zähmt und so zu ihrem Kö-
nig wird.

Am Abend ab 20 Uhr ha-
ben talentierte Musiker,
Künstler, Poetry Slammer,
Rezitator, Schauspieler so-
wie Sänger die Möglichkeit,
mit einem Liveauftritt die-
sen Abend im Stile einer
Open-Stage-Night zu ei-
nem spannenden Spektakel
zu machen. Bewerbungen
an Zsuzsa von Zeddelmann,
E-Mail buero@theater-me-
tronom.de.

Am 20. August ab 16 Uhr
stellen 25 Kinder und Ju-
gendliche aus der Region
ein Theaterstück vor, das
sie in der Woche zuvor in
einem Workshop erarbeitet
haben. Am gleichen Tag ab
20 Uhr wagen die Improvi-
sationskünstler Nele Kieß-
ling und Jannis Kaffka ein
künstlerisches Experiment

und improvisieren das Ab-
schiedskonzert eines abge-
feierten Musikduos, das es
so noch nie gegeben hat
und nie wieder geben wird.

Im Anschluss gibt es noch
die himmlisch rockige Show
„Vegas in Heaven“. Dabei
bieten „Do it like The
King!“ einen Mix aus den
größten Hits der vergange-
nen Jahrzehnte. Gewürzt
mit einem gehörigen Schuss
Rock und garniert mit der
unverwechselbaren Stimme
von Elvis.

Die Abenteuergeschichte
„Moby Dick“ mit Livemusik
führt das Theater Triebwerk
für Erwachsene und Ju-
gendliche ab zehn Jahren
am Sonntag, 21. August, ab
20 Uhr auf. Es ist die Ge-
schichte von Kapitän Ahab,
dem der legendäre Weiße
Wal ein Bein abgerissen
hat.

La Papaya Topola! ist eine
Erzähltheatergeschichte
von Dario Fo, die so etwa
um 1100 entstanden ist und
mit Sicherheit von einer
Frau, einer Spielfrau erfun-
den und aufgezeichnet wur-
de. In der Fabel, die am 26.
August ab 20 Uhr Premiere
feiert und auch am 27. Au-
gust, 20 Uhr, aufgeführt
wird, geht es um den Schä-
fer Giovan Pietro, einen
Hirten, der das ganze Jahr
auf der Alp seiner Herde
folgt und das ganze Jahr al-
lein lebt. Eines Tages legt
sein Dienstherr, der unter
einem paranoiden Weiber-
hass leidet, sich zum Ster-
ben hin und überlässt über-

raschenderweise seine gan-
ze Erbschaft Giovan Pietro.
Plötzlich strömen alle Müt-
ter auf die Alp und wollen
ihre Töchter mit ihm verhei-
raten.

Andy Clapp und Chris-
toph Buchfink vom Buch-
fink Theater nutzen Klapp-
maulfiguren, Handpuppen
und sich selbst, um unsere
schräge Welt noch etwas
schräger aussehen zu las-
sen. Beim „Puppenlauf“ am
Freitag, 26. August, ab
20.30 Uhr (an dem Abend
wird auch La Papaya Topo-
la! aufgeführt) fiebert das
Publikum mit Hollywood-
star Kirk Lancaster oder der
Queen live in Schaumstoff
und 3D beim Wettstreit um
„Queen-für-Deutschland“.

Im Rahmen der vierten
SommerTheater-Nacht am
27. August ab 20 Uhr gibt
es nach La Papaya Topola!
mit Sixtyfive Cadillac or-
dentlich was auf die Ohren.
Die heißeste Bluesband öst-
lich von Chicago und dies-
seits des Urals wird eine
High-Energy-Soul-Show
bieten.

Auf ein stürmisches Tief-
seeabenteuer entführt das
NN Theater Köln am Sonn-
tag, 28. August, ab 20 Uhr
in „20.000 Meilen unter
dem Meer“. Von Rache-
durst getrieben macht Kapi-
tän Nemo mit seinem Un-
terseeboot, der Nautilus, die
Ozeane unsicher.

Kartenbestellungen je-
weils unter Telefon (04262)
1399. Weitere Infos unter
www.theater-metronom.de.

Voller Spielplan auf dem Piratenplatz
„OpenAir Metronom SommerTheater“ für die ganze Familie in Hartböhn bei Neuenkirchen

Mit seinem Unterseeboot Nautilus macht Kapitän Nemo die Ozeane unsicher. Foto: NN Theater Köln

Die Improvisationskünstler Nele Kießling und Jannis Kaffka im-
provisieren das Abschiedskonzert eines abgefeierten Musikdu-
os, das es so noch nie gegeben hat. Foto: Theater Metronom

DORFMARK. Der Kreisver-
band Heidekreis von Bünd-
nis90/Die Grünen laden ge-
meinsam mit den Direkt-
kandidaten für den Land-
tag, Tilman Krösche und
Wulf Hemmerle, sowie ih-
rem niedersächsischen Spit-
zenkandidaten Christian
Meyer zu einem Diskussi-
onsabend am Mittwoch, 17.
August, ab 19 Uhr ins Gast-
haus Meding, Poststraße 10,
in Dorfmark ein. Thema des
Abends wird sein: Klima-
schutz, Trockenheit und
Energieunabhängigkeit –
Sonne und Wind statt Gas,
Öl und Diktaturen.

Die Klimakrise hat Aus-

wirkungen bis in die Regi-
on. Waldbrandgefahren
nehmen zu, Böden und
Wälder dürren aus, und der
Schutz vor Katastrophen
muss verbessert werden.
„Wie schaffen wir in
Deutschland den Ausbau
der Erneuerbaren Ener-
gien?“, „Wie machen wir
Gebäude widerstandsfähi-
ger und unabhängiger von
Gas und Öl?“ und „Wie
schaffen wir die Klimaziele
und die Energiewende?“ –
über diese Fragen wollen
die Landtagskandidaten mit
Christian Meyer und den
Zuhörern diskutieren.

Gäste sind willkommen.

Christian Meyer besucht Heidekreis

SCHWARMSTEDT. In den ver-
gangenen Wochen ist ein
steigendes Interesse an Co-
ronaimpfungen zu bemer-
ken. Um dem Rechnung zu
tragen, wird der ehemalige
Schwamstedter Hausarzt,
Lutz Lampe, in der kom-
menden Woche zwei weite-
re Impftermine anbieten:

Er impft mit dem Team

der Johanniter am Mitt-
woch, 17. August, von 10
bis 16 Uhr bei Landwurst
Rose in Grethem, Fährweg
1.

Am Donnerstag, 18. Au-
gust, von 9 bis 16 Uhr wird
das Team des ASB im Impf-
bus beim „Autoservice Ho-
denhagen“, Lilienthalstraße
3, impfen.

Impfaktion am 17. und 18. August

WALSRODE. An der Senio-
renkonferenz des ver.di-Be-
zirks Hannover-Heide-We-
ser nahmen aus dem Heide-
kreis Heike Bortels und
Heinz-Dieter „Charly“
Braun teil. Dabei wurde
Braun in die dreiköpfige
Vorstandsspitze gewählt.
Neben ihm sind das Dag-
mara Donay und Lothar
Reinkober, beide aus Han-
nover.

Einstimmig wurden alle
Anträge beschlossen. Die
Gewerkschaft ver.di will auf
den Dächern seiner Büros
und Bildungsstätten Foto-
voltaikanlagen installieren
und „Medizinische Versor-
gungszentren dürfen keine
Spekulationsobjekte für Fi-
nanzinvestoren sein“. Die
100-Milliarden-Sonderver-

schuldung wird von ver.di
abgelehnt. Das Geld werde
dringend gebraucht, um das
desolate Gesundheitswesen
zu retten, in erneuerbare

Energien zu investieren und
den Kampf gegen zuneh-
mende Armut und Kriegs-
und Inflationsfolgen zu füh-
ren. Die soziale Frage müs-

se durch Vermögenssteuer
gelöst werden. Dazu soll
ver.di überall Informations-
und Debattenformate
durchführen.

Neue Vorstandsspitze der ver.di-Bezirkssenioren
Heinz-Dieter „Charly“ Braun ins dreiköpfige Vorstandsgremium gewählt

Der neue ver.di-Bezirksseniorenvorstand Hannover-Heide-Weser. Foto: H. Bothe
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So schön der Sommer, so
lästig die Wespen. In die-
sem Jahr besonders: Ein
warmer Winter und ein
warmer Mai sorgen für
Hochbetrieb bei den
Wespenvölkern. Im Frei-
en zu sitzen bedeutet
dann schon mal, keinen
Frieden zu haben. Stän-
dig heißt es, stillhalten
oder dann doch zuschla-
gen, weil man sich nicht
mehr anders zu wehren
weiß.
Dabei sind Wespen kurz-
sichtig, müssen nah her-
an, um sehen zu können,
wer oder was da vor ih-
nen ist. Ist erst einmal ein
Nest gebaut am Haus
oder der Haustür oder
höher an einem der Fens-
ter, hilft oft nur noch die
tödliche Kraft der Chry-
santhemen. Ein feiner
Nebel des nur für Insek-
ten tödlichen Nervengifts
Pyrethrum aus der Pistole
des eiligst herbeigerufe-
nen Schädlingsbekämp-
fers lähmt die lästigen
Plager, wenn nichts ande-

res mehr hilft.
Wenn sich nur alle Plage-
geister so effektiv vertrei-
ben ließen! Da lähmt uns
eine hartnäckige Erkran-
kung, ein hochnäsiger
Zeitgenosse, eine hinter-
hältige Entscheidung. Al-
les könnte so schön und
so sonnig sein, wenn nur
dies oder das nicht pas-
siert wäre. Ein Gegenmit-
tel fällt mir ein: „An dem
Tag, an dem ich dich zu
Hilfe rufe, müssen meine
Feinde den Rückzug an-
treten. Ich weiß es: Du,
Gott, stehst mir bei!“
Steht im Psalm 56,10. Ei-
ne andere Art Notruf-
nummer – nicht nur in
der Sommerzeit.

Momentaufnahme

Ralf Richter
GRZ Krelingen

BÄLLE, BIER UND BRATWURST
Der Golfclub Tietlingen lädt ein zum unverbindlichen Kennenlernen des 
Golfsports. Nutz die Chance das Golfspielen auszuprobieren und bei 
netten Gesprächen leckere Bratwurst und Getränke zu genießen. Für 
Verpfl egung und Getränke ist gegen geringes Entgelt bei guter Laune 

und Musik gesorgt. Komm vorbei und schau es Dir einfach mal an am

FREITAG, DEN 19. AUGUST 2022, AB 16:00 UHR.

Wir freuen uns auf Dich!

Golf Club Tietlingen e. V.•Tietlingen 6c•29664 Walsrode
Tel. 05162-38 89•info@tietlingen.de•www.tietlingen.de

WALSRODE. Lederhosen mit
karierten Hemden, bunte
Dirndl, ein zünftiges Menü
mit Sauerkraut, Kartoffelsa-
lat und Würstchen auf den
Tellern, eine Maß Bier in
der Hand und dazu Musik,
die zum Mitschunkeln im
Festzelt einlädt: Solche Sze-
nen spielen sich traditionell
bei den beliebten Volksfes-
ten im Süden Deutschlands
ab. Wer einmal selbst mit
einem „O zapft is“ anstoßen
möchte, der muss dafür
aber nicht bis nach Bayern
reisen. Denn am Sonn-
abend, 8. Oktober, wird
auch im Heidekreis wieder
eine authentische Gaudi
gefeiert – bei der dritten
Walsroder Wiesn.

„Auch in diesem Jahr
dürfen wir unser Festzelt
wieder auf dem Schützen-
platz am Bismarckring auf-
stellen“, erklärt Organisator
Stephan Cordes, der die
Veranstaltung seit ihrem
Auftakt im Jahr 2018 be-
treut. Dass die Schützen ihr
weitläufiges Gelände ein
weiteres Mal zur Verfügung
stellen, freue Cordes sehr –
vor allem, da man für eine
ordentliche Gaudi auch
ausreichend Platz benötige.
Allein das Festzelt, in dem
bis zu 2000 Menschen fei-
ern sollen, nimmt einen gro-
ßen Teil des Geländes ein.
Außerdem soll es auf dem
Platz auch noch die eine
oder andere Spiel- und Es-
sensbude für die Besuche-
rinnen und Besucher geben.

Aber auch im Inneren des
Festzeltes dürfte es bei der
dritten Ausgabe der Walsro-
der Wiesen nicht langweilig
werden. Für eine ausgelas-
sene Stimmung wird vor al-
lem die Band Kzwoa aus
Oberbayern auf der großen
Bühne sorgen. Mit Pop,
Schlager und Partyhits wer-
den sie die Gäste zum Fei-
ern und Schunkeln auf den
Bierbänken animieren. Und
auch für eine Stärkung vor

dem ausgelassenen Party-
abend ist gesorgt: Wer
möchte, kann sich bei ei-
nem bayrischen Menü auf
die zünftige Gaudi einstim-
men. Wie in den vergange-
nen Jahren gibt es wieder
eine typisch bayrische Ver-
pflegung mit einem war-
men Kartoffelsalat, Sauer-
kraut, Mini-Haxe, Nürnber-
ger Würstchen und Fleisch-
käse. Aber auch ein vegeta-
risches Gericht kann bei Be-

darf bestellt werden.
Start der Walsroder Wiesn

am 8. Oktober ist um 18
Uhr. Karten sind ausschließ-
lich im Ticket-Center der
Walsroder Zeitung, Lange
Straße 14, erhältlich. Die
Kosten für eine Platzreser-
vierung inklusive Essen und
Eintritt betragen 33 Euro.
Eine Tischreservierung mit
Eintritt kostet 19 Euro. Wer
sowohl auf das Menü, als
auch auf die Tischreservie-

rung verzichtet, der bezahlt
17 Euro Eintritt. Eine
Abendkasse wird es nicht
geben. „In den vergange-
nen Jahren mussten wir
aufgrund der Pandemie auf
die Walsroder Wiesn ver-
zichten“, erklärt Organisa-
tor Stephan Cordes. Daher
freue er sich nun umso
mehr auf ein ausgelassenes
Fest mit möglichst vielen
Gästen in traditioneller
Volksfest-Garderobe.

Walsroder Wiesn geht in die dritte Runde
Nach einer Corona-Pause dürfen die Volksfest-Fans im Oktober wieder in Dirndl und Lederhosen schlüpfen

Am 8. Oktober heißt es „O zapft is“: Bei der Walsroder Wiesn sollen bis zu 2000 Menschen ausgelassen feiern. Foto: WZ-Archiv

GILTEN. Die Hauptversamm-
lung des Männergesangver-
eins (MGV) Gilten findet
am Freitag, 19. August, ab
20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus statt. Dabei ste-
hen Vorstandswahlen auf
der Tagesordnung. Des

Weiteren soll über die Aus-
richtung des Vereins ge-
sprochen werden, das heißt,
in welcher Form weiter ge-
sungen werden kann. Zu-
dem sucht der Verein mu-
sikbegeisterte Männer zur
Verstärkung.

Versammlung beim MGV Gilten

SCHWARMSTEDT. Am Mitt-
woch, 17. August, von 16
bis 17.30 Uhr veranstaltet
der Samtgemeinde-Jugend-
ring im Rahmen seines Feri-
enprogramms im Uhle-Hof
in Schwarmstedt einen Ki-
nonachmittag für Mädchen
und Jungen ab vier Jahren.
Das Mobile Kino Nieder-
sachsen präsentiert einen
Film über einen Raben, der
mit seinem Freund, dem Bä-
ren, auf Schatzsuche geht
und dabei große Abenteuer
erlebt.

Die Veranstaltung findet
unter den gültigen Corona-
Regeln der Samtgemeinde
statt, der Eintritt kostet zwei
Euro.

Kinderkino in
Schwarmstedt

BAD FALLINGBOSTEL. Nach
sechs Wochen Sommerferi-
en starten Schülerinnen und
Schüler bald in ein neues
Schuljahr. Vom Freizeit- in
den Lernmodus umzuschal-
ten, falle jedoch nicht jedem
leicht, so das örtliche Nach-
hilfeinstitut „Studienkreis“.
Mit seinem Ratgeber „Trai-
ning für Körper und Geist“
will das Nachhilfeinstitut
aufzeigen, wie Bewegung
und Gehirntraining den Or-
ganismus in Schwung brin-
gen können. Das E-Book
kann jetzt kostenlos unter
studienkreis.de/training-fu-
er-koerper-und-geist herun-
tergeladen werden.

E-Book zum
Schulstart

SCHWARMSTEDT. Der Um-
weltpreis der SPD Samtge-
meinde Schwarmstedt geht
an die landwirtschaftliche
Organisation Artenglück
GbR aus Rodewald. Das
Team, bestehend aus den
Junglandwirten Christoph
Thiesse und Felix Schulze-
Varnholt sowie Onlinemar-
ketingberaterin Lara Boye,
setzt sich für moderne und
nachhaltige Landwirtschaft
ein. Die Ziele sind, regiona-
le Artenvielfalt zu erhalten
und mithilfe von Blühwie-
sen und Feldvogelfenstern
Lebensräume zu schaffen.
Die Preisverleihung findet
am Freitag, 19. August, ab
20 Uhr im Uhle-Hof
Schwarmstedt statt. Die
Laudatio wird der SPD-
Landtagsabgeordnete Se-
bastian Zinke halten.

Verleihung des
Umweltpreises 

Anzeige

65 Personen trafen sich beim Schüt-
zenverein Rodewald o. B. im Wie-
busch zum Spanferkelessen und zur
Bekanntgabe der Pokalgewinnerin-
nen und -gewinner. Die Ergebnisse:
Wirte-Pokal: 1. Olaf Dierks, 2. Johan-

nes Schneider, 3. Volker Schneider;
Vereins-Pokal: 1. Hendrik Rotermund,
2. Olaf Dierks, 3. Johann Fick; Oldie-
Pokal: 1. Volker Schneider, 2. Jan Lo-
renz, 3. Uli Gathmann; Tagesbester
wurde Ulrich Wiebe. Das Erntefest

findet am 3. September statt. Das
Bild zeigt (von links) Uli Gathmann,
Olaf Dierks, Volker Schneider, Ulrich
Wiebe, Hendrik Rotermund, Johann
Fick und Johannes Schneider.
. Foto: SV Rodewald o. B.

Pokalgewinner beim SV Rodewald o. B. ausgezeichnet

WALSRODE. Zum 15. Mal
startet der Augenoptiker
Fielmann seine Blinki-Akti-
on, bei der kostenlose Si-
cherheitsreflektoren an
Schulanfänger in Nieder-
sachsen verteilt werden. An
Jacke oder Schulranzen be-
festigt, sorgen die Reflekto-
ren in Eulenform für eine
bessere Sichtbarkeit der
Kinder im Straßenverkehr.
Die Blinkis können unter
www.fielmann.de/blinki
von Lehrerinnen und Leh-
rern bestellt werden.

Um die Sicherheit der
Schüler im Straßenverkehr
zu gewährleisten, sollten El-
tern zudem die Sehkraft ih-
rer Kinder vor der Einschu-
lung überprüfen lassen. Die

Vorsorgeuntersuchung U9
sowie die Schuleingangsun-
tersuchung beinhalten eine
Kontrolle des Sehvermö-
gens. So können mögliche
Fehlsichtigkeiten entdeckt
und anschließend mit der
passenden Brille korrigiert
werden. Wissenschaftliche
Studien legen für eine ver-
besserte Wahrnehmungsfä-
higkeit außerdem nahe,
Kinder täglich an der fri-
schen Luft spielen zu lassen
und ihre Bildschirmzeit zu
reduzieren.

In den vergangenen fünf-
zehn Jahren der Verkehrssi-
cherheitsaktion wurden
rund sechs Millionen Blin-
kis an Schulanfängerinnen
und Schulanfänger verteilt.

Kostenlose Blinkis
für Abc-Schützen
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Der schriftliche Urlaubsgruß
gehört bei vielen einfach
zum „must-do“. Vor allem,
wenn man sich im Ausland
aufhält, gibt es doch nichts
Schöneres, als den Karten-
ständer zu drehen und nach
schönen oder außerge-
wöhnlichen Urlaubsmotiven
zu gucken.

Jeder zweite Deutsche
schickt immer noch seine
Urlaubsgrüße traditionell
per Postkarte. Sogar in der
Altersgruppe der 14- bis
29-Jährigen greifen noch 43
Prozent zu Stift und Karte.
Nur jeder Sechste kramt da-
gegen offenbar lieber in der
Strandtasche, als in seinem
Gehirn nach originellen
Formulierungen und
schreibt nichts und Nie-
mandem. Ganz ehrlich, vie-
le Infos passen eh nicht auf
eine (halbe) Karte und in di-
gitalen Zeiten ist es doch
der pure Anachronismus,
wenn die Urlaubsgrüße erst
dann eintrudeln, nachdem
die Urlaubsbräune schon
fast wieder verblasst ist.

Oder hat die Nachricht auf
Postkarten trotz Verspätung
einen größeren emotionalen
Nutzen und ist sie nicht viel
nachhaltiger? Heutzutage
ruft man mal eben kurz aus
dem Urlaub an – das macht
zumindest jeder Dritte –
egal, ob es Gutes oder
Schlechtes zu berichten
gibt. Aber nur jeder Fünfte
„simst“ oder verfasst Kurz-
nachrichten zum Beispiel
über WhatsApp.

Seit 2012 haben sich die
App-Nutzer jedenfalls fast
verdoppelt. 63 Prozent aller
deutschen Urlauber verschi-
cken elektronisch Grüße. 50
Prozent bleiben der guten
alten Postkarte treu, 35 Pro-
zent rufen an, 20 Prozent
schicken SMS, 19 Prozent
nutzen Apps, 16 Prozent E-
Mail. Lediglich 17 Prozent
haben keinerlei Ambitio-
nen, sich aus dem Urlaub zu
melden. Postkarten haben
einen Erinnerungswert,
auch an die Lieben, von de-
nen man sie aus der Welt
erhält. 

Schreiben Sie noch Postkarten aus
dem Urlaub, oder nutzen Sie WhatsApp?

Umfrage der Woche

Ich schreibe im Urlaub über-
wiegend WhatsApp-Nach-
richten. Aber ab und an

schon mal eine schöne An-
sichtskarte, um Lust auf Ur-
laub zu machen. Zehn bis

15 Karten werden es im Ur-
laub schon mal. Ich selbst
bekomme auch viele Kar-
ten, da ich mit vielen be-

freundet bin. Mit dem Han-
dy schicke ich oft kurze
Nachrichten und habe

meistens über meinen Sta-
tus das Wichtigste mitge-

teilt. Doch das kann man al-
les löschen. Mit einer Post-
karte bleibt die Erinnerung

länger wach, und man
spricht eher drüber. Das

geht leider alles verloren,
genau wie das persönliche
Gespräch. Doch man sollte

sich die Zeit nehmen.

Wolfgang
Lange

Honerdingen

Ich schreibe im Urlaub mehr
als zehn Postkarten. Ich finde
es einfach persönlicher. Von
vielen weiß ich die Handy-
nummer nicht mal. Die Ad-

ressen stehen in meinem
kleinen Büchlein, und das
nehme ich mit in den Ur-
laub. Man kann auf einer

Karte die persönlichen Ein-
drücke besser schildern als
per WhatsApp. Wir fahren
im Oktober nach Schwe-
den, da muss ich gucken,

wo es Postkarten gibt. Dann
werden die Kartenständer
durchstöbert und Freunde
und Bekannte werden be-
dacht. Die Jugend schreibt
heutzutage weniger. Daher
kann es sein, dass es bald

keine Postkarten mehr gibt.
Ich selbst bekomme auch

immer gerne Post. Die Kar-
ten bewahre ich in einer

Box auf.

Ursula
Mischke
Hodenhagen Es wird weniger. Bestimmte

Leute bekommen noch eine
Postkarte, wenn wir im Aus-
land sind. Eine Zeit lang wa-
ren es acht bis zehn Karten,
die wir verschickten, jetzt
sind es vielleicht zwei. Das
Aussuchen der Karten an
den Ständern ist auch im-
mer schön. Doch oft wird
man belächelt, wenn man
noch schreibt. Man selbst
bekommt außer Rechnun-
gen auch gerne Post, aber
WhatsApp geht schneller.

Man sucht ein schönes Foto
aus, schreibt etwas dazu

und fertig. Früher hat man
sich eher den Kopf zerbro-
chen, was man schreiben

kann. Eine Postkarte kostet
auch Porto. Doch daran soll
es nicht liegen, wenn man
für viel Geld in den Urlaub
fliegt. Da müssen ein paar

Karten auch drin sein.

Erika und
Hans-Dieter Müller

Bad Fallingbostel

Eigentlich schreibe ich nicht
mehr so häufig wie früher.

Aber ab und an, wenn wir
im Ausland sind, auf jeden
Fall. Da bekommt die Mutti
eine Karte. Man sucht et-
was Passendes aus. Für

meine Mutter sind es Moti-
ve mit Elvis drauf. Dieses
Jahr waren wir noch nicht
im Urlaub. Sonst schreibe
ich eher WhatsApp-Nach-
richten als Postkarten. Ich

selbst bekomme keine Kar-
ten, da ich keinen großen

Freundes- und Bekannten-
kreis habe. Es ist leider so,
dass das Kartenschreiben
aussterben wird. Genauso
wie Video und Bücher. Das

ist der Trend der Zeit.

Michael Lassen
mit Nevio

Walsrode

Es geht heute alles nur noch
per WhatsApp. Wenn ich im

Urlaub bin, schreibe ich
aber schon mal drei bis vier

Karten, hauptsächlich an
die Kinder und die Ver-
wandten. Ich war dieses

Jahr schon mit den Kindern
in Dänemark. Wir haben
nach Karten geguckt und
immer schöne gefunden.

Doch was passiert anschlie-
ßend damit? Genauso wie
Geburtstagskarten, die oft
mit viel Mühe geschrieben

werden, landen beim Altpa-
pier. Es gibt zwar auch eini-
ge Sammler, aber auch die
werden weniger. Der Trend

geht zu WhatsApp.

Harald
Strehl
Walsrode

Im Urlaub schreibe ich schon
mal und gucke nach bunten
Karten. Dann bekommt die
Familie die typischen Ur-

laubskarten vom Meer und
der Gegend. Die Mutti und
die beste Freundin bekom-
men eine Postkarte. Es ist

persönlicher, man freut sich
mehr darüber, als über ei-

nen Statusbericht, und man
hat etwas in der Hand. Ich

selbst bekomme auch gerne
Karten und die kommen an
den Kühlschrank. Im Urlaub
ist es noch mal etwas ande-
res. Ich finde es schon scha-
de, dass das Schreiben we-

niger wird.

Wiam
Abdallah

Walsrode

Horoskope vom 15. 08. 2022 – 21. 08. 2022
Steinbock (22.12.-20.01.)
Das, was für andere richtig ist, muss für Sie noch lange nicht perfekt sein! Doch 
sollten Sie gerade bei diesem Thema keine unnötigen Diskussionen heraufbe-

schwören, denn damit wird nur kostbare Zeit und vor allem auch Energie verbraucht. Hören 
Sie zu, was man Ihnen vorschlägt und versuchen dies dann mit Ihrer Meinung zu kombinie-
ren. Mit diesem Ergebnis sollten Sie gut leben können. Versuchen Sie es!

Wassermann (21.01.-19.02.)
Eine gewisse Freiheit bedeutet Ihnen sehr viel, doch nicht immer wird sich dies 
mit dem normalen Alltag verbinden lassen. Setzen Sie Ihre Unternehmensfreude 

an den Stellen ein, bei denen Sie das meiste erreichen können, alles andere sollte erst ein-
mal auf Eis gelegt werden. Das eigentliche Ziel sollte dabei nicht aus den Augen verloren 
werden, denn Sie haben schon eine Menge an Vorarbeit investiert. Nur zu!

Fische (20.02.-20.03.)
Sie dürfen die Gefahr nicht unterschätzen, dass aus einer gewissen Hartnäckigkeit 
schnell Sturheit werden kann und Sie dann alleine mit Ihrer Meinung im Vorder-

grund stehen werden. Richten Sie sich also mehr nach dem allgemeinen Trend, denn damit 
sind Sie auf der ganz sicheren Seite, nehmen aber trotzdem die Dinge für sich in Anspruch, 
die Ihnen wichtig sind. Besser kann es nicht laufen. Gut so!

Widder (21.03.-20.04.)
Die alten Gewohnheiten sollten durch neue Aufgaben ausgetauscht werden, damit 
auch wieder frischer Schwung in Ihr Leben kommt. Finden Sie ganz konkret her-

aus, was Ihnen zurzeit besondere Freude machen würde und setzen diese Ideen dann auch 
in die Tat um. Sie sind der Regisseur und bestimmen daher ganz allein, was in Ihrem Alltag 
passieren soll. Gönnen Sie sich auch einmal etwas Besonderes!

Stier (21.04.-20.05.)
Sie haben zurzeit das Gefühl in einem Vergleich mit anderen den Kürzeren zu 
ziehen. Vielleicht ist es aber auch der eigene Anspruch an sich selbst, der viele 

Chancen schon im Vorfeld zum Scheitern bringt. Fragen Sie deshalb eine Person Ihres Ver-
trauens, was Sie besser machen könnten, ohne sich dafür verbiegen zu müssen. Sicher 
bekommen Sie ein paar gute Vorschläge und sollten sie umsetzen!

Zwillinge (21.05.-21.06.)
Sie waren doch sehr erleichtert, als ein brisantes Thema schon durch ein paar 
Worte vom Tisch gefegt werden konnte. Doch nicht immer sollten Sie auf eine 

solch perfekte Lösung hoffen, deshalb überlegen Sie schon im Vorfeld, was Sie beim nächs-
ten Mal tun würden. Packen Sie mit an, auch wenn man Sie nicht darum gebeten hat. Ihre 
Hilfe wird willkommen sein, denn Sie haben etwas versprochen. Nur zu!

Krebs (22.06.-22.07.)
Nutzen Sie die Chance, die Ihnen wahrscheinlich nur einmal im Leben geboten 
wird! Reden Sie dabei auch offen über Ihre Sorgen, denn auch die Vorfreude lenkt 

nicht von anderen Problemen ab. Werfen Sie vor allem unnützen Ballast ab, denn nur dann 
können Sie sich auf den Schwerpunkt konzentrieren. Damit können Sie auch Ihrem Umfeld 
wieder offen in die Augen sehen und neue Pläne schmieden.

Löwe (23.07.-23.08.)
Versuchen Sie die starren Regeln zu umgehen, indem Sie Vorschläge für neue 
Wege machen, die aber auch umsetzbar sein müssen. Auch wenn Sie damit Neue-

rungen einführen, die einigen Personen nicht gefallen werden, sollten Sie bei Ihrem Vor-
haben bleiben, denn nur dann können Sie auch etwas erreichen. Denken Sie nicht an die 
Probleme, sondern genießen einfach nur den Augenblick. Gut so!

Jungfrau (24.08.-23.09.)
Zeigen Sie mehr Optimismus, denn dann wird auch das eintreffen, was Sie sich 
erhoffen! Denken Sie dabei nicht mehr an die alten Geschichten, denn die sollten 

ein für alle Mal vergessen sein. Schätzen Sie eher das, was Ihnen im Augenblick geboten 
wird, denn nur damit lässt sich eine neue Perspektive aufbauen. Schauen Sie nicht nur auf 
den finanziellen Erfolg, sondern achten auch auf Zufriedenheit!

Waage (24.09.-23.10.)
Auch wenn Sie den Eindruck haben, die letzten Wochen sind an Ihnen vorbeige-
rauscht, dürfen Sie doch mit dem Erreichten mehr als zufrieden sein. So langsam 

können sich Ihre Gedanken auch wieder auf die Sachen konzentrieren, die man jetzt von 
Ihnen erwartet. Versuchen Sie etwas an Ihrem Alltag zu ändern, denn das jetzige Tempo ist 
nicht sehr förderlich, weder für die Gesundheit noch für Ihre Seele.

Skorpion (24.10.-22.11.)
Ihr Selbstvertrauen bekommt endlich den Auftrieb, mit dem Sie neue Ziele an-
streben können, ohne dabei gleich die alten Verpflichtungen aus den Augen zu 

lassen. Versuchen Sie all das miteinander zu kombinieren, damit dann auch ein geordneter 
Tagesablauf möglich ist. Bleiben Sie vor allem äußerlich ruhig, denn sonst könnte man diese 
„Schwäche“ wieder gegen Sie verwenden. Kämpfen Sie weiter!

Schütze (23.11.-21.12.)
Sie müssen nur noch eine kleine Klippe umschiffen, damit dann wieder alles in 
geregelten Bahnen verläuft. Mit dieser Entwicklung dürfen Sie mehr als zufrieden 

sein, denn damit haben Sie das erreicht, was Sie sich zwar gewünscht haben, Ihnen aber 
niemand geglaubt hatte. Um die jetzige Lage weiter zu entspannen, sollten Sie keine neuen 
Diskussionen entfachen, sondern einem Kompromiss zustimmen.

























Knecht Johann aus Cordingen, gebo-
ren 1790, wird am kommenden Don-
nerstag, 18. August, bei Führungen
um 15 und 16.15 Uhr vom Leben an
der Cordinger Mühle in Benefeld (Am
Mühlenhof 8A) erzählen. Zu seinen
Lebzeiten zu Beginn des 19. Jahrhun-
derts wurden auch Märchen von den
Brüdern Grimm gesammelt. Und in
vielen davon kommen Mühlen vor,
Müller und Müllergesellen, Müller-
töchter oder -söhne oder Tiere, die in
Mühlen arbeiten. An der Cordinger

Mühle findet man sogar Hinweise auf
Hänsel und Gretel. Bei den Rundgän-
gen wird Johann an ausgewählte
Märchen und Sagen erinnern. Dabei
wird es nicht nur um die Geschichten
von den Bremer Stadtmusikanten,
Rumpelstilzchen oder Krabat gehen,
sondern auch um die Herkunft und
Entstehung der Märchen. Die Führun-
gen sind geeignet für Erwachsene
und Kinder ab acht Jahren. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Foto: Forum Bomlitz

Die Mühle zur Zeit der Märchen
RETHEM. 26 Teilnehmer be-
staunten bei der von der
Bürgerliste ASGL initiierten
Fahrradtour die schönsten
Plätze der Samtgemeinde
Rethem. Neben Allerwie-
sen, Naturschutzgebieten,
Wald und ausgebauten
Radwegen erspähten nicht
nur Personen, die nicht aus
der Samtgemeinde stam-
men, sondern auch „Einhei-
mische“ einiges Neues.

Die Tour startete in Kirch-
wahlingen, von wo aus es in
die Stadt Rethem ging. Da-
nach wurden die einzelnen
Mitgliedsgemeinden durch-
radelt. Zwischenstopps mit
kurzen Informationen zur
Geschichte oder dem kultu-
rellen Hintergrund wurden
in Wohlendorf am jüdischen
Friedhof, in Rethem-Moor
an den sieben Flachwas-
ser-Teichen und an der Al-

pe-Brücke kurz vor dem
Frankenfelder Bruch sowie
am Gut in Frankenfeld ge-
macht. Anschließend gab es
die erste Trinkpause in Bos-
se an der Allerschleife.

Ein kurzer Abstecher in
die Nachbargemeinde ließ
sich in Eilte nicht vermei-
den, da so weiter Richtung
Gemeinde Böhme geradelt
werden konnte. In Bierde
gab es dann Kaffee und Ku-

chen am Feuerwehrhaus,
damit die fleißigen Beine
auch die nächsten 30 Kilo-
meter und Stopps in Neu-
mühlen am Wasserkraft-
werk, in Böhme am Gut von
Hodenberg sowie am Gut II
in Häuslingen durchhielten.
Über die Rethemer Fähre
ging es letztlich zurück zum
Alpakahof, wo die Veran-
staltung mit einem Grill-
abend endete.

Samtgemeinde Rethem per Rad kennengelernt
26 Teilnehmer erfahren bei der Tour der Bürgerliste ASGL einiges über besondere Plätze
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Mehr Infos zu 
dieser Küche unter
www.kuechenfachmarkt.de 

oder QR-Code scannen

AUFMASS
Die exakte Vermessung 
Ihrer Räume ist notwendig 
für Ihren neuen Küchen-
traum. Wir erledigen das 
für Sie – auf Wunsch auch 
gerne vor dem Kauf.

PLANUNG
Millimetergenau und ab-
solut realistisch: Mit Hilfe 
unserer Planungspro-
gramme zeigen wir Ihnen, 
wie Ihre neue Küche 
später aussehen kann.

BERATUNG
Unsere kompetenten 
und geschulten 
Küchen  berater nehmen 
sich Zeit für Sie und 
informieren Sie über alle 
wichtigen Details zur 
Küchenplanung.

ANFERTIGUNG
Wir setzen ausschließlich 
auf Hersteller, die den 
hohen Anspruch unserer 
Kunden in Wertigkeit, 
Design und Funktion mehr 
als erfüllen.

LIEFERUNG
Wir liefern pünktlich zum 
vereinbarten Termin Ihre 
neue Küche bei Ihnen zu 
Hause an.

MONTAGE
Auf Wunsch bauen unsere 
Monteure Ihre neue Küche 
gegen Aufpreis sauber und 
fachgerecht auf. Wir arbei-
ten millimetergenau und 
zuverlässig.

PERFEKTION VON 
DER PLANUNG BIS 
ZUR AUSFÜHRUNG.

LANDHAUSKÜCHE 
Nobilia Sylt ca. 305 x 305 cm, Front: Lack, 
Schwarz matt, Arbeitsplatte: Arizona Pine 
Nachbildung

Inklusive Einbauherd Edelstahl 
Siemens HE510ABR2 EEK* A, Glaskeramik 
Kochfeld Siemens ET645HN17E, Landhaus-
kamin mit Lüfterbaustein Airforce F96-60 
EEK* C, Kühlschrank Siemens KI18RNFF0 
EEK* F, Geschirrspüler vollintegriert Siemens 
SN61IX12TE EEK* E, Einbau-Designspüle 
Franke Strata STG614-78, XL-Schränke, 
Wandschränke mit Glasrahmentür, Wand-
schrankregal im Landhausstil, Kranzleiste, 
Lichtblende

MODERNE LANDHAUSKÜCHE 
Nobilia Chalet ca. 280 / 280 cm, Front: Lack, Sand matt, 
Arbeitsplatte: Balkeneiche Nachbildung

Inklusive Einbaubackofen in Schwarz / Edelstahl 
Miele H2266-1B Active EEK* A+, Glaskeramik Kochfeld 
Miele KM6520FR, Landhauskamin mit Lüfterbaustein Faber 
INKASM560LGB EEK* B, Kühlschrank mit **** Gefrier-
fach Miele K32242iF EEK* F, Geschirrspüler vollintegriert 
Miele G5050Vi Active EEK* E, Einbau-Designspüle Schock 
Formhaus D100, Unterschränke mit Glasrahmentür, Wand-
schrankregal, Hochschrankregal, Esstheke

LANDHAUSKÜCHE 
Nobilia Cascada ca. 310 / 130 / 190 x 110 cm, 
Front: Lacklaminat, Schilf, Arbeitsplatte: 
Travertin sandbeige Nachbildung

Inklusive Einbaubackofen Edelstahl 
Siemens HB510ABR1 EEK* A, Glaskeramik 
Kochfeld Siemens ET645HN17E, Dunstesse in 
schwarzer Gusseisenoptik Faber CHLOE XL 
EEK* C, Kühlschrank Siemens KI18RNFF0 
EEK* F, Geschirrspüler vollintegriert Siemens 
SN61IX12TE EEK* E, Einbau-Designspüle 
Franke Sirius SID611-78, XL-Schränke, Unter-
schrank mit Frontauszügen, Wandschränke 
mit Glasrahmentür, Wandschrankregal, 
Unterschrankregal, Pilaster, Kranzleiste

7.990,-
I N K L U S I V E  L I E F E R U N G

8.998,-
I N K L U S I V E  L I E F E R U N G

9.998,-
I N K L U S I V E  L I E F E R U N G

E I N B AU G E R ÄT E

Auf dem Weg zum perfekten Ergebnis kommen dann Fragen auf: 
Welche Leistungsstufe ist die Richtige? Wann sollte der Fisch ge-
wendet werden? Kann die Zucchini jetzt schon in die Pfanne? Und 
kann das Ganze wirklich schon runter vom Kochfeld? Dabei stoßen 
selbst versierte Hobbyköchinnen und -köche leicht an ihre Gren-
zen. Und hier hilft das smarte Assistenzsystem CookAssist, mit 
der bewährten Funktion TempControl. CookAssist ist eine neue 
Anwendung der Miele@mobile App. Sie leitet per Smartphone 
oder Tablet schrittweise und mit aussagekräftigen Fotos durch 
den gesamten Bratprozess. Bereits das Aufheizen der Pfanne 
ist über eine Grafik gradgenau nachvollziehbar. 

Digitales Kocherlebnis 
mit CookAssist

Kein Anbrennen & 
Nachregulieren

Seite 6 / 7  *siehe Rückseite
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BERATUNG
Unsere kompetenten 
und geschulten 
Küchen  berater nehmen 
sich Zeit für Sie und 
informieren Sie über alle 
wichtigen Details zur 
Küchenplanung.

ANFERTIGUNG
Wir setzen ausschließlich 
auf Hersteller, die den 
hohen Anspruch unserer 
Kunden in Wertigkeit, 
Design und Funktion mehr 
als erfüllen.

LIEFERUNG
Wir liefern pünktlich zum 
vereinbarten Termin Ihre 
neue Küche bei Ihnen zu 
Hause an.

MONTAGE
Auf Wunsch bauen unsere 
Monteure Ihre neue Küche 
gegen Aufpreis sauber und 
fachgerecht auf. Wir arbei-
ten millimetergenau und 
zuverlässig.

PERFEKTION VON 
DER PLANUNG BIS 
ZUR AUSFÜHRUNG.

LANDHAUSKÜCHE 
Nobilia Sylt ca. 305 x 305 cm, Front: Lack, 
Schwarz matt, Arbeitsplatte: Arizona Pine 
Nachbildung

Inklusive Einbauherd Edelstahl 
Siemens HE510ABR2 EEK* A, Glaskeramik 
Kochfeld Siemens ET645HN17E, Landhaus-
kamin mit Lüfterbaustein Airforce F96-60 
EEK* C, Kühlschrank Siemens KI18RNFF0 
EEK* F, Geschirrspüler vollintegriert Siemens 
SN61IX12TE EEK* E, Einbau-Designspüle 
Franke Strata STG614-78, XL-Schränke, 
Wandschränke mit Glasrahmentür, Wand-
schrankregal im Landhausstil, Kranzleiste, 
Lichtblende

MODERNE LANDHAUSKÜCHE 
Nobilia Chalet ca. 280 / 280 cm, Front: Lack, Sand matt, 
Arbeitsplatte: Balkeneiche Nachbildung

Inklusive Einbaubackofen in Schwarz / Edelstahl 
Miele H2266-1B Active EEK* A+, Glaskeramik Kochfeld 
Miele KM6520FR, Landhauskamin mit Lüfterbaustein Faber 
INKASM560LGB EEK* B, Kühlschrank mit **** Gefrier-
fach Miele K32242iF EEK* F, Geschirrspüler vollintegriert 
Miele G5050Vi Active EEK* E, Einbau-Designspüle Schock 
Formhaus D100, Unterschränke mit Glasrahmentür, Wand-
schrankregal, Hochschrankregal, Esstheke

LANDHAUSKÜCHE 
Nobilia Cascada ca. 310 / 130 / 190 x 110 cm, 
Front: Lacklaminat, Schilf, Arbeitsplatte: 
Travertin sandbeige Nachbildung

Inklusive Einbaubackofen Edelstahl 
Siemens HB510ABR1 EEK* A, Glaskeramik 
Kochfeld Siemens ET645HN17E, Dunstesse in 
schwarzer Gusseisenoptik Faber CHLOE XL 
EEK* C, Kühlschrank Siemens KI18RNFF0 
EEK* F, Geschirrspüler vollintegriert Siemens 
SN61IX12TE EEK* E, Einbau-Designspüle 
Franke Sirius SID611-78, XL-Schränke, Unter-
schrank mit Frontauszügen, Wandschränke 
mit Glasrahmentür, Wandschrankregal, 
Unterschrankregal, Pilaster, Kranzleiste

7.990,-
I N K L U S I V E  L I E F E R U N G

8.998,-
I N K L U S I V E  L I E F E R U N G

9.998,-
I N K L U S I V E  L I E F E R U N G

E I N B AU G E R ÄT E

Auf dem Weg zum perfekten Ergebnis kommen dann Fragen auf: 
Welche Leistungsstufe ist die Richtige? Wann sollte der Fisch ge-
wendet werden? Kann die Zucchini jetzt schon in die Pfanne? Und 
kann das Ganze wirklich schon runter vom Kochfeld? Dabei stoßen 
selbst versierte Hobbyköchinnen und -köche leicht an ihre Gren-
zen. Und hier hilft das smarte Assistenzsystem CookAssist, mit 
der bewährten Funktion TempControl. CookAssist ist eine neue 
Anwendung der Miele@mobile App. Sie leitet per Smartphone 
oder Tablet schrittweise und mit aussagekräftigen Fotos durch 
den gesamten Bratprozess. Bereits das Aufheizen der Pfanne 
ist über eine Grafik gradgenau nachvollziehbar. 

Digitales Kocherlebnis 
mit CookAssist

Kein Anbrennen & 
Nachregulieren
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Mehr Infos zu 
dieser Küche unter
www.kuechenfachmarkt.de 

oder QR-Code scannen
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* EEK = Energieeffizienzklasse. Spektren: Geschirrspüler, Kühl-/Gefrierschränke, Backöfen & Herde, Dustabzüge A bis G

Die erfolgreichen Küchenfachmärkte 
in Norddeutschland

Auf Wunsch persönliche Beratung 
bei Ihnen zu Hause.

*EEK= Energieeffizienzklasse. Spektren: Geschirrspüler, Kühl-/Gefrierschränke, Backöfen und Herde A++-E.
Sitz der Gesellschaft: Küchenfachmarkt am Südring Meyer & Zander GmbH, Am Sündring 10 - 31582 Nienburg - Tel.: 05021 / 8942640

STYLISCHE INSELKÜCHE NOBILIA Riva LineN ca. 303 / 252 / 123 cm, 
Front: Beton schiefergrau Nachbildung, Arbeitsplatte: Beton schiefergrau Nachbildung

Inklusive Einbaubackofen Edelstahl AEG BEB230010M EEK* A, Glaskeramik Kochfeld AEG
HK634060X-B, Inselesse Edelstahl Elica JOYE INSEL-A EEK* A, Kühlschrank AEG SKB48811AS EEK* A+, 
Geschirrspüler vollintegriert AEG FSB31600Z EEK* A+, Unterschrank mit Großraumauszügen, 
Schrankregal, Wandschrank mit Klappe, Wandborde, Einbauspüle Edelstahl

GRIFFLOSE KÜCHE NOBILIA Riva LineN / Laser LineN ca. 237 x 227 / 124 cm, Front: Weiß-
beton Nachbildung / Seidengrau, Arbeitsplatte: Weißbeton Nachbildung

Inklusive Einbaubackofen Edelstahl AEG BEB230010M EEK* A, Glaskeramik Kochfeld AEG
HK634060X-B, Schräghaube Rauchglas / Edelstahl Airforce F134N-60 S4 GE EEK* C, Kühlschrank 
AEG SKB48811AS EEK* A+, Geschirrspüler vollintegriert AEG FSB31600Z EEK* A+, Unterschrank mit 
Frontauszügen, Wandborde, Einbauspüle Edelstahl

6.798,-
INKLUS IVE  L I E FERUNG

5.498,-
INKLUS IVE  L I E FERUNG

Beton-Dekore: 

Charakterstark 

& authentisch

EINBAUGERÄTE

EINBAUGERÄTE
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Der neue Trendsetter
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BIS ZUR 

AUSFÜHRUNG

Country Style!

21 neue Auszubildende begrüßte die
Block Transformatoren-Elektronik
GmbH. Für vier dual Studierende so-
wie 17 Auszubildende in den ver-
schiedensten Bereichen begann ein
neuer Lebensabschnitt in der Arbeits-
welt. CEO Wolfgang Reichelt und
Personalleiter Tobias Kirschke nah-
men die Neuankömmlinge in Emp-
fang und gaben ihnen reichlich Span-
nendes mit auf den Weg. Erfahrungs-
berichte von Auszubildenden aus an-
deren Lehrjahren und ein eindrucks-
voller Firmenrundgang rundeten das
Begrüßungsprogramm ab. Das Bild

zeigt (von links) CEO Wolfgang Rei-
chelt, Niklas Schmidt (Industriekauf-
mann), Felix Hesse (Duales Studium
Elektrotechnik), Lukas Rahmann
(Fachkraft für Lagerlogistik), Lidia
Moeller (Industriekauffrau), Ilona
Schröder (Mediengestalterin), Anton
Buravel (Fachkraft für Lagerlogistik),
Tobias Geils (Elektroniker für Be-
triebstechnik), Leni Koszian (Indust-
riekauffrau), Felix Brüggemann
(Technischer Produktdesigner), Sven-
ja Grund (Industriekauffrau), Chris
Julian Felsing (Duales Studium Elekt-
rotechnik), Merve Güney (Industrie-

kauffrau), Timo Penczek (Industrie-
mechaniker), Marc-Laurin Schöttke
(Fachkraft für Lagerlogistik), Anja
Bengraf (Elektronikerin für Automati-
sierungs- und Systemtechnik), Mat-
hew André Linares Loayza (Mecha-
troniker), Arber Muzlijaj (Industrie-
mechaniker), Florian Muzlijaj (Duales
Studium Wirtschaftsingenieurwe-
sen), Kasem Bahlo (Elektroniker für
Automatisierungs- und Systemtech-
nik), Tjarge Görke (Mechatroniker),
Paul Timke (Duales Studium Wirt-
schaftsingenieurwesen) und Perso-
nalleiter Tobias Kirschke.  Foto: Block

Ausbildungsstart bei Block Transformatoren-Elektronik GmbH

HODENHAGEN. Einige Mit-
glieder des Team Rynkeby
machten sich vor Kurzem
auf den Weg zu einem
Überraschungsbesuch bei
der Firma Enfemo Stahlbau
GmbH. Die Abordnung aus
dem Heidekreis rund um
Markus Harms bedankte
sich mit dieser Aktion bei
Inhaber Arnd Helberg und
Ehefrau Marion für die
langjährige Unterstützung
des Teams. Als Dank und
Erinnerung überreichten sie
ein Originalradtrikot der
Charity-Rennrad-Organisa-
tion.

„Arnd Helberg hat das
Team in den vergangenen
Jahren immer wieder in
vielfältigster Art und Weise
unterstützt“, so Markus
Harms vom Team Rynkeby.
Stellt er doch jedes Jahr
mindestens eines seiner Fir-
menautos als Begleitfahr-
zeug für die Radtour nach
Paris zur Verfügung. „In der
Regel wird dies mit Laufrä-
dern, Ersatzrennrad und di-
versen Verschleißteilen be-
stückt, um bei einer Panne
bestmöglich ausgerüstet zu
sein“, so Harms. Darüber
hinaus ist Arnd Helberg

auch für Spezialanfragen
immer offen, hat er doch
optisch ansprechende Steh-
tisch-Unterbauten im Ryn-
keby-Design angefertigt.

Das Team Rynkeby ist ein
europäisches Radsport-Cha-
rity-Projekt und hat seinen
Ursprung in Dänemark. Im
Jahr 2002 machten sich elf
radsportbegeisterte Dänen
mit dem Rad auf nach Paris,
um dort die Zielankunft der
Tour de France zu bejubeln.
In diesem Zuge kamen 5000
Euro an Spenden zusam-
men, welche kurzerhand an
die Kinderkrebsklinik in
Odense gestiftet wurden.
Somit war dies aus heutiger
Sicht die Geburtsstunde ei-
nes großartigen Wohltätig-
keitsprojektes. Das Projekt
ist in den vergangenen Jah-
ren stetig gewachsen, mitt-
lerweile nehmen jährlich
rund 3000 Personen in 65
Teams aus neun europäi-
schen Ländern teil. Höhe-
punkt einer jeden Saison ist
die Sternfahrt nach Paris.

Jedes Team startet in sei-
nem Heimatland und hat ei-
ne Wegstrecke von etwa
1000 Kilometer vor sich. Die
Strecke legen die Teams in

sieben bis acht Tagesetap-
pen von bis zu 200 Kilome-
tern zurück. Unvergesslich
ist dann die gemeinsame
Zieleinfahrt aller Teams in
Paris: „Emotionen pur, Trä-
nen und Gänsehaut-Mo-
mente“ wurden von allen
Anwesenden bescheinigt.

Auch in Deutschland
wächst das Projekt kontinu-
ierlich, mittlerweile sind
vier Teams vertreten. Ange-
siedelt in Nieder-Olm,
Flensburg, im Gebiet
Rhein/Ruhr sowie in Berlin.
Deren gesammelten Spen-
den und Sponsorengelder
kommen zu 100 Prozent der
Deutschen Kinderkrebsstif-
tung zugute. Weitere Infos
rund um Team Rynkeby,
wie man unterstützen oder
dem Projekt beitreten kann,
sind unter www.Team-Ryn-
keby.de zu finden.

Wer die gute Sache unbü-
rokratisch mit einer Spende
unterstützen möchte, kann
dies tun: Spendenkonto:
Deutsche Kinderkrebsstif-
tung, DE04 3708 0040 0055
5666 16. Verwendungs-
zweck: Team Rynkeby, Bic
DRESDEFF370, Commerz-
bank.

Gemeinsam für
einen guten Zweck

Enfemo Stahlbau GmbH aus Hodenhagen unterstützt das Team Rynkeby

Mitglieder des Team Rynkeby zu Besuch bei Sponsor Enfemo Stahlbau GmbH mit Firmeninhaber
Arnd und Marion Helberg (Mitte). Foto: Matthias Cruse

Anzeige
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Wer krank ist, gehört ins
Bett: Das ist nur in weni-
gen Fällen richtig. Man
weiß heute, dass Bewe-
gung bei fast allen
Krankheiten eine wirksa-
me Therapie ist und
Schonung meist kontra-
produktiv wirkt. Die frü-
her oft verordnete strikte
Bettruhe gilt nur noch
selten (zum Beispiel bei
Fieber, starker Schwäche
oder akuten Schüben
chronischer Krankheiten).
Rücken muss man scho-
nen: keineswegs. Scho-
nung macht Rückenprob-
leme schlimmer, denn
Bewegung durchblutet
den Rücken und bewirkt,
dass die Bandscheiben
besser mit Nährstoffen
versorgt werden. Ohne
körperliche Aktivitäten
wird die Bandscheiben-
hülle rissig und porös.
Nach einem Bandschei-
benvorfall helfen meist
nur konservative Thera-
pien.
Aufwärmen ist überflüs-
sig: Nein, denn Aufwär-
men ist grundsätzlich gut.
Starten Sie langsam und
steigern Sie die Belas-
tung. Dehnen ist vor al-
lem nach dem Sport
wichtig, um Verkürzun-
gen und damit Schmer-

zen am Folgetag zu ver-
meiden, die für Muskel-
kater gehalten werden.
Magnesium hilft gegen
Krämpfe: Das stimmt fast
nie. Bei schmerzhaften
Muskelkrämpfen greifen
viele zu Magnesium – in
der Hoffnung, dass der
Schmerz schneller nach-
lässt. Das ist aber äußerst
selten der Fall, da die
meisten Menschen immer
ausreichend Magnesium
im Körper haben. Viel
häufiger ist ein Mangel
an Flüssigkeit im Körper
die Ursache für den un-
angenehmen Schmerz in
der Muskulatur. Daher ist
die beste Therapie gegen
Krämpfe das frühzeitige
Trinken von reichlich
Flüssigkeit (bevor der
Krampf auftritt). Und im
Falle des Krampfes ein
leichtes Dehnen, um den
Muskelkrampf zu lösen
und zu entspannen.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Sportmythen

WALSRODE. Nach langer
Coronapause war es für die
Leistungsturnerinnen des
TV Jahn Walsrode ein span-
nendes und erfolgreiches
erstes Halbjahr. Das Trai-
nerteam mit Melanie Neu-
mann, Jessica Arkenberg
und Heiko Weber sowie
Hannah und Melissa zeigte
sich stolz auf die Leistungen
ihrer Turnerinnen.

Los ging es mit dem ers-
ten Teil der Kreismeister-
schaft für die LK3-Turnerin-
nen in Munster. Lea Seiden-
sticker, Vienna Jablonka,
Elektra Goga (alle Jahrgang
2009) und Constance
Schliephake (2011) starte-
ten zum ersten Mal in die-
ser Leistungsklasse. Alle
vier hatten Probleme mit
dem Balken, sodass dort
wichtige Punkte für die
Weiterqualifizierung zur
Bezirksmeisterschaft verlo-
ren gingen. Lea Seidensti-
cker verbuchte die Tages-
Höchstpunktzahl am
Sprung, wurde Sechste.
Elektra Goga (6.) und Vien-
na Jablonka (7.) zeigten je-
weils tolle Bodenübung so-

wie Constance Schliephake
(8.) ihr Können am Barren.

Weiter ging es für Alina
Spahic (Jahrgang 2010) und
Madeleine Born (2008) in
der LK2 bei der Bezirks-
meisterschaft in Buchholz.
Alina Spahic startete als
zweitjüngste Teilnehmerin.
Sie zeigte im Sprung deut-
lich bessere Leistung als im
Training und freute sich
über eine tolle Wertung.
Danach hatte sie allerdings
aufgrund der Teilnehmer-
zahl eine fast zweistündige
Wartezeit. Diese kostete sie
Konzentration, sodass sie
am Balken und Barren je-
weils einen Sturz in Kauf
nehmen musste und am En-
de Achte wurde.

Auch Madeleine Born ge-
hörte in ihrer Wettkampf-
klasse zum jüngeren Jahr-
gang. Sie meisterte ihren
Wettkampf souverän. Am
Sprung steigerte sie ihre
Leistung gegenüber dem
Training. Am Barren er-
reichte sie ihr Ziel, alle er-
forderlichen Elemente zu
zeigen. Am Boden ent-
schied sie während des

Wettkampfes, ein Element,
bei dem sie noch unsicher
ist, durch ein anderes zu er-
setzen, das sie lange nicht
geturnt hatte. Es gelang ihr
trotzdem gut, sie landete
am Ende auf Rang neun.

Für die kleinsten TVJ-
Turnerinnen stand der erste
Wettkampf bei der Bezirks-
meisterschaft in Buchholz
an. In dieser Leistungsklas-
se war das Wettkampfpro-
gramm von den AK-Stufen
in ein Grundstufenpro-
gramm geändert worden.
Alwina Henning (Jahrgang
2015) und Lilith Pickard
(2014) starteten in der
Grundstufe 2, für die 25
Kinder gemeldet waren. Al-
wina Henning stürzte am
Boden, zeigte aber eine tol-
le fehlerfreie Balkenübung
und wurde 14.

Lilith Pickard, die erst seit
Januar beim TV Jahn turnt,
zeigte eine sehr starke Leis-
tung und erreichte den
fünften Rang und qualifi-

zierte sich für die Landes-
meisterschaft. Ihre Boden-
übung war einer der best-
bewertesten Übungen in
dieser Wettkampfklasse.

In der G4 starteten Fritzi
Haase, Greta Huse, Greta
Arkenberg und Lotta Neu-
mann (alle 2014), die zu den
jüngeren Starterinnen in
dieser Wettkampfklasse
zählten. Fritzi Haase freute
sich über eine tolle Punkt-
zahl am Balken und verbes-
serte insgesamt ihre Leis-
tung zum Training und kam
auf den 14. Platz.

Greta Huse zeigte einen
starken Sprung mit einer
tollen Anlaufgeschwindig-
keit, belegte den elften
Rang und sicherte sich ihr
Ticket für die Landesmeis-
terschaft.

Greta Arkenberg zeigte
eine starke Barrenübung,
die ihr wertvolle Punkte si-
cherte, ebenso wie Lotta
Neumann, die das erste Mal
einen Radwende-Flick am

Boden unter Wettkampfbe-
dingungen alleine sprang.
Als Neunte bzw. Achte qua-
lifizierten sich beide für die
Landesmeisterschaft.

Dort werden die Kinder,
während sie auf Bezirks-
ebene einzeln turnen, in
Mannschaften gemeldet. Im
Turnzentrum in Hannover
kamen Lotta Neumann und
Greta Arkenberg auf den
sechsten Rang, Greta Huse
auf Platz fünf. Lilith Pickard

sorgte für großen Jubel,
denn sie wurde mit ihrer
Mannschaft Landesmeister.

Bei den Landestitelkämp-
fen in Einbeck startete An-
na Neumann in der höchs-
ten LK-Stufe (LK1). Nach
einer intensiven Vorberei-
tung präsentierte sie ihre
Übungen am Balken und
Boden sehr gut, sodass sie
sich über Platz eins und die
Fahrkarte zum Deutsch-
landpokal freuen durfte.

Anna Neumann qualifiziert sich für den Deutschlandpokal
Turnerinnen des TV Jahn Walsrode zeigen gute Leistungen bei ihren Wettkämpfen auf Kreis-, Bezirks- und Landesebene

Lea Seidensticker (linkes Bild, von links), Elektra Goga, Vienna Jablonka und Constance Schliephake stellten erstmals ihr Können in
der Leistungsklasse 3 bei der Kreismeisterschaft unter Beweis. Die jüngsten TVJ-Turnerinnen Greta Arkenberg (rechts Bild, von
links), Lilith Pickard, Lotta Neumann, Alwina Henning, Greta Huse und Fritzi Haase zeigten gute Leistungen bei den Bezirkstitel-
kämpfen. Fotos: TV Jahn Walsrode

Alina Spahic (links) und Madeleine Born erreichten bei der Be-
zirksmeisterschaft in der Leistungsklasse 2 die Plätze acht und
neun.

Anna Neumann freute sich über Rang eins bei der Landesmeis-
terschaft und die Qualifikation für den Deutschlandpokal.

LINDWEDEL. „Unser Wald
verdurstet – Wassermangel
und Wassermanagement im
Absenkungsgebiet Fuhrber-
ger Feld“ – zu diesem The-
ma hatte der Verein der
Waldeigentümer zu einer
Podiumsdiskussion in den
Lindwedeler Sporthof Schö-
ne Aussicht Vertreter aus
der Waldwirtschaft und der
Politik geladen. Eines wur-
de dabei deutlich: Neue
Konzepte des Waldumbaus
und der Wasserrückgewin-
nung müssten auf der politi-
schen Agenda höchste Prio-
rität erhalten, denn der hyd-
rologische Kreislauf sei
empfindlich gestört.

Rund 80 Teilnehmer, dar-
unter Landrat Jens Grote,
Henning Schulze vom
Waldbesitzerverband Nie-
dersachsen, der Vorsitzende
des Waldeigentümervereins
Fuhrberger Feld Hermann
Wöhler, Vorstandsmitglied
Heinz-Werner Reichenbach,
Bezirksförster a. D. Matthias
Höbermann sowie die
Landtagskandidaten Tanja
Kühne (FDP), Henrik Rump
(CDU) und Sebastian Zinke
(SPD), erlebte ein informati-
ves Veranstaltungsformat,
moderiert von Bürgermeis-
ter Artur Minke.

Bei der vierten Veranstal-
tung des Waldbesitzerverei-
nes wurde auf die ange-
spannte Situation des Wal-
des über eine Fotoausstel-
lung von Heinz-Werner Rei-
chenbach sowie über Doku-
mentationen und besorgnis-

erregende Wortbeiträge der
Fachwelt deutlich: „Der
Wald kämpft um sein Über-
leben.“ Nicht nur aufgrund
des Klimawandels, sondern
auch aufgrund der Trink-
wasserentnahme von jähr-
lich mehr als 40 Millionen
Kubikmeter Wasser durch
die Enercity AG. „Die Bäu-
me sterben großflächig ab.
Es ist nicht fünf nach zwölf,
es ist Viertel nach zwölf“, so
Hermann Wöhler.

Während Vertreter der
Forstbetriebsgemeinschaf-
ten aus Walsrode und Fuhr-
berg, des NABU und des
BUND der Region Hanno-
ver sowie der Wedemark,
des Landesamtes für Berg-
bau, Energie und Geologie
sowie zahlreiche Waldei-
gentümer Interesse an die-

ser Veranstaltung zeigten,
war die Enercity AG trotz
Einladung nicht anwesend.
„Enercity und die Region
Hannover verdienen gutes
Geld mit dem Wasser und
bei uns sterben die Bäume.
Dieser Raubbau am Grund-
wasser ist für die Waldei-
gentümer und die traditio-
nelle Waldwirtschaft in dop-
pelter Hinsicht schmerz-
haft“, so Hagen Engel-
brecht aus Lindwedel.

Weitere Redner hinter-
fragten, warum mögliche
Strategien zur Entlastung
der Region bisher nicht en-
gagiert angegangen wor-
den seien: eine deutliche
Verringerung der Förder-
menge, vermehrter Bezug
von Trinkwasser aus dem
Harz, die Einführung der,

wie in anderen Regionen
bereits umgesetzten, vierten
Reinigungsstufe zur Rück-
führung von Grundwasser,
Konzepte zur Wasserspei-
cherung von Regenwasser
speziell auf den versiegel-
ten Flächen im städtischen
Raum, der konsequente
Aufbau von Mischwäldern
durch Unterpflanzung mit
Zukunftsbäumen sowie
konkrete Maßnahmen zur
Einsparung von Wasser in
den privaten Haushalten.
Diesbezüglich sei die Poli-
tik, aber auch Enercity ge-
fordert, um schnelle und an-
gemessene Lösungen zu
finden.

Für den 31. August ist ei-
ne Veranstaltung in Hanno-
ver mit dem Vorstand des
Enercity-Konzerns geplant.

„Es ist bereits Viertel nach zwölf“
Waldeigentümer informieren über alarmierenden Zustand des Waldes im Trinkwassereinzugsgebiet

Diskussion über den Zustand des Waldes im Absenkungsgebiet Fuhrberger Feld: (von links) Hen-
rik Rump, Matthias Höbermann, Tanja Kühne, Hagen Engelbrecht, Dr. Astrid Engelbrecht, Arthur
Minke, Sebastian Zinke, Hermann Wöhler, Heinz-Werner Reichenbach und Jens Grote.

Foto: Engelbrecht
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Grillteller
Schweinerückensteak, Hähnchenbrustfilet- und Schweinefiletme-
daillon, mit gebratenen Speckstreifen, Grillwürstchen, Gemüse und 
Pommes frites, dazu Kräuterbutter und Ketchup oder Mayonnaise.
Gültig vom 18.08. bis 20.08.2022.

7,70
12,90

GUTSCHEIN G)

40%auf UVP

Haus-
preis 1)

mindestens777
Einkaufsgutscheine 

zu gewinnen

XXXL
Jubiläumsgewinnspiel

GW)

zusätzlich

1) Gültig bei Neuaufträgen auf UVP in den Abteilungen Möbel, Küchen, Matratzen, Teppiche und Babyzimmer, auch im Online Shop. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, bereits redu-
zierte Ware, im Online Shop als „Werbung“ und in der Ausstellung als „Bestpreis“, „Bester Preis“ und „Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, E-Geräte, Spülen, Armaturen, Zubehör, Arbeitsplatten und 
Nischenrückwände, Gutscheinkauf, Bücher und Badzubehör sowie Artikel der Marken Boxxx und Depot. Keine Barauszahlung. Im Online Shop wird immer der beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekenn-
zeichnet) - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Gültig bis mindestens 20.08.2022.     2) Gültig bei Neuaufträgen, exklusiv für Freundschaftskarteninhaber*innen. Ausgenommen: in dieser Werbung angebo-
tene Ware, in der Ausstellung als „Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Gutscheinkauf, Bücher, Artikel der Abteilung Baby & Kinder sowie Artikel der Marken Boxxx, Miele und Depot. Soweit anwendbar, 
Kombination mit dem „Hauspreis“ möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Im Online Shop wird immer der beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekennzeichnet) 
- unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Gültig bis mindestens 20.08.2022.     G) Symbolfoto. Pro Person nur ein Gutschein einlösbar. Gutschein bitte vor der Bestellung abgeben. Frühstück bis 11 Uhr. Nicht gültig 
bei XXXLutz in Fürstenstein, Iserlohn, Ludwigsburg und Nürnberg. Solange Vorrat reicht. Allergen-Informationen erhalten Sie bei unseren Mitarbeitenden. Zusatzstoffnummern: siehe Speisekarte. Gültig vom 
18.08. bis 20.08.2022.     GW) für Ihren nächsten Einkauf. Aktionszeitraum: 18.07. - 18.09.2022. Alle Aktionsbedingungen finden Sie auf gewinnspiel.xxxlutz.de

0800/800 9119xxxlutz.de/termin

0800/800 9119xxxlutz.de/termin
Jetzt persönlichen Beratungstermin sichern!Jetzt NEU!

Küchenberatung
In vielen Regionen!

2)

ALLEAUF

Exklusiv für Freundschaftskarteninhaber*innen

Babyzimmer 

Heimtextilien
Möbel

Küchen

Leuchten

Teppiche

Haushaltswaren 

& Accessoires
Matratzen

Gardinen

Ausge-

nommen 1), 2): in 

dieser Werbung ange-

botene Ware, „Bester 

Preis“-Artikel, Boxxx, 

Depot und Miele; 

zu 1) siehe 

Fußnote

Satin-Bettwäsche-Garnitur,
100% Baumwolle, mit Reißverschluss, 
ca. 135 x 200 und 80 x 80 cm     
81050196_01-02     39,99     19,99

39,99

1999

50%
SPAREN

Für Druckfehler keine Haftung. XXXLutz dodenhof in Posthausen, Filiale der XLDP Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. ILDE33-2-l  

XXXLutz dodenhof Posthausen | Posthausen 1 | 28869 Posthausen | Tel.: (030) 25549556-0 | 
Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 10.00-20.00 Uhr | posthausen@xxxlutz-dodenhof.de

GARTEN-
ABVERKAUF80% AUF 

GEKENNZEICHNETE 

ARTIKEL

BIS 
ZU

in Posthausen
Solange

der Vorrat 

reicht!

!

08.08.2022   11:59:24

BOMLITZ. Auch wenn sie
nicht mehr im aktiven Ein-
satzdienst stehen, zeigten
sich die Mitglieder der Al-
tersabteilung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bomlitz
höchst interessiert an den
technischen Neuigkeiten,
neuen Ausbildungsschwer-
punkten und neuem Mate-
rial, das kürzlich in die
Ortsfeuerwehr eingeführt
wurden. So nutzen sie das
vergangene monatliche
Treffen der Altersgruppe,
um sich von Ortsbrandmeis-
ter Martin Sommer die Neu-
igkeiten zeigen zu lassen.

In einem gut einstündigen

Rundgang durch die Fahr-
zeughalle stellte er allerlei
Gerätschaften vor. Neben
dem Material für das Ein-
satzstellenhygienekonzept
der Stadtfeuerwehr Walsro-
de, der Ausstattung für
Wald- und Flächenbrände
und einigen Hilfsmitteln für
die technische Hilfeleistung
ging es auch viel um das
Thema Ausbildung.

Nach einem interessanten
Austausch mit vielen Nach-
fragen wurde mit einem Es-
sen der Abend beschlossen.
Auch dabei bestand ausrei-
chend Zeit, das Gesehene
zu diskutieren.

Vorführung bei der
Feuerwehr Bomlitz

Altersabteilung bleibt auf dem Stand der Technik

Die Altersabteilung der Feuerwehr Bomlitz ließ sich über tech-
nische Neuerungen bei der Ausrüstung informieren.

Foto: T. Klamet / Feuerwehr Bomlitz

WALSRODE. Die Volksbank
Lüneburger Heide eG er-
hielt kürzlich eine in der
Genossenschaftlichen Fi-
nanzgruppe besondere
Auszeichnung durch die DZ
Bank. Die Volksbank Lüne-
burger Heide ist „Top-Part-
ner Förderberatung“ für das
Geschäftsjahr 2021.

Diese Auszeichnung sei
Ausdruck der hohen Bera-
tungsqualität und Kompe-
tenz der Beraterinnen und
Berater. Es sei langjährig
gelebte Praxis, alle Kunden
auf die Möglichkeiten, zins-

günstiger öffentlicher Kre-
dite und Zuschüsse hinzu-
weisen und diese aktiv in
die individuellen Finanzie-
rungslösungen einzuar-
beiten.

„Bei der Beantragung
und der Bereitstellung öf-
fentlicher Fördermittel für
Existenzgründungs-, Inves-
titions-, Forschungs- und
Entwicklungsvorhaben gibt
es zahlreiche Aspekte zu
beachten. Unsere Kunden
erhalten mit der Fördermit-
telberatung die notwendige
Unterstützung in allen Pha-

sen des geförderten Investi-
tionsvorhabens“, so Carsten
Henningsen, Bereichsleiter
bei der Volksbank.

Die Genossenschaftsbank
könne aus einer Vielzahl
von möglichen Programmen
des Bundes und des Landes
die passenden Fördermittel
auswählen. Deren Verwen-
dungsmöglichkeiten seien
sehr vielseitig: Programme
für den privaten Wohnungs-
bau, Existenzgründungen,
Investitionen von Unterneh-
men und landwirtschaftli-
chen Betrieben sowie Inno-

vations- und Digitalisie-
rungsprojekte stünden zur
Verfügung. „Aus dem um-
fangreichen Angebot entwi-
ckeln wir innovative Ideen
zur optimalen Förderung
und Finanzierung unserer
Kunden“, sagte Henning-
sen.

Damit leiste die Bank mit
dem seit vielen Jahren
praktizierten gezielten Ein-
satz öffentlicher Fördergel-
der einen wichtigen Beitrag
zur Stärkung der Region
und zum aktiven Klima-
und Umweltschutz.

Beitrag zur Stärkung der Region
Volksbank als „Top-Partner Förderberatung“ ausgezeichnet

Carsten Henningsen (Bereichsleitung/von links) und Ulrich
Stock (Vorstand) von der Volksbank Lüneburger Heide eG nah-
men die Auszeichnung von Thorsten Behrens (DZ Bank AG)
entgegen. Foto: Volksbank

Anzeige

KIRCHLINTELN. Der Kultur-
und Förderverein Kirchlin-
teln lädt für Mittwoch, 24.
August, ab 19.30 Uhr (Ein-
lass 19 Uhr) zu einem Vor-
trag mit Alexander Tempel
in den Lintler Krug ein. Der
Fotograf, der in Odeweg
lebt, zeigt Bilder aus seinem
Buch „Glücksumwege“.

Vier Monate lang reiste
Alexander Tempel durch
die Alpen, um Glück und
Zufriedenheit zu fotografie-
ren. Dabei begegnete er
Almwirten, Ziegenbauern,
Hoteliers, Rangern und Le-

benskünstlern und führte
tiefgründige Gespräche mit
ihnen. Alle Protagonisten
eint: Sie haben eine oder
mehrere Krisen durchlebt,
bewältigt und schließlich
das Glück gefunden. Eine
Inspiration zur Verände-
rung, ein Wegweiser zum
Glück!

Voraussichtlich wird min-
destens eine der Personen,
mit denen Tempel für sein
Buch Interviews geführt
hat, in Kirchlinteln mit da-
bei sein. Karten gibt es nur
an der Abendkasse.

Glücksumwege
Fotovortrag mit Alexander Tempel

Glück und Zufriedenheit fotografierte Alexander Tempel für
sein Buch „Glücksumwege“, das er am 24. August in Kirchlin-
teln vorstellt. Foto: Alexander Tempel
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HEADLINELANDWIRTSCHAFT
Regionale Angebote und Ansprechpartner

© gpointstudio - stock.adobe.com  © Subbotina Anna - stock.adobe.com   © Artinspiring - stock.adobe.com

VERDENER
KUNSTSTOFFLAGER
Hans-Hermann Haubrock GmbH

Fachhandel für
• Sanitär
• Baukunststoffe
• Zinkerzeugnisse

. . . mehr als nur Kunststoffe!

www.kunststofflager-verden.de

Kleines Moor 7
27283 Verden-Eitze

Tel. 0 42 31/ 6 33 88
Fax 0 42 31/ 6 48 32

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 7.30-17.30 Uhr 

Sa. 8.30-12 Uhr
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Mehr Informationen finden Sie unter

Sie brauchen eine Wasserversorgung
für Haus und Garten?

Unser Sortiment:

Pumpen und Filter-
zubehör für die Be-
und Entwässerung

Regner, Stative und
Schlauchwaren

Wasserleitungen für
Haus, Garten und
Gewerbe

Firmensitz: Raiffeisen Centralheide eG | Celler Str. 58 | 29614 Soltau | Tel.: (0 51 91) 6 09-0

Raiffeisen-Markt
Der Fachmarkt für Haus, Garten und Tier

Die Arbeitskleidung, auf die 
Sie sich verlassen können!

Raiffeisen-Markt Schwarmstedt
Mönkeberg 5

29690 Schwarmstedt
Tel.: (0 50 71) 20 08

Raiffeisen-Markt Ahlden
Mühlendamm 3
29693 Ahlden

Tel.: (0 51 64) 5 87

Wählen Sie aus unseren Kollektionen: 
Bundhosen, Latzhosen und Jacken 

in unterschiedlichen Qualitäten und Farben 
sowie verschiedene Modelle an 

Schuhen und Stiefeln
Raiffeisen-Markt Walsrode

Albrecht-Thaer-Str. 1a
29664 Walsrode

Tel.: (0 51 61) 98 93 20

lps/LK. Das Internet be-
stimmt das Konsumverhal-
ten des 21. Jahrhunderts. 
Mit einem Klick hat man 
Zugang zu einer unendli-
chen Auswahl an Produkten 
aus aller Welt. Diesen ra-

santen Entwicklungsstrom 
haben auch landwirtschaft-
liche Betriebe bemerkt und 
sind auf den digitalen Zug 
aufgesprungen. Die hof-
eigenen Produkte anzubie-
ten, war bis dato nur über 

einen Hofl aden oder durch 
die Abnahme von größe-
ren Konzernen möglich. Ein 
Online-Shop hingegen er-
möglicht eine immense Er-
weiterung der potenziellen 
Kundschaft. Doch das ist 
nicht alles. Verbunden mit 
einer eigenen Website, viel-
leicht sogar ein paar Blog-
artikeln mit Anekdoten und 
Berichten über das aktuelle 
Leben auf dem Hof, werden 
reichlich Informationen für 
den Verbraucher bereit ge-
stellt, die für Transparenz 
sorgen. Woher kommen die 
Lebensmittel? Wie wurden 
sie produziert? Welche Rolle 
spielt Tierwohl, Nachhaltig-
keit und Ressourcenscho-
nung bei den Erzeugern? 
All das kann mithilfe eines 
hochwertigen online-Auf-
tritts abgedeckt werden und 
den Bauern eine unabhän-
gigere Position verschaffen. 
Es bieten sich auch noch 

weitere Vorteile. Urlauber, 
die zum Beispiel beim Auf-
enthalt in der Gegend den 
Hof samt seinen Produkten 
lieb gewonnen haben, kön-
nen selbst nach der Heim-
kehr die Ware dank des On-
line-Shops erwerben und 
nach Hause liefern lassen. 
Für den Erzeuger entwi-
ckelt sich so ein Fundament 
aus Stammkunden und der 
Verbraucher kann Erinne-
rungen an vergangene Ur-
laubstage erneut aufl eben 
lassen.

lps/LK. Die ersten Erwäh-
nungen des Bieres lassen 
sich bis 4000 Jahre vor 
Christus zurückverfolgen. 
Zur Entfaltung der Brau-
kunst, die den zukünftigen 
Weg des Kultgetränkes eb-
nen sollte, kam es allerdings 
erst im frühen Mittelalter. 
Heute führen Industrie und 

Großbetriebe die Bierwirt-
schaft an. Dennoch werden 
die Stimmen für handwerk-
lich gebrautes Bier wieder 
lauter. Lokalität, Individua-
lität und Hochwertigkeit sol-
len für ein besonderes Ge-
schmackserlebnis sorgen. 
Trendbegriffe wie „Craft 
Bier“, was übersetzt hand-
werklich gebrautes Bier 
bedeutet, halten in Groß-
städten Einzug. Die Kombi-
nation von verschiedenen 
Hopfen- und Malzsorten so-
wie die Rückbesinnung auf 
traditionelle Zutaten und 
Herstellung verleihen die-
sem Bier eine einzigartige 
Note. Für Bauern und Land-
wirte könnte die steigen-
de Nachfrage einen neuen 
Wirtschaftszweig ermögli-
chen. Ob der gesamte Weg 
von Anbau über Herstel-
lung bis hin zur Vermark-
tung auf einem Hof stattfi n-
den soll oder nur einzelne 
Schritte in Zusammenarbeit 
mit anderen Betrieben in 
Frage kommen, ist immer 
individuell zu betrachten. 

Die Qualität der Zutaten, 
in diesem Fall Hopfen und 
Gerste, ist entscheidend, 
um hochwertiges Bier her-
stellen zu können. Standort-
voraussetzungen, Fachwis-
sen und Passion für diesen 
Wirtschaftszweig sind bei 

der Entscheidung daher 
unbedingt mit abzuwägen. 
Der Einstieg in die Brau-
kunst und Biererzeugung 
sollte mit Bedacht erfolgen. 
Dasselbe gilt natürlich auch 
für den Genuss des alkoho-
lischen Getränks.

Hopfen und Malz verloren?
Die Braukunst als Zweig der Landwirtschaft

Qualität und individueller Geschmack machen handwerklich ge-
braute Biersorten aus.  Foto: Pexels

Landwirtschaft geht online
Webseite mit Online-Shop, Blog und Information für Verbraucher

Online-Shops ermöglichen eine Ausweitung des Produktver-
triebs.   Foto: Pixabay

Wir sind Ihre Vertretung im ländlichen Raum mit 
folgenden Tätigkeitsschwerpunkten: 

-  Förderung bei Heizungserneuerung, Sanierung von Gebäuden, 
 Wärmedämmung
-  Standortfindung, Projektentwicklung, Wirtschaftlichkeit, Finanzierung  
 und steuerliche Aspekte bei Erneuerbare-Energie-Projekten
-  Nutzung und Umnutzung landwirtschaftlicher Gebäude
-  Gründungs- und Kooperationsberatung
-  Grundstücksverkehr und Pachtangelegenheiten
-  Agrarförderung, landwirtschaftliche Dokumentation und Meldewesen
-  Fachrecht und Cross-Compliance
-  Jahresabschlüsse und Steuererklärungen
-  Lohn- und Finanzbuchhaltung
-  Steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung
-  landwirtschaftliche Sozialversicherungen
-  Interessenvertretung u.a. bei Planungsvorhaben des Landes, des  
 Heidekreises sowie der Kommunen

Landvolk Niedersachsen 
Kreisverband Lüneburger Heide e.V.

Geschäftsstelle Bad Fallingbostel
Düshorner Straße 25, 29683 Bad Fallingbostel 

Tel. 05162/903-100

4300136623-1

Max-Planck-Str. 22, 27283 Verden
Tel. 0 42 31 - 95 44 10

Im Gewerbegebiet 2, 31626 Haßbergen
Tel. 0 50 24 - 9 81 48 91

soltau, AM HORNBERG 10
05191 98140

die Landtechnik spezialisten
für John Deere, Kramer, Kuhn & Husqvarna

Von sahnig-mild bis pikant-würzig
Die Kunst der Käserei

lps/LK. Es gibt ihn in den 
verschiedensten Formen, 
Geschmackrichtungen und 
Farbtönen, den Käse. Doch 
damit dieses geschmack-
volle Lebensmittel ent-
stehen kann, muss es eine 
Vielzahl an Arbeitsschrit-
ten durchlaufen. Obwohl 
es inzwischen sogar vega-
ne Alternativen zu zahlrei-
chen Käsesorten gibt, wird 
dieser doch ursprünglich 
aus tierischer Milch herge-
stellt. Ob Kuh, Ziege oder 
Schaf hängt natürlich von 
der Rezeptur und auch von 
regionalen Gepfl ogenhei-
ten ab. Durch die Zugabe 
von Lab und Milchsäure-
bakterien wird die Milch 
dick gelegt. Somit entsteht 
eine gallertartige Masse, 

die mit Hilfe der Käseharfe, 
die aus Drähten oder Mes-
sern besteht, immer wieder 
zerschnitten wird. Dadurch 
bildet sich der sogenannte 
Käsebruch. Je öfter die-
ser Vorgang durchgeführt 
wird, umso kleiner wer-
den die Körner des Bruchs 
und umso härter später der 
Käse. Nun geht es ans Vor-
käsen. Unter Rühren und 
Erwärmen verfestigt sich 
der Käsebruch. Für Hart-
käse werden 51 bis 58 
Grad Celsius benötigt, bei 
Weichkäse nur 35 Grad. 
Durch die erhöhte Tempe-
ratur zieht sich das Käse-
korn zusammen und die 
Molke wird ausgeschie-
den. Ist die gewünschte 
Festigkeit erreicht, wird 

der Käse in eine Form mit 
löchrigem Boden gesetzt 
und gepresst, sodass die 

Molke vollständig abfl ie-
ßen kann. Anschließend 
geht es ins Salzbad. Dem 
Käse wird dabei noch mehr 
Molke entzogen, gleich-
zeitig nimmt er Salz auf. 
Dies ist wichtig für den Ge-
schmack und die Bildung 
der Rinde, die eine Schutz-
funktion und Formstabili-
tät für den Käselaib dar-
stellt. Die letzte Station ist 
der Reifekeller, in dem es 
durch chemische und mik-
robiologische Prozesse zur 
eigentlichen Ausbildung 
von Geschmack, Rinde und 
Konsistenz kommt. Dieser 
Vorgang wird auch als Af-
fi nage bezeichnet und dau-
ert je nach Größe und Sorte 
von wenigen Tagen bis hin 
zu mehreren Monaten.

Bevor aus Milch schmackhaf-
ter Käse wird, können Monate 
vergehen. Foto: Pexels
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Ein summendes Hobby
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lps/LK. Hochwertige Le-
bensmittel, Nachhaltigkeit 
und Wissen, woher das Es-
sen kommt, gewinnt in der 
heutigen Gesellschaft im-
mer mehr an Bedeutung. 
Den eigenen Honig herzu-
stellen, kann sich leichter 
in die Kette des Selberma-
chens einfügen als vielfach 
angenommen. Um in die 
spannende Welt der Imker 
einzutauchen, sollte man 

zunächst einen Imkerkurs 
besuchen, in dem man die 
Grundlagen erlernt. Beson-
ders erfüllend kann es sein, 
wenn man bei der Haltung 
der Bienen ökologisch vor-
geht und das Wohl der fl ei-
ßigen Insekten beachtet. So 
trägt man aktiv zum Erhalt 
dieser fundamental wich-
tigen Spezies bei. Ohne sie 
würde die Vielfalt der Pfl an-
zen beträchtlich abnehmen 

und sich sogar die Anzahl 
der an für Menschen ver-
fügbaren Nahrungsmittel 
um ein Drittel reduzieren. 
Nachhaltige Imker ver-
zichten auf die prophylak-
tische Medikamentengabe, 
lassen die Bienen ihre Wa-
ben selbst bauen und ihren 
Schwarmtrieb ausleben. Die 
Orientierung an den natür-
lichen Bedürfnissen des Bie-
nenvolkes lässt es gesünder 
und damit weniger anfällig 
für Stress und Krankheiten 
sein. Für den Start benötigt 
man neben dem Bienen-
stock noch das entspre-
chende Werkzeug. Dazu 
gehören Schleier, Smoker, 
Besen und Stockmeißel. Vor 
der Anschaffung sollte man 
gut überlegen, für welche 
Haltungsform man sich ent-
scheidet und in welchem 
Umfang man dem neuen 
Hobby nachgehen kann. Für 
Unterstützung beim Einstieg 
kann der Kontakt mit einem 
erfahrenen Imker hilfreich 
sein. Im Internet fi nden sich 
ebenfalls verschiedene Fo-
ren zum Austauschen.

Mit einem Imkerkurs gelingt der Einstieg in die eigene Honig-
produktion.   Foto: Pexels

lps/LK. Wenn der landwirt-
schaftliche Betrieb an einen 
Nachfolger übergeben wird, 
egal ob in verwandtschaft-
lichen Verhältnissen oder 
nicht, bedeutet das sowohl 
für den ehemaligen als 
auch den zukünftigen Be-
sitzer eine große Entschei-
dung und einen besonde-
ren Schritt. Dieser benötigt 
entsprechend Vorbereitung, 
damit die Wünsche und An-
sprüche beider Seiten be-
rücksichtigt werden können. 
Mit einer neuen Person in 
der Führungsposition ändert 
sich zumeist auch die Rich-
tung beziehungsweise die 

Art und Weise, in welcher 
der Betrieb geführt wird. 
Dennoch ist es wichtig, das 
Lebenswerk des Vorgängers 
zu achten und zu respektie-
ren. Dasselbe gilt für den 
Blick in die Zukunft, orien-
tiert an einem langfristigen 
und erfolgreichen Bestehen 
des Betriebes. Mit bestimm-
ten Klauseln kann die Exis-
tenzsicherung des Über-
gebenden abgesichert oder 
Bestimmungen gegen so-
fortigen Verkauf festgelegt 
werden. Diese sind immer 
individuell zu betrachten. 
Bei einem so komplexen und 
persönlichen Besitz wie dem 

Landwirtschaftsbetrieb gibt 
es keine Pauschalbestim-
mungen. Details, Formulie-
rung und eventuelle Frist-
setzung für die Gültigkeit 
der Klauseln sind unbedingt 
zu bedenken und auch wei-
terführend zu betrachten. 
Um die Bedürfnisse aller 
Beteiligten zu beachten, ist 
es angebracht, mindestens 
ein Jahr vor der tatsäch-
lichen Übergabe mit der 
Planung zu beginnen. Ver-
schiedene Modelle ermög-
lichen den ursprünglichen 
Besitzern beispielsweise 
bereits vor dem Rentenein-
tritt die Übergabe zu voll-
ziehen und/oder nach der 
Übergabe weiterhin an der 
Bewirtschaftung beteiligt 
zu sein. Wichtig ist außer-
dem die Kommunikation bis 
zur tatsächlichen Übergabe 
aufrecht zu erhalten und 
nicht aus Unstimmigkeiten 
oder Angst vor Konfl ikten 
ins Schweigen zu verfallen. 
Beratungsstellen und In-
formationsveranstaltungen 
helfen, diese große Aufgabe 
zu bewältigen.

Ein bedeutsamer Schritt
Die Hofübergabe

Den Hof in neue Hände zu übergeben, erfordert Vorbereitung 
und Kompromissbereitschaft.  Foto: Pexels

Wir informieren Sie gerne!
AGRAVIS Technik Raiffeisen GmbH 

Kupferweg 1 • 29664 Walsrode • Industriegebiet Honerdingen
Tel. 05161/7890-18 

Vertragspartner

Gesund selbst gemacht
Die Einfachheit pfl anzlicher Ersatzprodukte

lps/LK. Tierwohl, Klima-
schutz, vegan ernähren, 
diese Themen sind in aller 
Munde. Ein reduzierter und 
bewussterer Fleischkonsum 
hält Einzug in der Gesell-
schaft. Das lässt sich auch 
die Lebensmittelindustrie 
nicht zwei Mal sagen und 
füllt die Regale mit einer 
Vielzahl pfl anzlicher Er-
satzprodukte für Schnitzel, 
Bratwurst und Co. Obwohl 
diese defi nitiv eine gerin-
gere Belastung für das Kli-
ma darstellen, sind sie nicht 
zwangsläufi g gesünder, da 

es sich um hochverarbeitete 
Nahrungsmittel handelt und 
auch der Gehalt von Zucker, 
Salz und Fett unerwartet 
hoch sein kann. Studien 
zeigen, dass bestimmte Zu-
satzstoffe das Immunsys-
tem schwächen, die Darm-
fl ora beeinträchtigen und 
letztendlich krank machen 
können. Die Lösung lautet 
selbst kochen. Das ermög-
licht den Überblick über die 
Zutatenliste und die Her-
kunft der Lebensmittel. Be-
sonders Regionalität und 
Saisonalität steht dabei im 

Vordergrund. Trotzdem ist 
es okay, wenn man ab und 
zu mal zum Fertigprodukt 
greift.

Selbst kochen ist meist die ge-
sündere Alternative zu Fertig-
produkten. Foto: Pexels

lps/LK. Schon seit hunder-
ten von Jahren wird das 
Vieh im Alpengebiet mit 
dem Frühsommer auf die 
Alm getrieben. Eine Alm 
beschreibt die während der 
Sommermonate zusammen 
mit dem Bewirtschaftungs-
gebäude genutzten Gras- 
und Weidefl ächen in den 
Bergen. Das Grasen der 
Kühe verhindert eine voll-
ständige Verwaldung der 
Berge und sichert so den 
Lebensraum für die ein oder 
andere Pfl anzenart. Von der 
täglich frisch gemolkenen 
Milch werden dann Käse, 
Butter und andere hochwer-
tige Produkte hergestellt, 
mit denen unter anderem 
vorbeiziehende Wanderer 
und Touristen verköstigt 
werden. Je nach Größe und 
Bewirtschaftung werden so-
gar Übernachtungsmöglich-
keiten angeboten. Der Tag 
auf der Alm beginnt früh, ist 
harte Arbeit und erfordert 
Disziplin sowie den Verzicht 
auf so manche Bequemlich-
keiten. Dagegen gewinnt 
man die Befriedigung etwas 
mit den eigenen Händen zu 
schaffen, die tiefe Verbun-
denheit mit Tier und Natur 
und die Einzigartigkeit der 
Berglandschaft. Wer selbst 
einmal den Sommer auf 
der Alm verbringen will, 
kann sich bereits in den 
Wintermonaten bewerben. 
Dann werden die Stellen 
vergeben. Man sollte sich 
allerdings vorher gut infor-
mieren, ob die Arbeit auch 
wirklich zu einem passt. Die 

Idylle, die man als Urlauber 
auf der Alm erlebt, steht in 
keinem Vergleich zu dem 
Arbeitsalltag und der Ver-
antwortung unter der die 
Sennerinnen stehen. Mel-
ken, Käsen, das Vieh zäh-
len und versorgen, backen, 
kochen und den Haushalt 
schmeißen, sind nur einige 
Aufgaben, die einen beim 
Einsatz auf der Alm erwar-

ten. Wer sich dies jedoch 
zutraut, kann sich auf eine 
unvergessliche Erfahrung 
freuen. 100 Tage dauert der 
Almsommer. Das Auftreiben 
der Tiere im Juni und der 
Viehabtrieb im September 
bilden den Rahmen dieser 
traditionsreichen Kultur. 
Beides sind besondere und 
festliche Tage für Vieh und 
Sennerinnen.

100 Tage Almsommer
Landwirtschaft auf der Alm

Von Frühsommer bis Herbst 
grasen die Rinder auf der Alm.

Foto: Pexels

HEADLINELANDWIRTSCHAFT
Regionale Angebote und Ansprechpartner
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WALSRODE. Zum Ausbil-
dungsbeginn wurden die
fünf neuen Gesichter bei
der Stadt Walsrode von Bür-
germeisterin Helma Spöring
empfangen. Emgihan Ca-
can und Fin Friedling ha-
ben sich für eine Ausbil-
dung zur/zum Verwaltungs-
fachangestellten entschie-
den, die von der Ausbil-
dungsleitung Elke Bäß-
mann und in Vertretung
durch Joachim Tschiersch
begleitet werden. Die IT-
Abteilung begrüßte Jannik
Scherer als neuen Auszubil-
denden zum Fachinformati-
ker. Er wird ausgebildet
durch den Ausbildungslei-
ter Fabian Fulde.

Neben den drei neuen
Auszubildenden begannen
zwei weitere junge Men-
schen ein duales Studium
bei der Stadt Walsrode.
Emil Häsemeyer trat sein
duales Studium „Bachelor
of Arts (B.A.) Allgemeine
Verwaltung“ als Anwärter
bei der Stadt an und wird
dabei durch Sebastian
Diercks betreut. Die Ausbil-
dungsleiterin für das duale
Studium „Bachelor of Arts
(B.A.) Soziale Arbeit“,
Christine Idrizaj, freute sich
darauf, zukünftig die Pra-
xiszeiten von Johanna Nie-
meyer zu begleiten.

Nach der Begrüßung
durch die Bürgermeisterin
begann eine gemeinsame
Einführungswoche in der
Stadtverwaltung, die die
Auszubildenden des zwei-
ten Ausbildungsjahres, Ro-
my Elisabeth Berger und
Sönke Stalle, vorbereitet
hatten.

Nachdem grundlegendes
Wissen über die Stadt Wals-

rode und die jeweilige Aus-
bildung vermittelt worden
war, erkundete die Gruppe
die Räumlichkeiten und Ab-
teilungen der Rathäuser in
Walsrode und Bomlitz. Zu-
dem nahmen Emgihan Ca-
can, Fin Friedling und Emil
Häsemeyer an einer Füh-
rung mit dem Stadtarchivar
Thorsten Neubert-Preine
durch Walsrode und Bomlitz
teil, der die historische und
gemeinsame Vergangenheit
der beiden Orte erläuterte.
Im Rahmen der Einfüh-
rungswoche konnten die
jungen Menschen außer-
dem erste Praxiserfahrun-
gen in unterschiedlichen
Abteilungen der Rathäuser
sammeln.

Im Anschluss an die Ein-
führungswoche begann für
die Auszubildenden
zum/zur Verwaltungsfach-
angestellten der Einfüh-
rungslehrgang beim Nie-
dersächsischen Studienins-
titut (NSI). Die Lehrgänge
finden beim NSI (Einfüh-
rungs-, Zwischen- und Ab-
schlusslehrgang) und der
Berufsschulunterricht an
den Berufsbildenden Schu-
len (BBS) Walsrode als
Blockunterricht statt.

Im praktischen Teil ihrer
Ausbildung werden Emgi-
han Cacan und Fin Fried-
ling in den beiden Rathäu-
sern in Walsrode und Bom-
litz in verschiedenen Abtei-
lungen eingesetzt.

Die Stadt Walsrode bietet
jährlich mehrere Ausbil-
dungsplätze zum Verwal-
tungsfachangestellten an.
Bis 31. Oktober jeden Jah-
res gibt es die Möglichkeit,
eine Bewerbung einzurei-
chen.

Neue Gesichter bei der
Stadt Walsrode

Drei Auszubildende und zwei dual Studierende

Ausbildungsstart bei der Stadt Walsrode: (von links) Johanna
Niemeyer, Emil Häsemeyer, Sebastian Diercks, Emgihan Cacan,
Romy Berger, Fin Friedling, Sönke Stalle, Bürgermeisterin Hel-
ma Spöring, Christine Idrizaj, Elke Bäßmann, Fabian Fulde und
Jannik Scherer. Foto: Stadt Walsrode

Am 1. August begann für 14 neue Ge-
sichter die dreijährige Ausbildung be-
ziehungsweise das dreijährige duale
Studium beim Heidekreis. Landrat Jens
Grote begrüßte sie. Nach einer an-
schließenden Vorstellungsrunde gab es
einen Überblick über die Verwaltungs-
struktur und die bestehenden Regulari-
en innerhalb der Landkreisverwaltung.
Hauke Haarstick wird als Auszubilden-
der für den Beruf des Straßenwärters in
der Kreisstraßenmeisterei eingesetzt.
Finn Luca Kruse wird erstmalig das du-

ale Studium Architektur beim Heide-
kreis absolvieren. Die Studiendauer be-
trägt circa vier Jahre und wird in den
theoretischen Phasen an der Hochschu-
le in Buxtehude sowie in den prakti-
schen Phasen im Fachbereich Bau,
Wirtschaft, Umwelt in der Kreisverwal-
tung stattfinden.
Magdalena Schyndel wird als duale
Studentin im Bereich Soziale Arbeit mit
den Aufgaben der Fachbereiche Sozia-
les, Gesundheit sowie Kinder, Jugend,
Familie vertraut gemacht.

Tom Behme, Tina Nadine Junge,
Vincent Poreda, Sophia Richter,
Jacqueline Wagner sowie Martin
Zehnel werden zu Verwaltungsfach-
angestellten ausgebildet.
Julian Bade, Mirko Hesse, Anna-Ka-
tharina Hildebrandt, Maximilian
Meyer und Jennifer Schill absolvie-
ren das Studium zum Bachelor of
Arts im Studiengang Allgemeine
Verwaltung oder Verwaltungsbe-
triebswirtschaft. Zunächst bis Feb-
ruar 2023 werden sie an der Kom-

munalen Hochschule für Verwaltung
in Niedersachsen fachtheoretische
Inhalte erlernen.
Alle Auszubildenden und Studieren-
den wurden in der Einführungswo-
che mit Informationsmaterial für ih-
re Ausbildung und mit mobilen Tab-
let-Geräten ausgestattet, sodass sie
während der theoretischen als auch
der praktischen Ausbildungsphasen
ihre Arbeit mit bester technischer
Ausstattung gestalten können.

Foto: Landkreis Heidekreis

14 neue Auszubildende beim Landkreis Heidekreis

WALSRODE. Vom 24. bis 28.
August können sich Fans
klassischer Musik und kul-
turell hochkarätiger Unter-
haltung auf sieben Veran-
staltungen in wunderschö-
nem Ambiente freuen. Das
Fest findet in Walsrode und
im Aller-Leine-Tal unter der
künstlerischen Leitung von
Dr. Burkhard Egdorf und
Prof. Dr. Friedemann Eich-
horn statt.

Der Kulturverein „TriBu-
ehne“ startet unter dem
Motto „Aller fließt. Leine
los! Zeit für Musik!!“ das
Kammermusikfest Ahlden-
Walsrode. Nicht nur Ensem-
bles von internationalem
Rang nehmen sich Zeit für
klassische Musik, sondern
auch das Publikum ist bei
Probenbesuchen (im Kloster
Walsrode) und Konzerten
eingeladen, sich durch den
Zusammenklang von Mu-
sik, Landschaft und Archi-
tektur inspirieren zu lassen.

Das „Ensemble in Resi-
dence“ ist das Gropius
Quartett, welches weitere
befreundete Künstlerinnen
und Künstler in den Heide-
kreis mitbringt. Inspiriert
von der Natur und der Um-
gebung können sich Besu-
cherinnen und Besucher auf
eine abwechslungsreiche
Reise durch verschiedene
Darbietungen begeben. Die
Spielorte könnten schöner
nicht sein: So wandert das
Festival vom Schloss Ahl-
den über das Ahldener Ge-
meindehaus und die evan-
gelische Kirche St. Johan-
nes der Täufer in Ahlden in
Richtung Norden. Über die
Festhalle der Freien Wal-
dorfschule in Benefeld geht
es nach Walsrode ins Wals-

roder Kloster, bevor es sei-
nen Abschluss in der Stadt-
kirche Walsrode findet.

Den Auftakt macht ein
Kinderkonzert mit einer
musikalischen Mitmach-
Geschichte mit Flöte, Klari-
nette und Posaune und ei-
ner uralten Schildkröte als
Botschafterin der Tiere am
24. August in der Festhalle
der Freien Waldorfschule
Benefeld. Am nachfolgen-
den Abend findet im evan-
gelischen Gemeindehaus
Ahlden eine ganz besonde-
re Kombination statt: Jan
Philipp Reemtsma und
Bernd Rauschenbach lesen
aus dem Briefwechsel von
Arno Schmidt und Peter
Rühmkorf vor und werden
dabei von Kammerjazz des
Duos Flute’n’Bass (Flöte,
Kontrabass) begleitet.

Am Freitag, 26. August,

können sich Besucherinnen
und Besucher auf ein Kon-
zert der Spitzenklasse freu-
en. In der evangelischen
Kirche St. Johanns d. Täufer
in Ahlden findet das erste
Kammerkonzert mit dem
Gropius Quartett statt. Das
zweite Kammerkonzert mit
Streichquartett und Klavier
– Gropius Quartett und Flo-
rian Uhlig – findet am Sonn-
abend in der Festhalle der
Freien Waldorfschule Bene-
feld statt. Dort kommt unter
anderem das berühmte Kla-
vierquintett von Robert
Schumann zur Aufführung.

Musikalisch prall gefüllt
ist der Sonntag, 28. August:
In der Kapelle des Klosters
Walsrode spielt der Cellist
Peter Hörr die 2. Suite für
Violoncello solo von J. S.
Bach sowie der Geiger Frie-
demann Eichhorn zusam-

men mit seiner Frau Alexia
Eichhorn, Viola, Mozarts
bekanntes Duo Nr. 1 G-Dur.
Am Nachmittag tritt im In-
nenhof von Schloss Ahlden
das Hornquartett „German
Hornsound“ auf. Vier
Freunde und gleichzeitig ei-
ne Auswahl der besten Hor-
nisten deutscher Orchester.
Zu hören sind faszinierende
Bearbeitungen berühmter
Werke von Händel, Carl
Maria v. Weber und Richard
Wagner. Das fulminante
Abschlusskonzert in der
Stadtkirche Walsrode wird
mit Klaviertrios von Beetho-
ven und Dvorák vom Phae-
ton Trio gestaltet.

Karten gibt es im Vorver-
kauf online unter www.kul-
tur-tribuehne.de/kammer-
musikfest und bei „TriBueh-
ne“ unter (  01522/
9462061.

Konzerte in wunderschönem Ambiente
Premiere für das Kammermusikfest Ahlden-Walsrode - Auftakt am 24. August in Benefeld

Mittwoch, 24. August, 16.30 Uhr:
Kinderkonzert „Für eine tierisch

gute Welt!“ – Eine musikalische
Mitmachgeschichte von Dr. Burk-
hard Egdorf
Musik: Delphine Roche (Flöt-

te/Alt-Flöte), Valentin Paschotka

(Klarinette/Bassklarinette) und

Steffen Schwartz (Posaune/Basspo-
saune)
Ort: Festhalle der Freien Wal-

dorfschule Benefeld
Donnerstag, 25. August, 19 Uhr:
Lesung & Kammerjazz: Prof. Dr.

Jan Philipp Reemtsma und Bernd
Rauschenbach lesen aus dem Brief-

wechsel von Arno Schmidt und Peter
Rühmkorf

Musik: Stephanie Wagner (Flöte)
und Norbert Dömling (Bass) – Duo
„Flute‘n’Bass“
Ort: Gemeindesaal der evangeli-

schen Kirche Ahlden
Freitag, 26. August,19 Uhr:
Gropius Quartett
Musik: Felix Mendelssohn: Quartett

f-moll op. 80; Burkhard Egdorf: „Aus-
klang“ für Streichquartett; Antonín
Dvořák: Quartett F-Dur op.99 „Ame-
rikanisches“
Ort: St.-Johannis-der-Täufer-Kir-

che, Ahlden

Sonnabend, 27. August, 19 Uhr:
Gopius Quartett mit Florian Uhlig

(Klavier)
Musik: Joseph Haydn: Quartett

Es-Dur, op. 33,2; Hob. III: 38; Ludwig
van Beethoven: Quartett f-moll op.
95; Robert Schumann: Klavierquintett
Es-Dur op. 44
Ort: Festhalle der Freien Waldorf-

schule Benefeld
Sonntag, 28. August, 11.30 Uhr:
Friedemann Eichhorn (Violine),

Alexia Eichhorn (Viola), Peter Hörr
(Violoncello)
Musik: Johann Sebastian Bach: Sui-

te für Cello solo Nr. 2 BWV 1008;

Wolfgang Amadeus Mozart: Duo Nr.
1 G-Dur KV 423 für Violine und Viola
Ort: Kapelle Kloster Walsrode

Sonntag, 28. August, 15 Uhr:
German Hornsound
Musik: Werke von Georg Fried-

rich Händel, Carl Maria von Weber,
Richard Wagner und anderen
Ort: Schloss Ahlden
Sonntag, 28. August, 19 Uhr:
Phaeton Piano Trio
Musik: Ludwig van Beethoven

D-Dur op. 70,2 „Geistertrio“; Anto-
nín Dvořák: Trio Nr.4 e-moll „Dum-
ky“
Ort: Stadtkirche Walsrode

Die Konzerttermine im Überblick

Das Gropius Quartett ist zweimal beim Kammermusikfest Ahlden-Walsrode zu hören.
Foto: Guido Werner

SOLTAU.  Um mit Situatio-
nen, in denen andere über
die eigenen Grenzen treten
und man sich hinterher dar-
über ärgert, weil einem zu
spät einfällt, was man hätte
sagen oder tun können, fer-
tig zu werden, lädt die Ko-
ordinationsstelle Frau und
Wirtschaft nach Soltau ein.
Der Workshop unter Lei-
tung von Imke Leith findet
am Donnerstag, 1. Septem-
ber, von 9 bis 13 Uhr im
Landkreisgebäude statt.

Der Umgang mit schwie-
rigen Situationen und Men-
schen erfordert besondere
Werkzeuge und einen cle-
veren Einsatz von verbaler
und nonverbaler Kommuni-
kation. Diese sollen die Teil-

nehmenden erlernen. Zu
den zu erlernenden Fähig-
keiten zählen das Drei-
mal-drei des Grenzenset-
zens und die drei Kommu-
nikationsstufen im Konflikt.

Gemeinsam mit der Do-
zentin wird erarbeitet und
geübt, wie effektiv eigene
Grenzen gesetzt werden
können. Zusätzlich erlernen
die Teilnehmenden praxis-
taugliche „Mensch-ärgere-
dich-nicht“-Strategien, die
zu einem selbstbewussten,
schlagfertigen und souverä-
nen Auftreten verhelfen.

Anmeldungen bis 25. Au-
gust unter ( (05191)
970612 oder per E-Mail ko-
ostelle@heidekreis.de. Die
Teilnahme ist kostenfrei.

Selbstbewusst
durch den Alltag
Workshop am 1. September in Soltau
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WALSRODE. Die evangeli-
sche Jugend Schwarmstedt
veranstaltet am Montag, 15.
August, von 15 bis 17 Uhr
im Gemeindehaus einen
Workshop zum Bauen von
Hula-Hoop-Reifen. Die Teil-
nehmer sollten mindestens
zehn Jahre alt sein und
zwei Euro Teilnahmegebühr
mitbringen. Anmeldungen
unter evjus.wir-e.de oder
bei Silke Reimann,
( (05071) 5115611.

Ebenfalls am Montag
können 13- bis 16-Jährige
den neuen Jugendtreff am
Uhle-Hof, Unter den Eichen
2, anschauen. Er ist zwar
noch nicht offiziell eröffnet,
aber Johanna Mau, Tamara
Gehrke und Tanja Schall-
horn von der Pestalozzi-Stif-
tung bieten von 15 bis 17
Uhr dort „Pom-Pom-Schlüs-
selanhänger selbst gestal-
ten“ an. Anmeldungen per
E-Mail an Jugendtreff-
Schwarmstedt@pestalozzi-
stiftung.de oder unter
( 01515/8262004; es wird
eine Teilnahmegebühr von
zwei Euro erhoben.

Am Dienstag, 16. August,
steht für Sechs- bis Zwölf-
jährige von 15 bis 17 Uhr im
ev. Gemeindehaus Action-
painting an. Die Teilnahme-
gebühr beträgt ein Euro;
Anmeldungen unter ev-
jus.wir-e.de oder bei Silke
Reimann, ( (05071)
5115611.

Die Kunstschule Pinx bie-
tet vom 16. bis 20. August
für Sechs- bis 14-Jährige ei-
nen Campingaufenthalt in
Lüneburg an. Voranmel-
dungen per E-Mail an in-
fo@kunstschule-pinx.de.

Am Mittwoch, 17. August,
können sich Sechs- bis 14-
Jährige bei der Johanniter-
Jugend zum Zukunftsretter
ausbilden lassen. Von 10 bis
16 Uhr lernen die Teilneh-
mer in der Celler Straße 7 in
Schwarmstedt alles, was be-
nötigt wird, um anderen zu
helfen. Das Angebot ist für
Mitglieder gratis und kostet
sonst fünf Euro. Voranmel-
dungen unter events.johan-
niter.de/sfp-2022-3 oder bei
Niclas Jaruschewski,
( 0162/2119627.

Am Mittwoch kann man
auch kostenlos (Schüler mit
Schülerausweis) oder zu ei-
nem Sonderpreis von 12 bis
17 Uhr bei der Minigolfan-
lage am Hallenbad in
Schwarmstedt sein Glück
versuchen. Ebenfalls am
Mittwoch kann man ab dem
Bahnhof in Benzen Draisine
fahren. Kinder und Jugend-
liche ab zehn Jahre können
dieses Fortbewegungsge-
fährt bei der Böhmetal
Kleinbahn ausprobieren.
Veranstaltet wird das Ange-
bot vom Verkehrsclub
Deutschland (VCD), Kreis-
verband Heidekreis. An-
meldungen bei Jörg Zöllner,
( (05071) 515, Teilnahme-
gebühr fünf Euro.

Von 16 bis 17.30 Uhr ist
am Mittwoch im Uhle-Hof
Kinderkino. Diesmal prä-
sentiert der Samtgemeinde
Jugendring einen Film mit
einem Raben und einem
Schatz für Kinder ab vier
Jahre, Eintritt zwei Euro.

Am Donnerstag, 18. Au-
gust, ab 10 Uhr veranstaltet
die evangelische Jugend für

Gruppen mit zwei bis fünf
Teilnehmern ab 13 Jahren
das Escapegame „Der
Schatz der Elche“. Die Ver-
anstaltung ist am evangeli-
schen Gemeindehaus, An-
meldungen unter ev-
jus.wir-e.de oder bei Silke
Reimann, ( (05071)
5115611.

Im Jugendtreff wird am
Donnerstag von 15 bis 17
Uhr für Jugendliche von
zehn bis 15 Jahren ein Ki-
cker-Turnier veranstaltet.
Anmeldungen per E-Mail
an Jugendtreff-Schwarm-
stedt@pestalozzi-stiftung.de
oder unter ( 01515/
8262004

In Hope findet am Don-
nerstag von 17 bis 18 Uhr
beim Schützenverein Hope
Bogenschießen für Kinder
ab acht Jahre am alten
Bahnhof statt. Voranmel-
dungen per E-Mail an sv-
hope@web.de, Gebühr drei
Euro.

Und am Freitag, 19. Au-
gust, ist im Jugendtreff
Cocktail-Zeit von 16 bis 18
Uhr für Jugendliche von

zwölf bis 17 Jahre. Anmel-
dungen per E-Mail an Ju-
gendtreff-Schwarmstedt@
pestalozzi-stiftung.de oder
unter ( 01515/8262004,
Teilnahmegebühr drei Euro.

Ebenfalls am Freitag kön-
nen Kinder von acht bis 15
Jahren in Steimbke, Vor
dem Moore 37, bei den Feu-
erköchen Querico, Anja und
Roland Karney, ein tolles
Erlebnis haben. Von 9 bis
13 Uhr oder von 14.30 bis
18.30 Uhr heißt es „Schmie-
den für Kinder – es wird ge-
hämmert, gebogen und ge-
kokelt“. Anmeldungen un-
ter ( (05026) 1626) oder
per E-Mail an info@feuer-
koeche-querico.de. Die Teil-
nahmegebühr mit Verpfle-
gung beträgt 28 Euro. Wei-
tere Termine sind am Sonn-
abend und Sonntag.

Am Sonnabend, 20. Au-
gust, veranstaltet der Verein
Alle fun von 14 bis 18 Uhr
am DRK 2 in Schwarmstedt
eine Kinderdisco.

Am Sonntag, 21. August,
gibt es von 12 bis 15 Uhr bei
trockenem Wetter ein Bas-

ketball-Schnuppertraining.
Hannes Philipp vom MTV
Schwarmstedt richtet auf
dem Basketballfeld am Hal-
lenbad das Angebot für
Kinder und Jugendliche im
Alter von elf bis 15 Jahre
aus.

Die Fitness Lounge bietet
am 16. und 18. August von
16.30 bis 17.30 Uhr „Kids-
Kickboxen“ für Kinder von
fünf bis neun 9 Jahre an.
Von 17.45 bis 18.45 Uhr
sind Jugendliche von zehn
bis 15 Jahre mit „Teenage-
Kickboxen“ am Zug. An-
meldungen unter
( (05071) 8007355 oder
per E-Mail an info@fitness-
schwarmstedt.de.

Zudem ist die Bücherei im
Obergeschoss des Uhle-
Hofs Montag und Dienstag
von 15 bis 18 Uhr, Donners-
tag von 15 bis 19 Uhr und
am Freitag von 9 bis 12 Uhr
geöffnet.

Im Hallenbad gibt es je-
den Freitag zwischen 14.30
und 17.30 Uhr Spiel und
Spaß für Kinder und Ju-
gendliche.

Ausbildung zum Zukunftsretter, Basketball, Escapegame und Kinderdisco
Sommerferienprogramm in der Samtgemeinde Schwarmstedt beinhaltet auch in der kommenden Woche abwechslungsreiche Angebote

WALSRODE. Fräulein Luise
und ihr Ensemble sind mit
ihrer schräg-schrillen ande-
ren Revue auch in diesem
Jahr wieder zu Gast in der
Stadthalle Walsrode. Am
Dienstag, 27. Dezember, ab
20 Uhr heißt es wieder
„Zauber der Travestie“.

In der Show wird dem Pu-
blikum der Kopf ordentlich
verdreht. Die Revue mit
namhaften Künstlern aus
den bekanntesten Kabaretts
Deutschlands lässt die Zu-
schauer eintauchen in die
Welt der Travestie und ver-
zaubert die Sinne. Allerbes-
te Unterhaltung garantieren
fantastische Show-Acts, Li-
vegesang der Extraklasse
und reinster Augen-
schmaus.

Ob es sich bei den hinrei-
ßenden Damen wirklich nur
um Männer handelt, das
bleibt das wohlgehütete
Geheimnis dieser schillern-
den Show voller Paradies-
vögel. Auf jeden Fall ist die
Gala-Revue der anderen
Art ein Angriff auf die Lach-
muskeln. Empfohlen wird

sie für Besucher ab 16 Jah-
ren.

Karten gibt es im Vorver-
kauf im Ticket-Center der

Walsroder Zeitung, Telefon
(05161) 60050, und unter

der Kartenhotline (05132)
887010.

Glamouröser Angriff auf die Lachmuskeln
„Zauber der Travestie“ am 27. Dezember in der Walsroder Stadthalle

Namhafte Gäste aus bekannten Kabaretts Deutschlands sind auch in diesem Jahr wieder beim „Zauber der Travestie“ in der Wals-
roder Stadthalle zu erleben. Foto: Zauber der Travestie

KLEIN EILSTORF. Im Sinne
der Jugendförderung be-
sucht die Kyffhäuser Kame-
radschaft Eickeloh am
Sonnabend, 17. September,
den Serengeti-Park Hoden-
hagen. Eingeladen werden
die Jugendgruppen im Lan-
desverband Bremen/We-
ser-Ems. Auch Nichtmitglie-
der sind willkommen.

Faszinierende Abenteuer,
Action und Spannung sol-
len für einen guten Tag sor-
gen. Gefahren wird mit dem
Serengeti-Bus durch den
Park, um die Tiere ohne
Zäune zu betrachten. Zum
Serengeti-Park gehört au-
ßerdem ein Freizeitpark mit
vielen Fahrgeschäften,
Wildwasserbahn, Achter-
bahnen und Speedboat-
Fahrten.

Die Tickets müssen 14 Ta-
ge vorher online bestellt
werden, um die Preise für
gemischte Gruppen zu er-
halten. Auskunft und ver-
bindliche Anmeldungen bis
zum 31. August an Werner
Schaardt, ( (05166) 1624
oder E-Mail schaardt@hot-
mail.com.

Jugend
besucht den

Serengeti-Park

BUCHHOLZ. Anlässlich des
50-jährigen Bestehens der
Patenschaft der Gemeinde
Buchholz mit dem Heeres-
musikkorps Hannover wird
es am Freitag, 16. Septem-
ber, ab 19.30 Uhr (Einlass
ab 18 Uhr) in der großen
Sporthalle in Schwarmstedt
ein Konzert geben. Von
Märschen über Ouvertüren
bis hin zu Filmmusik wird
für jeden Musikgeschmack
etwas dabei sein. Karten
gibt es im Hofladen Grün-
hagen in Marklendorf, bei
der Total-Tankstelle in
Buchholz, bei GNH in
Schwarmstedt und Walsro-
de sowie bei Wilfried von
Bostel Toto- und Lottoan-
nahmestelle in Schwarm-
stedt. Der Kartenpreis be-
trägt zwölf Euro.

Vorverkauf für
Jubiläumskonzert

beginnt

WALSRODE/HÖRPEL. Beför-
derungs- und Ernennungs-
urkunden hatten sich in den
vergangenen zwei Jahren
bei Kreisbrandmeister Tho-
mas Ruß einige angesam-
melt. Aufgrund der bekann-
ten Umstände waren viele
Dienstversammlungen und
andere Veranstaltungen der
Kreisfeuerwehr Heidekreis
ausgefallen.

Um das durchgängig ho-
he Engagement und den
sehr guten Zusammenhalt
der ehrenamtlichen Kreis-
ausbilder zu würdigen, be-
dankte sich die Kreisfeuer-
wehrführung nun mit einem
Grillabend auf dem Grill-
platz in Hörpel. Dort wur-
den dann auch eine Reihe
Ernennungen zum Kreis-
ausbilder und Beförderun-
gen nachgeholt.

Thomas Ruß bedankte

sich bei den Kreisausbildern
für die durchgängig gute
Ausbildung und die vielen
zusätzlich geleisteten Stun-
den, um die Ausbildung
auch unter Pandemiebedin-
gungen aufrecht zu erhal-
ten.

So war es dem Kreis-
brandmeister eine Ehre und

sichtliche Freude, die fol-
gende Kameraden zu Kreis-
ausbildern ernennen zu
können: Dennis Oldenburg
(Neuenkirchen), Florian
Gutsch (Bad Fallingbostel),
Stefan Malow (Soltau), Tho-
mas Bösewill (Rethem),
Matthias Böhling (Neuen-
kirchen), Kai Reich (Soltau),

Christian Wiechern (Schne-
verdingen), Björn Hellmig
(Soltau), Johannes Renken
(Lünzen) und Eckhardt
Schoolmann (Sprengel).

Befördert wurden Dennis
Oldenburg und Florian
Gutsch zum Löschmeister,
Matthias Böhling zum
Hauptlöschmeister sowie

der stellvertretende Kreis-
ausbildungsleiter Jan Wie-
henstroth (Soltau) zum Ers-
ten Hauptlöschmeister.

Eine weitere Ernennung
und Beförderung hatte der
Kreisbrandmeister bereits
kürzlich beim Kreisfeuer-
wehrtag in Bad Fallingbos-
tel vorgenommen. Thomas
Klamet aus Bomlitz wurde
zum Kreispressesprecher
für den Südabschnitt er-
nannt. Er folgt damit Jens
Führer aus Walsrode. Dieser
hatte sein Amt aus privaten
und beruflichen Gründen
zur Verfügung gestellt und
wurde dort unter langem
Applaus von vielen seiner
Kameraden und Gästen aus
Politik und Verwaltung ver-
abschiedet. Thomas Klamet
wurde dabei vom Kreis-
brandmeister zum Haupt-
löschmeister befördert.

Thomas Klamet wird Nachfolger von Jens Führer
Beförderungen und Ernennungen bei der Kreisfeuerwehr

Die frisch ernannten Kreisausbilder und beförderte Feuerwehrkameraden. Foto: Daniel Dwenger
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BESANCON. Während in vie-
len Städten nach einer mar-
kanten Aussage einer Stadt
gesucht werden muss, ist
das im 118.000 Einwohner
zählenden Besancon ganz
anders. Das Gewirr aus Ein-
bahnstraßen führt die Gäste
auf ihren bereiften Unter-
sätzen unwillkürlich an die
Brücken des Doubs und da-
mit in die Gemäuer von Be-
sancon. Der Sitz des Erzbis-
tums spiegelt in der Fülle
der historischen Gebäude
sein Alter wider und Histo-
riker wie Christelle Camu-
set verlieren sich gern in
schwärmerischen Ausflügen
über die Stadt. Dem im
Doubs-Bogen gelegenen
Altstadtkern ist es in den
vielen unfriedlichen Zeiten
nicht schlecht bekommen,
vom Fluss umgeben zu sein.
So haben sich zahlreiche
Begehrlichkeiten ungewoll-
ter Eindringlinge schon
vielfach zerschlagen, bevor
es zu Attacken auf die Stadt
kam.

„Beispielsweise hat der
römische Kaiser und Feld-
herr Julius Cäsar bereits
Gefallen an Besancon ge-
funden und sie zuvorkom-
mend behandelt“, verkün-
det Christelle Camuset stolz
bei einem Rundgang durch
die Metropole der Region
Franche-Comte. Es wird
nicht nur daran gelegen ha-
ben, dass Besancon von sie-
ben Hügeln umgeben ist,

wie auch Rom. Die Bau-
meister ihrer Zeit haben die
heutige Universitätsstadt al-
lerdings schon früh so er-
richtet, wie das damals weit
bedeutsamere Rom. Ein
Amphitheater mit 20.000
Sitzplätzen, das heute nur
noch in Bruchstücken vor-
handen ist, zeugt davon. Da
auch an den übrigen Ge-
bäuden der Zahn der Zeit
zum Teil bis auf die Grund-
mauern nagte, Karl der
Große seine Vorstellungen
wie auch zahlreiche mächti-

ge Bischöfe umsetzten, ist
Besancon im Zentrum heute
weitgehend von der Subs-
tanz aus dem 18. Jahrhun-
dert geprägt. In fast allen
Fällen liebevoll restauriert
und gepflegt.

Markant ist auf dem Weg
zur stadtüberragenden Zita-
delle auf jeden Fall die Ka-
thedrale Saint-Jean. Wäh-
rend sie fußläufig nach ei-
nem leichten Anstieg durch
einen Triumphbogen ins
Auge sticht, darf die Zita-
delle nur noch per Bus oder
Zug erreicht werden, weil
die Parkplätze vor der erha-
benen Sehenswürdigkeit
nicht mehr ausreichen.

Das typisch französische
Leben im Burgund hat sich
bis zum heutigen Tag fest in
der Stadt verankert und
blüht besonders dann auf,
wenn das Tagwerk vollen-
det ist. Wein und Baguette,
Bier und Musik, lebhafte
Gespräche und Flirt an den
Tischen in den Bistros und
auf freien Plätzen und Stra-
ßenrändern kennen keine
Begrenzungen durch Wo-
chentage. Besancon pulsiert
und präsentiert neben den
architektonischen Stätten
die Bedeutung in der Fein-
mechanik. Unternehmen
dieser Branche produzieren
Uhren und andere Messins-
trumente seit Jahrzehnten
und sind ein Begriff auf
dem Weltmarkt. Darüber hi-
naus nimmt der Wein eine

herausragende Stellung bei
den Feinschmeckern ein,
wie auch der berühmte
Comte-Käse, der in Poligny
hergestellt wird.

Wer die kurze Strecke
nach Poligny auf sich
nimmt, kann die Käsepro-
duktion vor Ort spielerisch
in einer Ausstellung nach-
vollziehen. Um eine mög-
lichst optimale Vorausset-
zung für die Verarbeitung
ihrer produzierten Milch zu
haben, wurde die Käserei
für den Comte-Käse von

mehreren Bauern der Regi-
on gegründet. Mittlerweile
gibt es kaum noch einen
Milchviehbetrieb im Um-
kreis von 25 Kilometern von
Poligny, der nicht in die Kä-
serei einliefert. Erfahrene
Meister ihres Fachs und bis
zu 18 Monate Reifezeit sor-
gen dann für das begehrte
Endprodukt.

Die dazu passenden Wei-
ne indes sind eher in Arbois
zu finden, einem kleinen
Zentrum des Weinanbaus
mit verschiedenen Jurawei-
nen unterschiedlicher Reb-
sorten, von denen Sauvi-
gnon und Chardonnay die
dominante Rolle spielt. Im
Hause Pasteurs, in dem für
die Gäste der kleinen Stadt
Weinproben angeboten
werden, können die Quali-
täten verkostet werden. Die
kleine Stadt mit ihren 3500
Einwohnern besticht mit ih-
rem Charme. Das Leben
spielt sich um einen Ver-
kehrskreisel ab, der nach
dem Feierabend nahezu
zum Erliegen kommt. Dann
übernimmt der Betrieb in
den Restaurants und Bistros
die Vorherrschaft über die
Szenerie.

Weniger bedeutsam in
der Jetztzeit ist die Königli-
che Saline von Arc et Se-
nans. Was einmal durch die
Thermen zu einer höchst
einträglichen Salzgewin-
nung der Region führte, ist
heute der günstigeren Salz-
gewinnung technischen
Fortschritts gewichen. „Da

lohnt sich die Produktion
von Salz nicht mehr“, er-
klärt eine Sprecherin der
großzügigen Museumsanla-
ge, die auch als Veranstal-
tungszentrum genutzt wird.
Etwa 200.000 Besucher in-
formieren sich jährlich über
die Anlage, die König Lud-
wig XV. errichten ließ, de-
ren Grundsteinlegung 1775
war und insgesamt 22.000
Hektar Wald „gefressen“
hat, um die Siedepfannen
auf Temperatur zu bringen.
Die beeindruckende Dar-
stellung mit der 21 Kilome-
ter langen Salzlakeleitung
von Salin les Bains nach Arc
et Senans ist heute nur noch
im Modellformat zu bewun-
dern, nachdem sie bis in die
60er-Jahre des letzten Jahr-
hunderts noch produzierte.

Wer sich im Juragebirge
aufhält, sollte es nicht ver-
passen, die Abbaye de Bau-
me les Messieurs zu besu-
chen. Die Abtei ist umge-
ben von denkmalgeschütz-
ten Häuschen und Gebäu-
den, die sich malerisch in
das Kerbtal einfügen. Der
optische Genuss wird dann
noch von der Herausforde-
rung gekrönt, die Wasser-
fälle und Höhlen in unmit-
telbarer Nähe zu besichti-
gen. Wer die knapp drei Ki-
lometer vom Ort nicht wan-
dern will, hat auch die
Möglichkeit, mit dem Auto
direkt vor den Aufstieg zu
fahren. Wer sich für die His-
torie der Abtei interessiert,
kann sich per Audio-Guide

durch die Gemäuer mit der
dazugehörigen Kirche infor-
mieren. Das kleine Dorf bie-
tet aber auch eine anspre-
chende Gastronomie und
sogar ein kleines Hotel, in
dem sich vornehmlich Wan-
derer einfinden, die sich an
den malerischen Perspekti-
ven des Juragebirges er-
freuen. Kurt Sohnemann

Schon Julius Cäsar war von Besancon begeistert
Die französische Stadt im Burgund und das Juragebirge locken mit zahlreichen Sehenswürdigkeiten

Die typische Juralandschaft im Kerbtal von Baumes les Messieurs. Fotos: Sohnemann

Eingerahmt wird die Altstadt von Besancon vom Doubs, der
auch mit Ausflugsschiffen befahren wird.

www.bourgognefranchecom-
te.com, www.besancon-touris-
me.com/de, www.salineroya-
le.com, https://domaine-rolet.fr/,
www.maison-du-comte.com/,
www.baumelesmessieurs.fr/ab-
baye-de-baume-les-messieurs/

Informationen

Durch einen Torbogen erreichen Besucher die Kathedrale
Saint-Jean in Besancon, die aus ursprünglich zwei Kirchen ent-
standen ist.

WALSRODE. Ab in die Fer-
ne: Eine neue Umfrage des
führenden Reiseunterneh-
mens Skyscanner zeigt,
dass 44 Prozent der deut-
schen Reisenden in diesem
Jahr von einer langersehn-
ten Fernreise träumen.
Nach zahlreichen Reiseein-
schränkungen sind die
Menschen laut der Umfrage
abenteuerlustiger und auf-
geschlossener als je zuvor:
Mehr als die Hälfte der
deutschen Reisenden (54
Prozent) möchte dieses Jahr
etwas Neues entdecken.
Diejenigen, die im Jahr
2022 mehr Geld ausgeben

wollen, investieren es vor-
rangig in Fernreisen (28
Prozent). Aktuelle Bu-
chungsdaten von Skyscan-
ner zeigen, dass Fernreise-
ziele wie Costa Rica, Mexi-
ko und Saudi-Arabien im
Vergleich zu 2019 beson-
ders beliebt sind.

Im Detail sind das (bezif-
fert in Anstieg der Buchun-
gen): Costa Rica 167 Pro-
zent, Mexiko 155 Prozent,
Saudi-Arabien 146 Prozent,
Guatemala 141 Prozent,
Honduras 129 Prozent, Do-
minikanische Republik 84
Prozent, Tansania 80 Pro-
zent und weiterhin in den

Top 8 ist Martinique mit 43
Prozent Zunahme.

„Nach einer so langen
Zeit mit Reisebeschränkun-
gen ist gerade die Vorfreu-
de auf die erste Fernreise
sehr groß. 2022 ist das Jahr,
in dem Reisende das Beste
aus ihrem Urlaub rausholen
und daraus einzigartige
Reiseerlebnisse machen
wollen. Tatsächlich gaben
61 Prozent der deutschen
Urlauber an, dass sie dem
Reisen nun mehr Bedeu-
tung beimessen als vor der
Pandemie“, so ist vom Rei-
sespezialisten Skyscanner
zu hören.

Viele Reiseziele begehrter
als vor der Pandemie

Costa Rica, Mexiko und Saudi-Arabien hoch im Kurs

Fernreisen sind im Kurs der Urlauber merklich gestiegen. Besonders Costa Rica ist in den Focus
der Reisenden gerückt. Foto: Pixabay
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JETZT AN DIE 
ZUKUNFT DENKEN!

Auf dem Eulenkamp 9-11, 
27374 Visselhövede
Tel. 0 42 62/ 9 54 82 25, 
Mobil 01 73/ 7 27 86 33
E-Mail: thomas.bauer8080@gmx.de
www.dachdeckerbetrieb-bauer.de

DACHDECKERMEISTER THOMAS BAUER

Einsparung der Heiz- 
und Energiekosten 
durch professionelle 
Dachdämmung.

Wir arbeiten mit der KFW-Bank 
zusammen und kümmern uns 
um ihre Anträge.

Jetzt für  26.120,50 Euro inkl. MwSt.

– 4.170,50
Euro (Rückerstattung der 

                Mehrwertsteuer vom Finanzamt bei Regel be steuerung)

* Angebot gültig vom 1.9. bis 31.12.2022* Angebot gültig vom 1.9. bis 31.12.2022

Euro netto21.950,00

IBG Solar GmbH
05072  25898 - 10
info@ibg-corp.de

www.ibg-corp.de

● 20 Module Jinko Solar 420 Wp mono – als Modulblock angeordnet
● SolarEdge Home Hub-Wechselrichter SE8K RWB – dreiphasig mit 

Backup-System, Parallelverschaltung mit Leistungsoptimierer. Jedes 
Modul produziert seine maximale Leistung und Leistungsverluste 
werden ausgeschlossen. 12 Jahre Produktgarantie auf den Wechsel-
richter und 25 Jahre auf die Leistungsoptimierer.

● Batteriespeicher SolarEdge 4,6 kWh – nutzbare Kapazität 4,6 kWh 
(modular erweiterbar)

● Intelligente Ladestation SolarEdge für Elektroautos mit Energie-
manager für modellierendes Laden mit PV-Überschussenergie 
(RFID/MID erweiterbar)

● Inkl. Anlagen-Monitoring auf Modulebene in Echtzeit für PC und 
Smartphone

● Inkl. Brandschutzsicherheitsschaltung (Safe-DC nach VDE-AR-E 
2100-712)

● Unterkonstruktion Würth für Ziegel/Betonstein, Solarkabel 6 qmm/
Stecker

● DC-Komplettmontage inkl. Wechselrichter, DC-Überspannungsschutz 
und Einspeiseantrag

● Zzgl. Gerüst, Kabelverlegung für die Wallbox und Zähleranschluss 
(AC-seitig). Hierfür erhalten Sie in Abhängigkeit von Ihrem Zähler-
schrank, nach kostenloser Besichtigung unsererseits, einen Festpreis.

8,40 kWp Photovoltaik-
Anlage inkl. Speicher und Ladestation

Am Netz bleiben, wenn das Netz aus ist:
Schwarzstartfähige Ersatzstromversorgung

Die Anlage deckt den typischen Stromverbrauch eines 3- bis 5-Perso-
nen-Haushalts und jährlicher Elektrofahrtstrecke von ca. 20.000 km.

Aktions-
angebot*

Das Licht geht aus, der 
Kühlschrank kühlt nicht 
mehr, Fernseher und Radio 
versagen ihre Dienste – oft 

merken wir erst bei einem 
Stromausfall, wie selbst-
verständlich wir elektrische 
Geräte im Alltag nutzen. 

Auch eine Photovoltaikan-
lage trennt sich bei Strom-
ausfall vom öffentlichen 
Stromnetz. „Ich habe aber 
einen Stromspeicher – wenn 
der Strom ausfällt, nutze ich 
einfach meinen gespeicher-
ten Strom“, mag der ein 
oder andere denken. 

Diese Annahme ist jedoch 
in den meisten Fällen ein 
Trugschluss: „Fälschlicher-
weise besteht die Meinung, 
dass alle Stromspeicher mit 
Notstromversorgung aus-
gestattet sind und den ge-
speicherten Solarstrom bei 
einem Stromausfall zur Ver-
fügung stellen können“, er-
klärt Marcell Ollesch, Ge-

schäftsführer der IBG Solar 
GmbH. 
Nur sogenannte „schwarz-
startfähige Anlagen“ kön-
nen auch bei einem Strom-
ausfall dafür sorgen, dass 
die Photovoltaikanlage 
weiter Strom liefert. Sie 
können gestartet werden, 
ohne Strom aus dem öffent-
lichen Stromnetz zu benöti-
gen. Dazu braucht es einen 
Stromspeicher mit Ersatz-
stromversorgung plus sola-
rer Nachladung durch ein 
Backup-System. Mit einem 
dreiphasigen Ersatzstrom 
lässt sich das gesamte Haus 
dann auch bei einem Strom-
ausfall zuverlässig weiter-
versorgen. 

Schwarzstartfähige Photovoltaikanlage: 
Auch bei Stromausfall sicher mit Strom versorgt

Anzeige

Foto: Pixabay

lps/DGD. Ein Haus zu mo-
dernisieren bedeutet auch, 
eine gute Dämmung ein-
zuplanen. Bei umfassenden 
Modernisierungsarbeiten 
ist es laut Energieeinspar-
verordnung mittlerwei-
le sogar Pfl icht, auch die 
Dämmung auf den neu-
esten Stand zu bringen. 
Der Trend geht dabei hin 
zu ökologischen Dämm-
stoffen, die nicht nur her-
vorragende Eigenschaften 
im Vergleich zu herkömm-
lichen Dämmstoffen auf-
weisen, sondern darüber 
hinaus auch sowohl in 
ihrer Herstellung als auch 
in ihrer Entsorgung um-
weltverträglich sind. Ein 
weiteres Plus liegt darin, 
dass sie keinerlei Schad-
stoffe enthalten. Sie sorgen 
für ein unvergleichlich na-
türliches Raumklima und 
regulieren ganz nebenbei 
die Feuchtigkeit in den 

Räumlichkeiten. Ihre Ein-
satzmöglichkeiten sind 
dabei sehr vielfältig. Öko-
logische Dämmstoffe wie 
Jute, Seegras oder Stroh 
können Dächer, Decken, 
Wände und vieles mehr vor 
unerwünschtem Wärmever-
lust schützen. Das am häu-
fi gsten verwendete Mate-

rial ist der nachwachsende 
Rohstoff Holz, der zu Holz-
fasern verarbeitet wurde. 
Das Naturmaterial wird je 
nach gewünschter Verwen-
dung in Form von Platten 
oder Matten verbaut. Wie 
alle ökologischen Baustoffe 
sind auch Holzfasern recy-
celbar und leisten dadurch 

gleich doppelt einen Bei-
trag zum Klimaschutz, da 
nicht nur ihre Entsorgung 
umweltfreundlich ist, son-
dern durch die Dämmung 
auch weniger Ressourcen 
zum Heizen benötigt wer-
den. Dämmstoffe wie Hanf 
oder Flachs, die frei von 
jeglichen Zusatzstoffen 
sind, können unter Um-
ständen sogar kompostiert 
werden. Wer Materialien 
aus der Umgebung verar-
beitet, stärkt ganz neben-
bei auch noch die regionale 
Wirtschaft. Dabei ist Stroh 
besonders hervorzuheben. 
Es wächst quasi vor der 
Haustür und ist sehr güns-
tig. Brandgefahr besteht 
aufgrund der hohen Dichte 
nicht. Stroh wird häufi g bei 
der Sanierung von Fach-
werk eingesetzt, kann aber 
auch in Neubauten wie 
beispielsweise Holzhäu-
sern verbaut werden.

Stroh ist ein regionales Produkt, das sich hervorragend als 
Dämmmaterial in Häusern eignet.     Quelle: Pixabay �

Moderne, ökologische Dämmsto� e
Gut für Mensch und Umwelt

lps/DGD. Die Energiewen-
de macht auch vor den hei-
mischen Heizungen keinen 
Halt. Immer mehr Haushalte 
setzen auch beim Heizen auf 
erneuerbare Energien. Öl- 
und Gasheizungen schei-
nen langsam aber sicher 
ausgedient zu haben. Eine 
beliebte Alternative, die im-
mer häufi ger installiert wird, 
ist die Wärmepumpe. Die 
Wärme wird dabei aus dem 
Grundwasser, der Erde oder 
der Luft gewonnen, weshalb 
man auf fossile Brennstoffe 
komplett verzichten kann. 
Eine Wärmepumpenheizung 

entzieht also der Umge-
bung Wärme und gibt diese 
als Heizenergie ab. Das ist 
nicht nur umweltfreundlich, 
sondern im Betrieb auch 
kostengünstig. Denn die 
Betriebskosten sind sehr ge-
ring. Einzig die Anschaffung 
ist meist etwas kostspieliger. 
Doch durch die geringen 
laufenden Kosten, Förde-
rungen und vergünstigte 
Tarife zur Stromversorgung 
der Wärmepumpen gibt es 
einige fi nanzielle Anreize, 
die den Anschaffungspreis 
kompensieren. Ein weiterer 
Vorteil liegt darin, dass Wär-
mepumpen, im Gegensatz 
zu beispielsweise sperrigen 
Öltanks, nur einen geringen 
Platzbedarf haben. Außer-
dem kann das Prinzip um-
gekehrt werden, weshalb 
sie im Sommer als Klima-
anlagen fungieren können. 
Aber auch die Wärmepumpe 
kommt nicht gänzlich ohne 

den Verbrauch von Res-
sourcen aus, denn für ihren 
Betrieb benötigt sie Strom. 
Allerdings ist der Verbrauch 
nicht sonderlich groß, wes-
halb sie in jedem Fall um-

weltfreundlicher ist als eine 
Öl- oder Gasheizung. Wer 
seinen Strom über eine Fo-
tovoltaikanlage gewinnt, 
kann auch komplett CO2-
neutral heizen.

Wärmepumpenheizung als umweltfreundliche Alternative

Foto: Pixabay

 Unabhängiger von steigenden Stromkosten

 Zukunftssichere  
 Investition

 Nachhaltig

 Wertsteigernd für  
 Ihre Immobilie

Jan-Hendrik Lühmann
Fotovoltaik-Berater, Projektleiter & Handelsvertreter
Bad Fallingbostel • 01575/1180298 • j.luehmann@energieversum.de

Wir verbauen Fotovoltaik-Anlagen  
im Komplettpaket – noch in diesem Jahr!



WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG — 14. AUGUST 2022 SONDERVERÖFFENTLICHUNG14

HEADLINEENERGIE SPAREN
Tipps und Angebote für energieeffizientes Wohnen

© Romolo Tavani - stock.adobe.com

lps/DGD. Wer ökologisch 
bauen möchte, muss bereits 
bei der Planung die spätere 
Energieversorgung im Blick 
haben. Der Energieverbrauch 
soll nicht nur möglichst ge-
ringgehalten werden, indem 
Wärmeverluste durch gute 
Dämmung und Isolation ver-
mieden werden, sondern 
auch die Energiegewinnung 
selbst soll möglichst nachhal-
tig sein. Daher bietet sich die 
Verwendung von Solarener-
gie an, bei der die Kraft der 
Sonne genutzt wird, um das 
Haus mit Energie zu versor-
gen.  Dadurch ist es möglich, 
Strom zu erzeugen und war-
mes Wasser aufzubereiten, 
ohne andere Ressourcen wie 
beispielsweise Gas oder Öl 
zu verbrauchen oder Strom 
aus umweltschädlichen Koh-
lekraftwerken zu beziehen. 
Man unterscheidet zwischen 
Solarthermie- und Photo-
voltaikanlagen. Sonnenkol-

lektoren wandeln Sonnen-
strahlung in Wärmeenergie 
um, wodurch sie zum Heizen, 
Baden und Waschen ver-
wendet werden kann. Photo-
voltaikanlagen nutzen die 
Sonnenenergie, um Strom zu 
erzeugen, der dann im Haus-
halt genutzt werden kann. 
Die Solarmodule können auf 

dem Dach oder je nach Mög-
lichkeit auch auf dem Balkon 
oder der Terrasse montiert 
werden.  Generell gilt natür-
lich, je größer die Fläche ist, 
umso mehr Strom kann er-
zeugt werden. Sollte die er-
zeugte Strommenge den Ei-
genbedarf übersteigen, kann 
der Überschuss ins Netz ein-

gespeist werden. Dafür erhält 
man eine Einspeisevergü-
tung, die dazu beiträgt, dass 
sich die Kosten für die An-
lage schneller amortisieren. 
So oder so leistet man damit 
einen wertvollen Beitrag zur 
Energiewende. Um mög-
lichst viel Strom selbst nut-
zen zu können, kann auch 
ein Batteriespeicher einge-
baut werden. Der Bau von 
Photovoltaikanlagen wird 
unter Umständen gefördert 
und bezuschusst, weshalb 
es sich lohnt, rechtzeitig vor 
dem Bau Informationen ein-
zuholen.  Unter Umständen 
kann eine Solaranlage auch 
bei lokalen Stadtbetrieben 
oder überregionalen Anbie-
tern gemietet werden. Im 
Vorfeld sollte man die Kos-
ten, die im Laufe der Jahre 
anfallen, mit denen verglei-
chen, die beim Kauf fällig 
würden, um die günstigere 
Alternative zu wählen. 

Die Kraft der Sonne nutzen
Solares Bauen

Solarenergie ist umweltfreundlich und wird häufi g mit 
Zuschüssen gefördert.    Quelle: Pixabay

lps/DGD. Ein moder-
nes Haus benötigt mo-
derne Fenster. Um eine 
gute Energieeffi zienzklas-
se zu erhalten, muss das 
Haus gut gedämmt sein. 
Fenster sind eine häufi -
ge Schwachstelle, die für 
Wärmeverluste verant-
wortlich sind. Wer nicht 
sprichwörtlich zum Fens-
ter hinaus heizen will, 
sollte die Fenster im Rah-
men einer Modernisierung 
technisch auf den neuesten 
Stand setzen. Wer vor den 
Kosten zurückschreckt, 

sollte bedenken, dass sich 
der Fenstertausch meist 
schon deshalb lohnt, da er 
sich über einen gewissen 
Zeitraum hinweg durch 
Einsparung bei den Heiz-
kosten amortisiert. Außer-
dem gibt es diverse Förde-
rungen, die den Austausch 
energetisch effi zienter 
Fenster attraktiv machen. 
Darüber hinaus bieten 
moderne Fenster auch ei-
nen besseren Lärmschutz, 
damit man drinnen im 
trauten Heim nicht vom 
Straßenlärm gestört wird. 
Geschickte Heimwerker 
können unter Umständen 
ihre Fenster sogar selbst 
austauschen. Dazu be-
nötigt man nicht nur das 
passende Werkzeug, son-
dern auch praktische Er-
fahrung. Denn es kann 
recht trickreich sein, den 
alten Rahmen vollständig 
aus der Wandung zu ent-
fernen, ohne diese zu be-

schädigen. Auch die Ent-
sorgung kann meist nicht 
einfach mit dem Hausmüll 
geschehen. Aufgrund von 
speziellen Lackierungen 

oder der Art des Werk-
stoffs müssen die demon-
tierten Fenster meist zum 
Wertstoffhof gebracht 
werden. Vor dem Einsatz 

der neuen Fenster muss 
zunächst alles gründlich 
gereinigt und anschlie-
ßend mit Dichtungsband 
abgedichtet werden.

Wirtschaftlich und umweltfreundlich
Moderne Fenster

Moderne Fenster halten die Kälte von draußen ab.     Quelle: BHW Pressedienst

 Vielfalt der Heizungssysteme

Horststraße 16 • 29664 Walsrode
Mobil: 01 71/7 44 06 64 • Tel.: 0 51 61/53 38

www.tischlerei-nagler.de

NEUE FENSTER 
Energie sparen mit Durchblick 
• Der Austausch alter Fenster  
 senkt die Heizkosten 
• ist aktiver Umweltschutz 
• wird staatlich gefördert 
• steigert den Wert der Immobilie 
• macht sich nach wenigen  
 Jahren bezahlt
• hilft, die Anforderungen der  
 Energiesparverordnung (EnEB)  
 zu erfüllen

     Fenster
• Holz - Kunststoff
• Wärmeschutz 
• Sonnen- und 
 Schallschutz-
 verglasung 
• Rolladenmontage
• Sicherheitstechnik

Fenster
• Holz - Kunststoff
• Wärmeschutz 
• Sonnen- und 
 Schallschutz-
 verglasung 
• Rolladenmontage
• Sicherheitstechnik

     Fenster
• Holz - Kunststoff
     

Ihr Spezialist für Glasarbeiten

Quintusstr. 20 - 22 · Walsrode
Telefon (0 51 61) 26 57

www.glaserei-quessel.de

lps/Vw. Bevor man sich 
eine neue Heizung anschafft, 
ist es ratsam, sich über unter-
schiedliche Heizungssysteme 
zu informieren. Immerhin ist 
eine Anschaffung sowohl mit 
hohen Baumaßnahmen als 
auch Investitionskosten ver-
bunden. Die Entscheidung 
sollte gut überlegt sein. Die 
Gasheizung ist wohl der Klas-
siker unter den Heizungssys-
temen. Sie bringt einige Vor-
teile mit sich: Sie ist effi zient, 
preisgünstig und zuverlässig. 
Durch ihre kompakte Bau-
weise kommt es nur zu einem 
geringen Platzverbrauch. Ein 
Gasanschluss wird benötigt. 
Das älteste Heizungssystem 
der Welt ist die Holzheizung. 
Durch den Verbrennungs-
vorgang und die Zufuhr von 

Sauerstoff wird Energie er-
zeugt. Für ihren Kauf spricht, 
dass man nicht von den Preis-
schwankungen der fossilen 
Brennstoffe wie Gas oder Öl 
abhängig ist. Jedoch muss 
man stets darauf achten, 
Brennholz auf Vorrat zu ha-
ben. Das regelmäßige Holz-
nachlegen ist erforderlich, 
damit eine konstante Wärme 
gewährleistet werden kann. 
Ein weiteres Heizungssystem 
stellt die Pelletheizung dar. 
Für den Verbrennungsvor-
gang werden Pellets, das sind 
kompakt gepresste Holzres-
te, verwendet.  Anders als 
bei der Holzheizung läuft die 
Verbrennung ausschließlich 
automatisch ab. Dafür wer-
den regelmäßig Holzpellets 
an den Verbrenner abgege-

ben. Die entstandene Ener-
gie erwärmt das Heizungs-
wasser in einem gesonderten 
Kessel und erwärmt die Heiz-
körper in der Wohnung. Da 
der Rohstoff Holz nachwach-
send ist, handelt es sich hier-
bei um eine umwelteffi ziente 
Heizvariante. Ein weiteres 
Heizsystem ist die Solarther-
mie. Um sein Zuhause zu 
erwärmen wird die kosten-
lose Sonnenenergie genutzt. 
Durch auf dem Dach mon-
tierte Sonnenpaneele wird 
Sonnenenergie in Wärme 
umgewandelt, sodass man 
schlussendlich damit heizen 
kann. Um die Solarthermie 
effi zient zu nutzen, sollte 
man vor der Installation die 
bestmögliche Ausrichtung 
der Kollektoren ermitteln.
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Sie legen mit uns Ihren durchschnittlichen Jahres-
Energiebedarf (für bspw. Heizöl, Holzpellets, Brennholz oder 
Flüssiggas) fest.

Wir vereinbaren eine individuelle Abschlagszahlung.

Sie zahlen zunächst nur die Hälfte Ihrer Energiekosten-
rechnung, die andere Hälfte in monatlichen Abschlägen.

Durch die weiterlaufenden Abschläge sparen Sie ein 
Guthaben für die nächste Lieferung an.
Sie zahlen dabei weder Zinsen noch Gebühren.

Albrecht-Thaer-Str. 1a | 29664 Walsrode

Gemeinsam durch die Energiekrise -  Gemeinsam durch die Energiekrise - 
mit dem Raiffeisen-Wärmekontomit dem Raiffeisen-Wärmekonto

Unsere Energieberater stehen Ihnen gern zur Seite:
Tel. 05161 / 9893-0  |  Mail energie@centralheide.de

1

2
3

4

  

direkt von der Sonne

Lichtgestaltungen • Heißwassergeräte

Kernbohrungen • Datennetzwerke

Elektroheizungsbau

direkt von der Sonne

V. D. BRELJE GMBH

Höbinger Straße 4       29683 Bad Fallingbostel
Tel.: 0 5162 / 913 44 Fax: 0 5162 / 913 46

Notdienst: 0173 / 7 83 3314
E-Mail: jochen-jansen@web.de

E-MOBILITÄT • PHOTOVOLTAIKANLAGEN • LED-TECHNIK
ELEKTROINSTALLATIONEN • LICHTGESTALTUNGEN • DATENNETZWERKTECHNIK

HEISSWASSERGERÄTE • KERNBOHRUNGEN • ELEKTROHEIZUNGSBAU

ELEKTROTECHNIK JANSEN
Höbbinger Straße 4 • 29683 Bad Fallingbostel
Tel.: 05162/91344 • jochen-jansen@web.de

Notdienst: 01 73 / 7 83 33 14

lps/Rg. Eine Fußboden-
heizung sorgt durch ihre 
Strahlungswärme für ein 
hohes Wohlbefi nden und 
eignet sich durch eine ge-
ringe Staubverwirbelung 
auch besonders für Allergi-
ker. Dank der versteckten 
Installation hat man einen 
großen Gestaltungsspiel-
raum, da keine Heizkörper 
Platz wegnehmen. Ein ge-
wöhnlicher Heizkörper gibt 
die Wärme nur in seiner 

Umgebung ab, die Fußbo-
denheizung sorgt dagegen 
für eine gleichmäßige Ver-
teilung der Wärme. Das hat 
zur Folge, dass sich die Luft 
im Bereich des Heizkörpers 
stark erwärmt, der andere 
Teil des Raumes hingegen 
kühler bleibt. Bei einer Fuß-
bodenheizung unterschei-
det man grundsätzlich zwei 
Systeme: Durch erhitztes 
Wasser betriebene Systeme 
(Nass- oder Trockensyste-

me) sowie durch Strom be-
triebene Heizsysteme. Bei 
Neubauten wird meist das 
Nass-System verwendet, 
da die Verlegung der Hei-
zungsrohre in oder unter 
dem Estrich erfolgt. Beim 
elektrischen System erzeu-
gen meist Heizschlangen, 
die unter dem Bodenbelag 
liegen, die Wärme. Es wird 
mit Strom betrieben und 
wandelt elektrische Energie 
in Wärme um. Im Gegensatz 

zu herkömmlichen Heizkör-
pern ist eine Fußbodenhei-
zung nicht sichtbar. Sie kann 
zudem Energie sparen, da 
die Vorlauftemperatur etwa 
35 Grad beträgt, ein Heiz-
körper dagegen etwa 50 bis 
60 Grad warm werden muss. 
Dadurch kann eine Fußbo-
denheizung energieeffi zien-
ter sein. Besonders gut kann 
die Wärme des Fußbodens 
über Keramikfl iesen oder 
Natursteine geleitet werden. 
Sie haben einen geringeren 
Wärmedurchlasswiderstand 
als andere Bodenbeläge. 
Die Verlegung einer Fuß-
bodenheizung ist unter fast 
allen Bodenbelägen mög-
lich. Auch der nachträgliche 
Einbau ist in der Regel kein 
Problem, wobei jedoch eini-
ge Aspekte beachtet werden 
sollten. So muss beispiels-
weise der Boden für den Ein-
bau geeignet sein und eine 
Erhöhung des Bodens durch 
den Einbau berücksichtigt 
werden, so dass Türen even-
tuell angeglichen werden 
müssen. Die Kosten für eine 
Fußbodenheizung sind von 
verschiedenen Faktoren ab-
hängig, wie beispielsweise 
von der Art der Heizung, 
der Größe des Raumes und 
dem Abstand zwischen den 
Heizspiralen. Eine kompe-
tente Beratung erhält man 
im Fachhandel.

Wohlig warmer Wohnkomfort
Fußbodenheizung

Bildunterschrift: Durch eine Fußbodenheizung ist es überall im Raum wohlig warm.
 Quelle: BHW Pressedienst

lps/Rg. Schafwolle 
zählt zu den nachhaltigs-
ten Dämmstoffen, da es 
sich um einen nachwach-
senden Rohstoff handelt, 
der ohnehin bei der Hal-
tung von Schafen anfällt 
und diese ein- bis zwei-
mal pro Jahr geschoren 
werden. Die Wolle hat von 
Natur aus einige Eigen-
schaften, die sie zu einem 
wertvollen Material ma-
chen. Ein großer Vorteil 
ist ihre Umweltfreundlich-
keit. Da sie in der Regel 
regional bezogen werden 
kann, wirken sich die kur-
zen Transportwege posi-
tiv auf die Ökobilanz aus. 
Zudem wird zur Herstel-
lung nur wenig Energie 

benötigt. Schafwolle ist 
ein natürliches Material, 
das atmungsaktiv ist und 
durch den hohen Anteil 
an Eiweißfasern Pilzspo-
ren und Schimmelpilzen 
keinen Nährboden bie-
tet. Sie kann bis zu etwa 
einem Drittel ihres eige-
nen Gewichts an Feuch-
tigkeit aufnehmen und 
eignet sich deshalb be-
sonders gut für Räume mit 
hoher Luftfeuchtigkeit. 
Dank feinster Kräuselung 
der Wollfasern können 
Schallwellen effi zient ge-
brochen werden, so dass 
sie auch hervorragend 
als Trittschalldämmung 
verwendet werden kann. 
Schafwolldämmung bietet 

zudem einen Luftreini-
gungseffekt, da sie Schad-
stoffe, wie zum Beispiel 
Formaldehyd, aufnehmen 
und wieder abbauen kann. 
Durch die Neutralisie-
rung kann insbesondere 
für Allergiker ein schad-
stofffreies Raumklima ge-
schaffen werden. Klassi-
sche Einsatzbereiche für 
eine Schafwolldämmung 
sind beispielsweise die 
Fassadendämmung, die 
Dachdämmung, die Hohl-
raumdämmung sowie die 
Schall- und Wärmedäm-
mung in Innenräumen. 
Dämmungen aus Schaf-
wolle sind unter anderem 
als Matten, Platten oder 
als Stopfwolle erhältlich. 

Da Schafwolle große Ver-
unreinigungen enthält, 
wird sie vor der Verarbei-
tung gründlich gereinigt 
und entfettet.

Tierisch guter Dämmsto�  aus der Natur
Schafwolle

www.energiewert-bauen.de

ENERGIEWERT BAUEN

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH 
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Winter-Angebote sichern
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Akustikputz

Alternative Energie

Alternative Heilmethoden

Reiki-Großmeisterin in Benefeld 
Krankheiten besprechen

(Gürtelrose, Warzen, Schmerzen u.v.m.)
Kartenlegen, Wahrsagen, Reiki geben

Telefon 0 15 20/8 87 63 57 
www.kartenlegen-zukunft.de

Apotheken

Augenoptiker

Autohäuser

5 Marken –
1 Standort
Wir bieten Ihnen für

alle Marken den Service

www.kahle.de

Autolackierereien

Autopflege

Autoreparaturen

Jan-Willem Brandt
29699 Walsrode
www.bj-kfzservice.de

Autoservice Hodenhagen
29693 Hodenhagen
www.autoservice-hodenhagen.de

Autoteile + -zubehör

Bauelemente

Baufinanzierung

Allianz Generalvertretung T. Eggers
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-eggers.de

Baumfällungen

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Bauplanung

Baustatik

Baustoffe

Althausrecycling Prenzel
Zum Galgenberg 13, 
27336 Rethem/Aller
Tel. 0 51 65 / 88 74 999
info@althausrecycling.de
www.althausrecycling.de

Historische Baustoffe Prenzel
27336 Rethem
www.historische-baustoffe-prenzel.de

Bautrocknung

Bauunternehmen

Wernher-von-Braun-Str. 4, 29664 Walsrode

Tel. 0 51 61/ 94 95 -0
www.gramsch-bau.de

Wernher-von-Braun-Straße 14
29664 Walsrode

Tel. 0 51 61/ 9 87 90 · Fax 0 51 61/ 98 79 20

www.ruebke-bau.de

Bekleidung

Bestattungen

Bestattungen Daniela Farthmann
29683 Bad Fallingbostel
www.farthmann-bestattungen.de

Walkling, Volker
29699 Walsrode/Benefeld
www.tischlerei-walkling.de

Bildeinrahmung

Blitzschutz

Blumen

Der Holländer
Inhaber: Petrus Molenkamp
Moorstraße 30
29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61 - 91 12 58 
E-Mail: petrusmolenkamp@yahoo.de

Bodenbeläge

Bürobedarf

Büroservice

Carports

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Computer

IT-Service im Heidekreis
Inh. Jan Schmädecke
Fichtenweg 2
29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61/ 6 09 61 90
info@its-heidekreis.de

Dachdeckereien

Druckereien

05161 98200

Wir sind für Sie da!

Elektroinstallationen

Elektro-Feldmann GmbH
27336 Rethem 
www.elektro-feldmann.de

Stenske, Denny
Elektrotechnikermeister
Knickstraße 2, 29693 Ahlden
Telefon: 0 5164 / 80 20 46
Mobil: 0173 / 8 35 85 92
E-Mail: elektro-stenske@t-online.de

Energieberatung

Fahrschulen

Staplerschule Dembski
29690 Norddrebber
www.hans-staplerschule.de

Fallschirmspringen

Fenster

Fitness-Studios

Fliesenarbeiten

Flughafentransfer

Friseure

Annussek – Intercoiffure
Großer Graben 6
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/ 7 25 87
E-Mail: info@friseurannussek.de
www.friseurannussek.de

Galerien

Garten

Gartenservice Hornbostel 
Schneeheide, 29664 Walsrode
Telefon 0 15 22 / 4 62 94 82
E-Mail: info@gartenservice-hornbostel.de 
www.gartenservice-hornbostel.de

Garten- + Landschaftsbau

Mull & Ohlendorf GmbH + Co. KG
Große Schneede 9, 29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61/ 9 84 70
Telefax: 0 51 61/ 98 47 22
E-Mail: info@mull-ohlendorf.de
www.mull-ohlendorf.de

Gartengestaltung · Natursteinarbeiten
Gartenpflege · Naturpool

Bergstraße 36 · 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61- 35 63
Mobil 01 62- 6 12 74 23

www.gaertnerei-menzel.de

• Gartengestaltung

Bergstraße 36
29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 -35 63
Fax 0 51 61 - 9125 33
Mobil 01 62- 6 12 74 23

• Natursteinarbeiten

• Gartenpflege

Gaststätten + Restaurants

Gebäudereinigung
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Glasereien

Haustüren

Hausverwaltung

Heilpraktiker

Heizungsbau

Hotels

Forellenhof
29664 Walsrode-Hünzingen
www.Forellenhof.de

Hundefriseur

Buddys Hundesalon
Inh. Sonja Lange
Bismarckring 4, 29664 Walsrode
Tel. 01 62-2 35 38 62
buddys_hundesalon@aol.com
www.buddyshundesalon.com

Hundeschulen

Immobilien

Blume – Immobilien IVD
Inh. Dipl.-Ing. Heiko Blume e. K. 
Walsrode – Hannover
Telefon: 0 51 61- 7 88 95 45
E-Mail: blume-immobilien@t-online.de
www.blume-immobilien.com

Boris Krug Immobilien
Kleiner Graben 20 b
29664 Walsrode
Telefon: 0 5161/80 68180
E-Mail: boris.krug@remax.de
www.remax-krug.de

Innenausbau-Trockenbau

Phönix GmbH
Quintusstraße 120 a
29664 Walsrode
Tel.: 01 52/ 07 28 85 20
Fax: 0 51 61/ 4 81 30 11
E-Mail: gmbh.phoenix@web.de

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Insektenschutz

Kampfsportarten

Kaufhäuser

www.kaufhaus-gnh.de

Lange Straße 34-38

29664 Walsrode

0 51 61/ 4 81 00 40 

Kastanienweg 2

29690 Schwarmstedt

0 50 71/ 8 00 51 20

Kino

Kosmetik

Krankentransporte

Küchen

Kutschfahrten

Logistik

Lohnsteuerhilfe

Maler

Maler-Innungsbetriebe

Malerbetrieb Griffin
Malermeister Henrik Griffin
Goethering 5, 29683 Bad Fallingbostel
Tel.: 0 51 62 / 9 79 39 00
E-Mail: info@malerbetrieb-griffin.de
www.malerbetrieb-griffin.de

Malereibetrieb Hache
Triftweg 4, 29690 Buchholz
Tel.: 0 50 71/ 25 76
Fax: 0 50 71/ 13 19
E-Mail: maler.hache@t-online.de

Maler- u. Lackiererinnung
Heidekreis 
Obermeister Stephan Klug
Geschäftsstelle Bad Fallingbostel 
Vogteisstraße 4, 29683 Bad Fallingbostel 

Kastanienweg 4 | 29664 Walsrode
Telefon 0 51 61 - 7 46 31
www.maler-kranz.de

Maschinen + -teile

Maurerarbeiten

Gensleitner, Frank
Tietlinger Lönsweg 20 b
29683 Bad Fallingbostel
Handy 01 73/ 9 75 48 33
E-Mail: F.Gensleitner@web.de

Metallbau

Mietwagen/Taxi

Möbel

Möbeltransporte

Motorräder

Musiker + Musikkapellen

Heiko oder Hausfreunde Band
27336 Häuslingen
www.hausfreunde-musik.de

Musikinstrumentenservice

Musikinstrumente Nijenhof
29664 Walsrode
www.nijenhof.de

Musikunterricht

Musikschule Nicolaus
29664 Walsrode
www.musikschule-nicolaus.de

Mobile Schlagzeugschule
Uwe Querfurth
Eilstorfer Weg 22
27336 Häuslingen
Mobil: 0171/ 4 76 15 99
www.mobile-schlagzeugschule.de

Ofenholz

zum Hofe, Manfred
29683 Bad Fallingbostel
www.ofenholz.de
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Perspektiven schaffen. 
Stärken Sie die 
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www.entwicklung-hilft.de
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A1-Moto – Motorradbekleidung
Michelsenstr. 19, 29683 Bad Fallingbostel
Tel.: 05162/9042775
E-Mail: info@a1-moto.de
www.a1-moto.de
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Parkett

Thomas Giesler
Fuhrenkamp 48 
29664 Walsrode 
Tel. 05161/60 95 36
www.parkettpartner-walsrode.de

Perücken

Polsterei

Goethestraße 23 · 27374 Visselhövede
Tel.: 0 42 62 - 6 75 · www.raumausstattung-oldenbuettel.de

OLAF OLDENBÜTTEL
RAUMAUSSTATTUNG

POLSTEREI

GARDINEN

SONNENSCHUTZ

BODENBELÄGE

Psych. Beratung

Brünner, Petra
29664 Walsrode
www.psychologiemobil.de

Photovoltaik

EWE Zuhause Solar
Vertrieb Heidekreis A. Mönkemeier
29693 Hodenhagen
Tel.: 01 70/ 4 16 01 10
E-Mail: info@moenkemeier.eu
www.ewe-solar.de

Pulverbeschichtung

Raumausstattung

Rechtsanwälte

Reha-Einrichtungen

Reifen

Reisen

Reitsport

Sanitärtechnik

Sanitärtrennwände

Sanitätshäuser

Saunaanlagen + -zubehör

SAUNA-INFRAROT-DAMPFBAD

SAUNA-ÖFEN-TÜREN-ZUBEHÖR

w
w
w
.M

eg
aS

au
na

.d
e info@

M
egaSauna.de

Otto-Hahn-Str. 4 · 27283 Verden/Aller
Tel. 0 42 31/ 72 07 90

Besuchen Sie unsere Ausstellung

GÜNSTIGE

AUSSTELL
UNGS-

STÜCKE!

Schlüsseldienst

Schornsteintechnik

Schwanke, Rene
Schornsteinfeger-Meisterbetrieb
Horststraße 14, 29664 Walsrode
Telefon: 0 51 61/ 9 49 29 06
Telefax: 0 51 61/ 9 49 29 05
E-Mail: rene.schwanke@freenet.de

Schwimmbadtechnik

Seniorenheime

Oskar-Wolff-Str. 14, Walsrode
Tel. 05161/9750, Fax 05161/975100

www.swe-walsrode.de
info@swe-walsrode.de

Shuttleservice

Sicherheitstraining

Verkehrswacht Walsrode
29664 Walsrode
www.verkehrswacht-walsrode.de

Speditionen

Steuerberatung

Strahlarbeiten

Tierbedarf

Ludwigslust 8 · 27308 Kirchlinteln/Otersen
Tel. 0 51 65/ 2 91 88 44

meyers.futterscheune@web.de
www.meyers-futterscheune.de

Tierpension

Tischlereien

www.krelinger-holzwerkstatt.de

Krelingen 198 • 29664 Walsrode
info@krelinger-holzwerkstatt.de

Tel. 0 51 67 / 970-162

Walkling, Volker
29699 Walsrode/Benefeld
www.tischlerei-walkling.de

Vogteistraße 27
29683 Bad Fallingbostel
Tel. 0 51 62/ 98 91 -28

www.cohrs-tischlerei.de

T I S C H L E R E I

Treppen

Tischlerei Olrogge
29664 Walsrode
www.tischler-olrogge.de

Treppenlifte

Brandt Treppenlifte mit System
Ziegelkampstr. 47, 31582 Nienburg
Telefon: 0 50 21 - 9 22 98 70
E-Mail: info@treppenlifte-brandt-
            metalltechnik.de 
www.treppenlifte-nienburg.de

Beratung, Service und Montage
0 50 71 / 91 20 10

Treppenlifte-Nord.de

info@hornbostel.de

Schwarmstedter Str. 1, 29690 Essel

Umzüge

Verbände

Versicherungen

Demanet, Die Continentale
Düshorner Str. 13
29683 Bad Fallingbostel
Telefon: 0 5162 /916 66, Fax: 916 67
E-Mail: thomas.demanet@continentale.de
www.continentale.de

Allianz Generalvertretung T. Eggers
29683 Bad Fallingbostel
www.allianz-eggers.de

Eickhoff, K.-D., Concordia
29664 Walsrode-Düshorn
www.concordia.de/klaus-dieter-eickhoff/start

Luhmann & Piskorz GmbH, VGH Versicherung
Walsrode, Hodenhagen, Bad Fallingbostel,
Neuenkirchen, Ahlden
Tel.: 0 51 64/ 9 11 11, Fax: 0 51 64/ 9 11 12
E-Mail: heidekreis@vgh.de
www.vgh.de/heidekreis

Vordächer

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Wasserbetten

Wasserschaden

DSW Wasserschaden-
Beseitigung
Knickstraße 2, 29693 Ahlden
Telefon: 0 5164 / 8 0148 90
info@dsw-sanierung.de
www.dsw-sanierung.de

Wassersport

Werbung

Fragen zum 
ePaper?
Wir helfen 
Ihnen gerne weiter:

05161 6005-65

www.wz-net.de/epaper

Fair Play für 
Ihre Gesundheit
Etwa 25 Millionen Menschen in Deutschland 
leiden unter Bluthochdruck. 

Hochdruckliga

www.hochdruckliga.de

Lühmann
Handelsvertreter für Photovoltaikanlagen
Marienburgerstr. 3, 29683 Bad Fallingbostel
E-Mail: j.luehmann@energieversum.de
www.energieversum.de/kundenberater/
jan-hendrik-luehmann/

kindernothilfe.de/testament

Machen  
Sie mehr  
aus Ihrem 
Testament.

Zum Beispiel einen  
Schulabschluss.
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Wintergärten

Zäune

Bauer Hellmann UG
Brinkstr. 8, 29693 Eickeloh
Tel.: 0 51 64 / 7 58
Fax: 0 51 64 / 18 68
E-Mail: angela@hellmann-eickeloh.de

HMS HolzMontageSchumann
Ahrsener Straße 10b
29699 Bomlitz
Telefon: 0 51 61/ 9 78 08 98

Kappenberg, Jens, GmbH & Co. KG
Michaelisstraße 3
27308 Neddenaverbergen
Telefon: 0 42 38 /15 51
E-Mail: jenskappenberg@t-online.de
www.jenskappenberg.de

Zimmereien

Zweirad

DAS BRANCHENVERZEICHNIS  
DER REGION

Standard-Eintrag
1-spaltig/10mm ohne Umrandung mit 
Namen, Ort und Internet-Adresse

Preis 4,50 € pro Monat* 

Komfort-Eintrag
1-spaltig/20mm mit Umrandung, Namen, 
Straße, Ort, Telefon- und
Fax-Nr., E-Mail- und Internet-Adresse

Preis 11,99 € pro Monat* 

Premium-Eintrag
Anzeige 1-spaltig/30mm, mit Logo und 
Kontaktdaten, 4-farbig

Preis 52,99 € pro Monat* 

WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG

WWW.WZ-NET.DE

HTTPS://KAUFLOKAL.WZ-NET.DE

PLATZIEREN. VERNETZEN. VERKAUFEN. 
Mit nur einem Eintrag im Branchenverzeichnis der Region sichern Sie sich drei 
Werbeplätze. Das crossmediale Werbepaket beinhaltet den Eintrag in der Printaus-
gabe des Branchenverzeichnisses im Wochenspiegel am Sonntag und online auf  
www.wz-net.de sowie auf kauflokal, dem Online Marktplatz für Walsrode.

Firma Mustermann
23456 Musterstadt
www.mustermann.de

Firma Mustermann
Straßenname 1, 23456 Musterstadt
Telefon: 0123 456789
Telefax: 0123 4567890
E-Mail: mustermann@firma.de
www.mustermann.de

Firma Mustermann
Straßenname 1, 23456 Musterstadt

Telefon: 0123 456789
Telefax: 0123 4567890

E-Mail: mustermann@firma.de
www.mustermann.de

* zzgl. MwSt., Laufzeit mindestens sechs Monate

Hiermit erlaube ich der J. Gronemann GmbH & Co. KG den anfallenden Betrag von 
meinem Konto abzubuchen.

So einfach geht‘s:

2 Coupon ausfüllen
und zurücksenden

Format 
wählen1

Name der Bank: _________________________________________  IBAN: _____________________________ BIC (optional): __________________________

Name/Firma: __________________________________________________________________________________________________________________

Straße:  _______________________________________________  PLZ/Ort: ________________________________________________________________

Tel.:  _________________________________________________  Fax: ___________________________________________________________________

E-Mail:  _______________________________________________  Internet: ________________________________________________________________

Branche:

Datum:  _______________________________________________  Unterschrift: _____________________________________________________________

Gerne würde ich weitere Informationen erhalten.

Senden Sie mir Angebote und weitere Infos per E-Mail an  ____________________________________________________________________________

Schicken Sie diesen Coupon ausgefüllt per Post oder Fax an den Wochenspiegel am Sonntag Lange Straße 14, 29664 Walsrode, Fax 05161 60 05-23. 

Gerne erstellen wir auch Ihren kompletten Internet-Auftritt inklusive Domänesicherung.

J. Gronemann GmbH & Co. KG

Lange Straße 14 · 29664 Walsrode

www.wochenspiegel-sonntag.de

Stefan Gottschild  0 51 61 / 60 05 39

Hermann Dierks  0 51 61 / 60 05 31

Maximilian Siewert  0 51 61 / 60 05 75

Sandra Kuske  0 51 61 / 60 05 54

Weitere Informationen erhalten Sie über Ihren Anzeigenberater: 

Würdesäule.
Bildung ermöglicht 
Menschen, sich selbst 
zu helfen und auf-
rechter durchs Leben 
zu gehen.  brot-fuer-
die-welt.de/bildung
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Schweigert
Medizintechnik

→ eine große Auswahl an 
• Elektromobile Scootern 
• Pfl egebetten 

 • Rollstühlen 
 • Rollatoren

→ Reparaturen und Service 
 • in unserer eigenen 
  Servicewerkstatt
 • Wir prüfen kostenfrei den   
  Reifendruck Ihres Scooters
 • Inzahlungnahme möglich

Die Ausstellung ist zu den regulären Ö� nungszeiten 
Mo. - Do. von 8:00 – 16:00 Uhr sowie am Fr. von 8:00 – 14:00 Uhr geö� net.

Wir beraten Sie gerne ausführlich und fachgerecht ...
... und bieten Ihnen: 

Schweigert Medizintechnik • Neue Straße 15 • 29664 Walsrode
Tel. (0 51 61) 78 885 - 0 • Fax (0 51 61) 78 885 - 98 • info@schweigertmedizintechnik.de

Baumarkt

Garten

Baum- & Forstservice
Aribert Heidt e. K.

Tel. 0 51 64/ 80 20 56 oder 01 71/ 7 48 77 16
www.baumservice-heidt.com

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

Vermietungen

WALSRODE
Moorstraße

Stellplätze
zu vermieten

Weitere Garagen auf Anfrage!

 Tel. 0 51 61 / 30 17

1-Zimmer-Wohnungen

Walsrode - Zentrum

1-Zimmer, Seniorengerecht, 

46 m², 435,- € KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

3-Zimmer-Wohnungen

Walsrode, Quintusstr.: 3 ½-Zi.-
Whg., OG, 116 m², Kü., Bad, gr.
Dachterr., eig. Eing., 660 € KM
+ NK + MS. d 05021-3175 oder
d 0175-4470802

Mietgesuche

Rentnerp aar mit H und sucht
1-F am.-H aus, ca. 100 q m mit
Garten in Walsro de und U mge-
bung zu mieten. Bitte melden
unter d 0516 1 / 4 87996

Rentnerin, seriö s, ruh. Miete-

rin, su. ab so fo rt günstige
1-2-Z i.-Whg., o der WG, m. Bal-
ko n o d. Garten, gerne lä ndlich,
in Walsro de und U mgebung.
d 0176 -6 0199239

Automarkt allgemein

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (05161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50
E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

● Car-Service
● Kfz-Zubehör
● Anhängerverleih

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

AU / HU
Bei uns Mo./Mi./Fr.

von 10-12 Uhr,
Di. ab 16 Uhr,
Do. ab 17 Uhr

und jeden 3. Samstag
ab 10 Uhr

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (05161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50
E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

● Car-Service
● Kfz-Zubehör
● Anhängerverleih

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

AU / HU
Bei uns Mo./Mi./Fr.

von 10-12 Uhr,
Di. ab 16 Uhr,
Do. ab 17 Uhr

und jeden 3. Samstag
ab 10 Uhr

Seit 40 Jahren ... 
und jeden Tag besser

Ihr Anhänger-Zentrum
BF – Koch – Barthau

gebraucht ab e 150,00, OT Tewel
Tel. 0 5195 / 24 31, Fax 9 72 82 00

Kfz-Zubehör

Mazda

Opel

www.marquardt-lenthe.de

Schwarmstedt, Tel. 05071/981718

Opel Mokka
1.4 Turbo
EZ 03/2016, 103 kW, 50.940 km,
Navi, Leder, Sitzheizung u. v. m.

  ........................... nur 14.980,- €

VW

www.marquardt-lenthe.de

Schwarmstedt, Tel. 05071/981718

VW club up!
1.0 l
EZ 03/2017, 44 kW, 31.250 km,
Klima, Sitzheizung, Lederlenkrad u. v. m.

  ........................... nur 11.280,- €

Kfz-Ankauf

A bho lung v o n A ltfahrz eug en, Wo hn-
w agen, Wo hnmo bilen etc. A lles anbie-
ten. Wir zahlen nach Z ustand. A nk auf
aller F ahrz eug e. d 0152-234 83035

Verkäufe

Parkett-Schleifen
Thomas Giesler

www.parkettpartner-walsrode.de
Tel. 0 5161/ 60 95 36

Monatliche Abschläge 

Wärmekonten für 
Holzpellets & Heizöl

Jetzt mit 20 €  
Startguthaben! 

Infos unter Telefon 05161 / 9893-0 
oder auf www.centralheide.de

KÖSTLICHE ZWETSCHGEN UND 
ÄPFEL ZUM SELBSTPFLÜCKEN
VOM 18.8. - 20.8.
Do. + Fr.:   14:00 - 17:00 Uhr
Sa.               9:30 - 12:00 Uhr
Auf der Obstplantage in 
Kirchboitzen

SCHNEEHEIDE 1 · WALSRODE
MOBIL (01 51) 41 83 77 72
KONTAKT@DER-HOF-BRANDT.DE

V erk aufe ho c hw ertig es T hule

D ac hträg ersy stem für zw ei
F ahrrä der (2x P ro R ide 591, 4
x 754 R apid System F ußsä tze,
D achträ ger T hule 96 9 Wingbar
127 cm z.B. für Go lf VII F ünftü-
rer), A luminium, abschließbar.
P reis: 250 E uro .
d 0171/8375599

V erk aufe B uc h ,,D ie H eid-

mark “ , vo n 1939, H ans Stuhl-

macher aus Schneeheide

d 01525/136 9318

C o mic - S ammlung A sterix 32
Bd./A lco lix N r. 1, Isterix N r. 1,
Lucky Luke 6 0 Bd., D ie Sturm-
truppen 9 Bd., Isno gud der
Gro ßw esir 15 Bd., M A D ex tra 6
+ 2 Sammelbd., P reise: VS.
d 0176 / 56 714 6 4 7

F ahrrad 2 8 Z o ll 7-Gang, VB
50,- €; Gußeiserne Ofenplatten,
ca. 30 * 50 cm, VB 50,- €; für
VW Caddy Live letzte Sitzbank-
reihe, VB 200,- €.
d 05071 / 91018

2 E intrittsk arten fü r B ay reu-

ther F estsp iele, Samstag, 20.
A ugust 2022, „ D er fliegende
H o llä nder“ , P reis 332 € pro
K arte, P arkett, R eihe 8, w egen
Co ro na abzugeben.
d 0172-25354 33

F lo hmark tartik el in der G ara-
g e in B o mlitz , T ische für Bal-
ko n und Garten, D eko artikel für
draußen, gut und günstig.
d 0516 1 / 4 9810

2 neuw ertig e taubeng raue
Relax - S essel mit Schlaffunkti-
o n, faltbar, (N P 798 €) zu ver-
kaufen, P reis VS, Bilder kö nnen
per WhatsA pp verschickt w er-
den. d 0172-4 730712

Ankäufe

K aufe alles an S ilber u. V ersil-

bertem so w ie Z inn und U hren
jegl. A rt. d 0152 / 34 26 5159

K aufe alte N ähmasc hinen,

S c hreibmasc hinen und

Rö hrenfernseher, auch defekt.

d 0152 / 34 26 5159

K aufe alte ausrang ierte B ril-
lenfassung en/G estelle.
d 0152-34 26 5159

S u. W o hnw ag en o der W o hn-
mo bil, mit o d. o hne T Ü V, auch
reparaturbed., bitte alles anbie-
ten. d 0152-34 24 7177

Priv athisto rik er k auft: So lda-
tenfo to s/A lben, Wehrpass, U r-
kunden, Orden, F eldpo st, Bü-
cher, usw . d 04 231 / 93016 2

* * * A nk auf aller A rt v o n F ahr-
z eug en, mit u. o hne T Ü V, U n-
fall, etc. d 04 207 / 6 884 89 und
d 0174 / 1510717

Mo dellbahner suc hen E isen-
bahn & Z ubehö r. A nlage o der
Sammlung. A uch M o dellfahr-
zeuge usw . d 0175 / 7774 4 99

Landwirtschaft

Gartenbrunnen
Bohrbrunnen bis 20m

Hans Romanik
05166-5126

E-Mail: romanik-walsrode@t-online.de

Veranstaltungen

Flohmarkt
Sonntag, 14. August 2022
in Schneverdingen bei famila
Info: Agt. Apel, Tel. 0 51 95/ 97 23 54

F lo hmark t am 2 1 .8 .2 0 2 2 vo n
9:00 – 16 :00 U hr auf dem
Schützenplatz Vo rbrück, im
T ierho f. Ohne A nmeldung!

Reise, Erholung

F erienw o hnung v . 1 4 .0 8 . -
2 0 .0 8 .2 2 in C ux hav en- D ö se
frei, 100 q m, 3 Schlafzimmer,
2 Bä der, T errasse, strandnah.
N ä here Info s d 0151/214 3926 9

Camping

W ir k aufen W o hnmo bile
+ W o hnw ag en
d 0 3 9 4 4 - 3 6 1 6 0

w w w .w m-aw .de F a.

V W Reisemo bil C alifo rnia E x -

c lusiv e, 14 4 .86 0 K M , T D I 2,5l,
150 P S, T Ü V 2022 mit H U , 4
neue R eifen, 2 neue Batterien,
gepflegt, P reis 35.000 € VB
d 0516 1 / 4 226

Unterricht

Päd. Mitarbeiterin/Lehrerin im

Ruhestand, E rfahrungen in E r-
w achsenenbildung/M igratio ns-
betreuung, su. T ä tigkeit im R ah-
men U nterricht/Betreuung, ab
9/2022. d 0516 1 / 911156 A B

Tiermarkt

S uc he w eiblic hes, z ahmes
Z w erg k aninc hen für mein ein-
sames mä nnl. Z w ergkaninchen.
d 0152-02551987

Verloren / Gefunden

S c hü tz enfest D ü sho rn - M ein
4 6 J . altes sc hw arz es S trauss-

F ahrrad mit sc hw . Lenk er-

k ö rbc hen w urde sich am
Samstag auf dem Schützenfest
ausgeliehen. D a vo m ersten
selbst verdienten Geld gekauft,
bitte einfac h w ieder hinstellen

und den VOGE L und die LA M -
P E w ieder mitnehmen.
Vielen D ank. Birgit T .

Kfz-Zubehör

Pk w - A nhäng er, 1200 kg, ge-
bremst, kein T Ü V, P reis 200 €.
d 0173-924 4 378

Skoda

S k o da O c tav ia K o mbi, E Z
2006 , T Ü V 09/23, M o to r defekt
(Z ylinderko pf), 300 €.
d 0173-924 4 378

sucht zum 29. August 2022 für die  

Nachmittagsbetreuung an der Grundschule Ahlden

eine Küchenkraft (m/w/d) 

Es handelt sich um einen Minijob mit einer  

durchschnittlichen Arbeitszeit von 1,0 Stunden täglich.

Nähere Einzelheiten finden Sie unter www.ahlden.info.

   

   
sucht zum 29.08.2022 für die Nachmittagsbetreuung an der Grundschule Ahlden  

 

eine Küchenkraft (m/w/d).  
 

Es handelt sich um einen Minijob mit einer durchschnittlichen Arbeitszeit  
von 1,0 Stunden täglich.   
 
Nähere Einzelheiten finden Sie unter www.ahlden.info. 
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Verschiedenes

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 60,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 40,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

W ir suc hen auf diesem Wege
eine Mitfahrg eleg enheit gegen
K o stenbeteiligung für unseren
So hn. Vo n W alsro de nac h C el-
le o der vo n B erg en nac h C el-
le, zur Berufsschule. D ie Schul-
tage sind mo ntags und mitt-
w o chs. d 0516 1 / 94 996 9

A m 1 3 .7 .2 2 , z w . 1 0 und 1 1 U hr

hatte ich in Bo mlitz beim
H auptpfö rtner einen R o llerun-
fall. Gibt es hierzu evtl. Z eu-
gen? Bitte melden unter
d 0174 / 7717506

F liesenleg er

d 016 0 / 977396 54

W er hat einen B alk enmäher

o der Mulc her und k ann unse-

re W iese in V ierde mähen?

d 0172 / 26 73220

E rledig e g ut und g ü nstig F lie-

sen- und M alerarbeiten.

d 0171 / 3854 906

Stellengesuche

E rledig e g ut u. g ü nstig Maler-

und F liesenarbeiten, 25 J ahre
E rfahrung. d 0151/191156 18

S uc he H ilfe fü r meinen G arten

in W alsro de, auf 4 5 0 €- B asis.

d 0152-34 34 0377

Reinig ung shilfe (m/w /d) für 1-
F am. H aushalt, 2 Stunden
/ Wo che, in H o nerding en ge-
sucht d 0152/2734 896 3

S uc he z u so fo rt Lag erhelfer
m/w /d, auf 4 50,-€-Basis/T eil-
zeit. Lager Bo mlitz/A hrsen.
A Z : D i.-F r. 5:00-8:00 U hr.
d 0172/94 72791

Beilagen
GETRÄNKE

PARTNER

S erv ic ek raft fü r S p ielhalle g e-
suc ht. F reundlich, teamfä hig,
zuverlä ssig, flex ibel, in T eilzeit
und Vo llzeit. Stando rt: H o den-
hagen und Bad F allingbo stel,
F irst C asino E ntertainment
G mbH , P o stf. 800210, 21002
H amburg.
M ail: o ffice@ fceg.de
d 0176 / 6 377954 5

Walsro de, R udo lf-D iesel-Str.
zuvl. R einigungskrä fte w /m/d
ab so fo rt im Supermarkt ge-
sucht. A z: M o . bis Sa. ca.:
06 .15 – 08.00 U hr, 11,55 €
Stdl., + bez. U rlaubstage + bez.
F eiertage. Wir freuen uns auf
Sie! H abo c lean G ebäudereini-
g ung : d 0574 1 / 230 11 20

K inderbetreuung : Wir suchen
eine liebevo lle und zuverlä ssige
K inderbetreuung, alle 2 Wo chen
nachmittags, M o ntag bis F rei-
tag, vo n 14 -16 U hr, mit E rfah-
rung bei K leinkindern. U nser
So hn ist 3 J ahre alt (bald 4 ).
Wenn Sie E rfahrung haben und
Ihnen die A rbeit F reude berei-
tet, melden Sie sich bitte auf
unsere K o ntaktdaten.
d 016 0 / 6 34 5750 o d.
d 0176 / 7076 6 04 6
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Stellenangebote

ALLROUNDER*IN in Teil- oder Vollzeit (m-w-d) gesucht!
Wir stellen ab sofort oder nach Vereinbarung eine nette 
Kollegin oder Kollegen im Wirtschaftsbereich mit flexiblen 
Arbeitsschwerpunkten in der Reinigung und in der Küche/
Spülküche ein.

In unserem Hause werden Tagungen und Se-
minare mit einem breiten Bildungsangebot 
realisiert. Wir bieten Übernachtungsmög-
lichkeiten für 110 Personen und verfügen 
über neun Seminarräume mit moderner Se-
minar-und Kommunikationstechnik.

Unsere vielseitige Küche bietet unseren 
Gästen ein reichhaltiges und gesundes Früh-
stücksbuffet, Kaffee- und Vitaminpausen, 
Lunch- und Abendbuffet. Privatfeiern mit 
regionalen und internationalen Buffets, Bar-
becue- und Catering Veranstaltungen und 
Kochkurse für unsere Gäste runden das gas-
tronomische Angebot ab.

Das bringst Du mit:
 • Berufserfahrung, idealerweise in der Gastronomie 
  oder Hotellerie
 • gute Umgangsformen und Kommunikationsfreude
 • Spaß an der (körperlichen) Arbeit, Früh- und Spätdienst,  
  auch am Wochenende

Das erwartet Dich:
 • tolles Betriebsklima
 • Berufskleidung und ihre Reinigung
 • betriebliche Maßnahmen zur Gesundheitsförderung 
  und  Weiterbildung
 • ausgewogene Mitarbeiterverpfl egung
 • 33 Tage Urlaub im Jahr auf Basis einer 5 Tage Woche
 • attraktiver Haustarifvertrag
 • Weihnachts- und Urlaubsgeld

Bitte sende Deine Bewerbung an folgende Adresse:

ver.di Bildungs- und Tagungszentrum Walsrode
z. Hd. Hanns-Carsten Höfner
Sunderstraße 77, 29664 Walsrode
Tel.Nr. 05161-979-0
Gerne auch per E-Mail: hanns-carsten.hoefner@verdi.de 
Weitere Informationen zum Haus fi ndest Du unter 
www.verdi-walsrode.de 

Wir freuen uns auf Dich!

Bildung 
bewegt...

WIR SUCHEN DICH!
Wir sind ein erfolgreiches, mittelständisches Bau-
unternehmen mit 160 Mitarbeitern im Herzen der  
Lüneburger Heide und suchen zur Verstärkung  
unseres Teams in Bispingen erfahrene

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!

i-Bau Behringen GmbH ∙ z. Hd. Herrn Benda
Heidkamp 1 ∙ 29646 Bispingen oder per E-Mail an: t.benda@i-bau.de

Land- und Baumaschinenmechatroniker/ 
Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Bei uns führst du erforderliche Reparaturen und Wartungen an unserer 
breit gefächerten Geräte- und Maschinenflotte in einer top augestatte-
ten Werkstatt durch, sodass die Arbeit stets Spaß macht und abwechs-
lungsreich bleibt.

Wir bieten:
- geregelte Arbeitszeiten sowie 30 Tage Urlaub
- überdurchschnittliche Vergütung inkl. Weihnachts- und Urlaubsgeld
- E-Bike-Leasing und regelmäßige Mitarbeiterevents
- sympathisches und junges Team 
- einen wertschätzenden Umgang auf Augenhöhe

Erzieher (m/w/d) 
für Nachtbereitschafts- oder Tagesdienst ( 7 oder 14 Dienste 
in 4 Wochen) für unser Kinderheim gesucht, gerne auch im 
Rentenalter.

Weitere Infos über uns und die Stelle finden Sie hier: 
www.therapeutische-gruppe.net/stellenangebote.

Bewerbungen bitte an: 

Therapeutische Gruppe, Wenzinger Str. 6, 
29699 Walsrode. 

Wir freuen uns auf Sie.

ZE ITUNGSLESER 
W I S S E N M E H R .

Bestellschein für  
private Kleinanzeigen*

Walsroder Zeitung und Wochenspiegel
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der Klimawandel so komplex, 
dass es immer wieder Überra-
schungen geben wird. Man 
kann sich auch nicht an jedes 
Extremwetter anpassen. Bei-
spiel Ahrtal: Wie will man sich 
auf solche Wassermassen vor-
bereiten? Irgendwann ist auch 
eine Grenze erreicht, was die 
Finanzierung angeht. Man 
kann nicht jedes Jahr zerstörte 
Landstriche wiederaufbauen.

Herr Latif, eine extreme Hitze-
welle tri�t Europa und auch 
Deutschland in diesem Sommer. 
Ist das nun das neue „Normal“ 
im Klimawandel, vor dem Sie 
seit Jahrzehnten warnen?
Wir stecken mittendrin im Kli-
mawandel. Der wird sich jetzt 
immer dramatischer zeigen. In 
Deutschland hat sich die Zahl 
der heißen Tage mit mehr als 
30 Grad Celsius bereits massiv 
erhöht. Auch die 40-Grad-
Grenze wurde in den vergan-
genen Jahren immer wieder 
geknackt. So etwas gab es frü-
her nicht. Der Mittelmeerraum 
ist noch stärker betroffen, weil 
es dort ohnehin schon warm 
war. Man muss ehrlich sagen: 
Es ist nicht fünf vor Zwölf, son-
dern fünf nach. Menschen 
sterben durch Hitze und Über-
schwemmungen. Und gleich-
zeitig ist das erst der Anfang.

Wie meinen Sie das?
Eine reine Wüstenlandschaft 
werden wir hierzulande zwar 
nicht bekommen. Aber wir 
werden immer häufiger extre-
mes Klima erleben – Hitze, 
Dürre und Starkregen. Dann 
steigt noch der Meeresspiegel. 
Der bedroht schon viele Küs-
ten. Man wird nie genau sagen 
können, wann sich wo eine 
konkrete Extremwetterlage 
einstellt. Aber wir wissen, dass 
solche Extremereignisse in 
dem Maße wahrscheinlicher 
werden, wie es wärmer wird.

Die Best-Case-Szenarien des 
Klimawandels sind nicht mehr 
erreichbar?
Ich denke, dass das 1,5-Grad-
Ziel des Pariser Klimaabkom-
mens nicht mehr zu erreichen 
ist. Der Zug ist abgefahren. Wir 
betreiben nur noch Schadens-
begrenzung. Wir können es 
vielleicht noch schaffen, dass 
die globale Durchschnittstem-
peratur um zwei Grad steigt.

Wie ist das zu erreichen?
Das hängt davon ab, wie wir 
uns jetzt verhalten. Stoßen wir 
viele Treibhausgase aus – oder 
wenig bis gar keine? Wir ge-
hen immer noch in die falsche 
Richtung. Es gibt zwar seit 
knapp 30 Jahren Weltklima-
konferenzen und schöne Wor-
te. Aber die Zahlen zeigen die 
Wirklichkeit. Die Welt hat sich 
bereits über ein Grad erwärmt. 
Momentan sind wir auf dem 
Weg in eine um drei Grad er-
wärmte Welt. Gleichzeitig 
wächst der weltweite Ausstoß 
von Treibhausgasen – seit 1990 
um circa 60 Prozent.

Nehmen Regierende den Klima-
wandel ernster, wenn er vor der 
eigenen Haustür spürbar wird?

Es fehlen Strategien 
für die großen Probleme 
wie  Klimawandel und 
Artensterben.

zu beruhigen. Andere Studien 
  redniknielK ssad ,nebagre

stärker auf kindgerichtete 
Sprache reagieren als auf Äu-
ßerungen, die sich an Erwach-
sene richten – selbst dann, 
wenn die Äußerungen in einer 
fremden Sprache erklingen. 

Wenn Babysingsang der-
artige Funktionen erfüllt, 
müsste er in verschiedenen 
Kulturen in ähnlichen Mustern 
auftreten, vermutete das Team 
um Courtney Hilton von der 
Harvard University und Cody 
Moser von der University of 
California. Die Forschenden 
sammelten Tonaufnahmen 
von 410 Stimmen aus 21 Ge-
meinschaften auf sechs Konti-

nenten. So kamen 1615 Auf-
nahmen zusammen, die an 
Kleinkinder oder an Erwach-
sene gerichtet waren.

Zunächst ergab die Compu-
teranalyse Unterschiede zwi-
schen den Sprach- und Ge-
sangsaufnahmen: Die an Kin-
der gerichtete Sprache zeich-
nete sich in fast allen Kulturen 
durch eine höhere Tonhöhe, 
einen größeren Tonumfang, 
mehr Intensität und kontrast-
reichere Vokale aus als an Er-
wachsene gerichtetes Spre-
chen. Beim Gesang waren die 
Merkmale weniger ausge-
prägt, aber erkennbar.

Dann spielten die Wissen-
schaftler ihre Aufnahmen mehr 

Ein überbetontes Säuseln, ein 
beruhigender Singsang: Re-
den Erwachsene mit Kleinkin-
dern oder singen ihnen etwas 
vor, verändern sie intuitiv ihre 
Stimme – unabhängig davon, 
ob sie Mandarin, Spanisch, 
Deutsch oder Mbendjele spre-
chen. Diese Stimmverände-
rung scheine in vielen, wenn 
nicht allen, Kulturen gleich zu 
sein, schreibt ein Forschungs-
team im Fachblatt „Nature 
Human Behaviour“. 

Studien haben bereits ge-
zeigt: Babysprache und Kin-
derlieder scheinen beim 
Spracherwerb zu helfen und 

VON ALICE LANZKE

Egal in welcher Sprache: Sing-
sang von Erwachsenen beruhigt 
Babys.

FOTO: IMAGO/FRANCESCA RUSSELL

Seit der Krieg in der Ukraine 
ausgebrochen ist, reden wir 
plötzlich über Gas. Ist das eine 
Chance, zumindest was den Kli-
maschutz angeht?
Bei Corona habe ich auch erst 
gedacht, dass ein Umdenken 
einsetzt. 2020 ist der weltweite 
CO2-Ausstoß tatsächlich kurz-
fristig gesunken – so stark wie 
seit Ende des Zweiten Welt-
kriegs nicht mehr. 2021 ging er 
dann aber wieder dramatisch 
nach oben. In der Gaskrise 
wird jetzt viel über erneuerba-
re Energien gesprochen. Aber 
auch Fracking wird wieder 
zum Thema. Das wäre so ziem-
lich das Schlimmste, was man 
machen kann, eine giganti-
sche Umweltzerstörung. Kurz-
fristige Lösungen im wirt-
schaftlichen Interesse sind in 
Krisen offensichtlich immer 
wichtiger. Es fehlen Strategien 
für die großen Probleme – Kli-
mawandel, Artensterben, Ver-
schmutzung der Meere.

Warum wird der Klimawandel 
nicht ernst genug genommen?
Die Physik sagt klar: Mehr 
Treibhausgase in der Luft be-
deuten eine stärkere Erwär-
mung. Seit Jahrzehnten gibt es 
technologische Lösungen und 
Anpassungsstrategien. Es gä-
be Geld, das man nur anders 
verteilen müsste. Trotzdem 
kommen wir nicht vom Wissen 
zum Handeln. Politiker und 
Politikerinnen, Wirtschafts-
vertreter und -vertreterinnen 
sind es gewohnt, ständig zu 
verhandeln. Mit der Natur 
kann man aber nicht verhan-
deln. Unsere Lebensverhält-
nisse werden sich dramatisch 
verschlechtern.

Wo sehen Sie Stellschrauben, 
um Schadensbegrenzung zu be-
treiben?
Ein Hebel ist mehr Gerechtig-
keit. Wegweisend ist bei-

spielsweise das Urteil des 
Bundesverfassungsge-

richts, dass man nicht al-
les den nachfolgenden 
Generationen aufbür-
den kann, weil man 
sonst die Freiheits-
rechte der Jüngeren 
einschränkt. Wir le-
ben in einem Wirt-

schaftssystem, das 
Umweltzerstörungen 

belohnt. Es muss mehr 
Geld dahin gehen, wo es 

gebraucht wird: in die Ener-
giewende und neue Technolo-
gien. Dafür muss die Politik die 
Rahmenbedingungen schaf-
fen. Atomkraft als nachhaltig 
zu bezeichnen geht beispiels-
weise in die falsche Richtung. 
Und die Menschen sollten spü-
ren, dass sie vom Klimaschutz 
profitieren. Damit also ein 
Pendler auf den Zug wechselt, 
muss der pünktlich sein, güns-
tig, mit gutem Internet.

Interview: Saskia Heinze

Babysprache ist rund um den Globus sehr ähnlich
Hohe Töne, melodische Sätze, betonte Aussprache: Beim Sprechen mit Kleinkindern verändern Erwachsene ihre Stimme

als 51 000 Menschen aus 
187 Ländern vor, die über eine 
Website rekrutiert wurden. Die 
Hörerinnen und Hörer mussten 
tippen, ob sich die Aufnahmen 
an Babys oder Erwachsene 
richteten. Das gelang ihnen mit 
einer Trefferquote, die ein Zu-
fallsergebnis unwahrscheinlich 
machte. „Trotz der Unterschie-
de in der Sprache, der Musik 
und den Praktiken der Säug-
lingspflege auf der ganzen Welt 
verändern die Menschen, wenn 
sie mit Babys sprechen oder sin-
gen, die akustischen Merkmale 
ihrer Vokalisationen in den ver-
schiedenen Kulturen auf ähnli-
che und für alle verständliche 
Weise“, heißt es in der Studie.

Warum werden mehr Jun-
gen als Mädchen geboren?

Rein statistisch gesehen be-
steht  eine minimal größere 
Chance, Eltern von einem 
Jungen zu werden als von 
einem Mädchen. In den 
meisten Ländern liegt das 
Verhältnis zwischen den 
Geschlechtern bei männli-
chen 51 Prozent zu 49 weib-
lichen Prozent. Im Verlauf 
der Schwangerschaft ster-
ben mehr Mädchen als Jun-
gen. Analysiert hat das 2014 
eine Forschungsgruppe aus 
den USA und Großbritan-
nien. Am Anfang der 
Schwangerschaft besteht 
ein Gleichgewicht zwi-
schen den Geschlechtern. 
In der ersten Woche nach 
der Befruchtung gehen 
mehr männliche Embryos 
ab. Grund dafür ist eine hö-
here Wahrscheinlichkeit für 
schwere Gendefekte. In 
den nächsten zehn bis 
15 Wochen kippt das Ver-
hältnis und die weiblichen 
Abgänge werden wahr-
scheinlicher. Danach 
gleicht sich die Sterblich-
keit an. Zu „späten“ Fehl-
geburten kommt es häufi-
ger bei Jungen. Über die 
gesamte Schwangerschaft 
hinweg betrachtet überle-
ben trotzdem mehr männli-
che Embryos.

Einen Zusammenhang 
zwischen Umweltfaktoren 
und dem Geschlecht ent-
deckten US-Forschende 
2013. Sie untersuchten 
Daten zu Babys, die wäh-
rend und nach einer Hun-
gersnot in China zur Welt 
kamen: In diesen Zeiten 
wurden mehr Mädchen ge-
boren. Warum, wissen sie 
aber nicht. Birk Grüling

Q Sie haben eine gute Frage? 
Schreiben Sie eine E-Mail an 
magazin@rnd.de.

KURZ NOTIZEN

OXFORD. Schon moderater 
Alkoholkonsum kann das Ge-
hirn schädigen und dessen 
Leistungen beeinträchtigen. In 
der nach eigenen Angaben bis-
her größten Studie zum Thema 
fanden Forscher der Universi-
tät Oxford einen Zusammen-
hang zwischen Alkoholkonsum 
und Eisenablagerungen in be-
stimmten Bereichen des Ge-
hirns – auch bei Alkoholmen-
gen, die von Fachgesellschaf-
ten als akzeptabel gelten. Das 
schreiben die Forscher im Ma-
gazin „Plos Medicine“.

Auch wenig Alkohol 
schädigt das Hirn

ZAHLEN, BITTE!

30
Prozent aller Arten weltweit 
sind laut einer Expertenschät-
zung während der vergange-
nen 500 Jahre bereits ausge-
storben oder vom Aussterben 
bedroht.

GUTE FRAGE

Ja, trotzdem passiert wenig. 
Wir leben in einer Welt, in der 
sich Länder bekämpfen, statt 
zu kooperieren. Und Xi Jin-
ping, Putin, Bolsonaro – die 
großen Verursacher von CO2 
sind hauptsächlich autokrati-
sche Systeme. Aber es gibt na-
türlich immer die Hoffnung, 
dass man wenigstens durch 
Schaden klug wird.

Wie schneidet Deutschland ab, 
wenn es um Klimaschutz geht?
In Deutschland hat sich seit 
den 1990er-Jahre der CO2-
Ausstoß immerhin um fast 
40 Prozent reduziert. Dem Kli-
ma ist das zwar egal, da zählt 
die globale Bilanz. Aber das 

Beispiel Deutschland zeigt, 
dass Veränderung möglich ist. 

Deutschland hat also alles rich-
tig gemacht?
Nein, auch wir müssten natür-
lich viel mehr für den Klima-
schutz tun und uns auf die Fol-
gen des Klimawandels vorbe-
reiten. Die globale Erwär-
mung ist die größte Gesund-
heitsgefahr für die Weltbevöl-
kerung. Das wissen wir seit 
vielen Jahren. Wir haben uns 
aber nicht darauf eingestellt.  

Selbst wenn wir uns besser vor-
bereiten – gibt es Grenzen der 
Anpassung?
Auf jeden Fall. Zum einen ist 
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„Das ist erst 
der Anfang“

Die Hitze dieser Tage zeige, dass wir mitten im Klimawandel 
stecken, sagt der Klimaforscher Mojib Latif. Wieso geht die Welt 
immer noch in die falsche Richtung und unternimmt so wenig?

Mojib Latif, geboren 1954 in Ham-
burg, hat bei Nobelpreisträger Klaus 

Hasselmann promoviert und warnt seit 
Jahrzehnten vor den Klimawandelfolgen. 
Derzeit forscht er am Geomar Helmholtz-
Zentrum für Ozeanforschung in Kiel. Vor 
Kurzem ist sein neues Buch erschienen: 

„Countdown. Unsere Zeit läuft ab – 
was wir der Klimakatastrophe 

noch entgegensetzen kön-
nen“ (Herder Verlag).

Zur Person
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WALSRODE. Es muss ja nicht
immer eine endgültige Lö-
sung sein, wenn ein Fahr-
zeug auf den Markt gefah-
ren wird. So hat es Polestar
offensichtlich schnell er-
kannt und nachgebessert.
Der Polestar2 ist dabei in
seiner aktuellen Fassung
ein noch besseres Auto ge-
worden, als es schon zu Be-
ginn seiner Laufbahn war.
Denn die Verbesserung
fand ohne jeden techni-
schen Zwang statt. Volvos
Elektromodelle aus chinesi-
scher Produktion erobern
sich nach und nach einen
Platz auf den deutschen
Straßen. Dabei ist diese Ent-
wicklung keine Überra-
schung, denn für unter
45.000 Euro bekommen alle
Interessierten den Polestar2
in die Garage gestellt, wo-
bei dann schon die derzeiti-
gen Subventionen abgezo-
gen sind.

Das vollelektrische Fahr-
zeug ist eine Hommage an
die Designer der Limousi-
nen und verfällt nicht in
den üblichen Trend, eine
SUV-Hülle tragen zu müs-
sen. Das erfordert zwar et-
was mehr Gelenkigkeit
beim Ein- und Ausstieg, ist
aber durchaus bei normalen
Gewichtsverhältnissen der
Insassen zu bewerkstelli-
gen. Sitzen die vier Passa-
giere erst einmal im Pole-
star2, lässt sich vorerst eine
Schwachstelle nicht überse-
hen – der Polestar2 hat ei-
nen nach hinter relativ
schlechten Ausblick. Da
macht auch die 360-Grad-
Kamera nicht wett, was die
enge Luke im Heck nicht
zulässt. Aber der zweite

Blick erfreut dann, was
möglicherweise eingetrübt
war. Das Display mit einer
Fülle von Google-Funktio-
nen erlaubt das derzeit bes-
te Navigationssystem, Spo-
tify und viele andere Funk-
tionen.

Nur wenige Schalter sind
zu bedienen, der Polestar2
will über ein Display in die
richtige Form gebracht wer-
den, den die Benutzerin
oder der Benutzer möchte.
Die Vielzahl der Assistenz-
systeme und die Voreinstel-
lungen des Fahrzeugs las-
sen den Verdacht aufkom-
men, es handele sich hier
um einen fahrbaren Com-
puter – bei näherem Hinse-
hen verdichtet sich dieser
Verdacht dann auch. Poles-
tar hat dieses Einstiegmo-
dell mit einem Single-Motor
bestückt, der aus einer er-
weiterten Ladung von 78
Kilowattstunden gespeist
wird. Das reicht nicht nur
für den gewöhnlichen All-
tagsbedarf, die 231 Pferde-
stärken aus dem Stromspei-
cher im Unterboden. Die
Batteriezellen sind so ange-
ordnet, dass der Polestar2
über eine ausgewogene Ge-
wichtsverteilung verfügt. So
lässt er sich sportlich über
die Straßen chauffieren. Die
straffe Abstimmung des
Fahrwerks unterstützt ihn
dabei.

Auch wenn der Polestar2
mit kräftigerem Antrieb zu
haben ist. Müssen es gar
nicht 408 PS aus dem Dual-
Motor-Paket sein. Die 231
elektrisierten Pferde unter
der Haube wirbeln genü-
gend Staub auf, um Überle-
genheit bei Überholvorgän-

gen oder im Sprint zu zei-
gen. Wer in sportlichen 7,4
Sekunden auf Tempo 100
km/h gelangt, wird nicht als
Verkehrshindernis gehan-
delt. Nur die Höchstge-
schwindigkeit ist mit 160
km/h abgeregelt. Das
macht Sinn, wenn der Zu-
stand auf deutschen Auto-
bahnen zu normalen Ver-
kehrszeiten unter die Lupe
genommen wird. Der Pole-
star2 mit dem Single-Motor
ist nun einmal für entspann-
tes Fahren ausgelegt. Dazu
passt die ansprechende Be-
schallung aus dem Audio-
System.

Mittlerweile sind auch die
Ladezeiten des Polestar2
nicht mehr so ausgedehnt,

dass zwischenzeitlich noch
die Verwandtschaft in der
Nähe der Säule besucht
werden kann. Nur 48 Minu-
ten hat es gedauert, den
schwedischen Chinesen von
10 auf 85 Prozent aufzula-
den. Dann reichte das Volu-
men wieder für über 400 Ki-
lometer, wobei nicht die de-
fensivste Fahrweise ange-
wendet wurde. Wer es im
Nah- und Mittelstrecken-
verkehr ohne jede Pause
angehen will, lädt den Po-
lestar2 über Nacht am hei-
mischen Garagenstecker
auf.

Wenn der derzeitige
staatliche Zuschuss abgezo-
gen ist, bleiben noch 44.925
Euro an der Kasse von Po-

lestar zu zahlen. Das ist ein
durchaus akzeptabler Preis,
auch wenn im Innenraum
günstige Kunststoffe die

Kulisse bestimmen – der
Gesamteindruck leidet
nicht darunter.

Kurt Sohnemann

Die leise Pirsch nach dem umweltverträglichen Ziel
Polestar2 mit seinem Single-Elektromotor und einer Vielzahl an Assistenzsystemen ist für entspanntes Fahren ausgelegt

Polestar hat dem Modell Polestar2 einen kräftigen Antrieb aus einem Single-Elektromotor und ei-
ne akzeptable Reichweite mit auf den Weg gegeben. Foto: Sohnemann

Polestar2
Single Elektromotor – Systemleistung kW/PS: 170/231

Ein-Gang-Getriebe – Frontantrieb – Max. Drehmoment: 330 Nm ab Anfahrt
Höchstgeschwindigkeit: 160 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 7,4 Sek.

Leergewicht: 2.069 kg – Zul. Gesamtgewicht: 2.490 kg
Anhängelast gebr.: 1.500 kg – Gepäckraumvolumen: 405-1.095 Liter

Batteriekapazität: 78 kWh – Reichweite (Test): 408 km
Verbrauch (Test): 18,4 kW/100 km

Effizienzklasse: A+++ – CO2-Ausstoß (WA): 0 g/km

Grundpreis: ab 44.925 Euro (abzügl. aller Zuschüsse)

Automobil-Check: Polestar2

WALSRODE. Ab sofort ist der
neue DS 7 in Deutschland
bestellbar. Kürzlich enthüll-
te die Pariser Premiummar-
ke aus dem Stellantis-Kon-
zern die Neuauflage des ei-
genen Bestsellers. Nun wer-
den zum Bestellstart auch
die Preise des neuen DS 7
bekannt gegeben.

Bereits in der Basisvarian-
te sind nun viele Innovatio-
nen wie Toter-Winkel-War-
ner, Spurhalteassistent, er-
weiterte Verkehrsschilder-
kennung oder Driver Atten-

tion Monitoring serienmä-
ßig enthalten. Die Preise für
die Diesel-Variante mit 130
PS starten bei 42.490 Euro.
Die kleinste Plug-in-Hyb-
rid-Motorisierung mit 225
PS Systemleistung startet
bei 49.590 Euro. Traditionell
läutet die junge Marke den
Bestellstart wieder mit dem
Sondermodell „La Premiè-
re“ ein, das die höchsten
Ausstattungsvarianten in
exklusiver Form kombiniert.

2018 war der DS 7 Cross-
back das erste eigenständi-

ge Modell der heutigen Pre-
miummarke aus dem Stel-
lantis-Konzern. Mit der
Neuauflage ändert sich
nicht nur der Name (aus DS
7 Crossback wird DS 7),
auch optisch und technisch
legt der DS-Bestseller nach.
Technisch kommt der DS 7
nun mit DS Pixel LED Visi-
on 3.0 und DS Light Veil.
Auch neu ist das Infotain-
ment-System mit Spracher-
kennung DS Iris.

Optisch ist die Neuaufla-
ge vor allem an der Front zu

erkennen, wobei insgesamt
ein „Chrom-Detox“ das De-
sign-Update bestimmt und
Kundinnen und Kunden
nun die Wahl zwischen
schimmerndem Chrom oder
schwarzen Elementen ha-
ben.

Auch online wird der DS
7 zum Kauf und sofortigem
Leasing in verschiedenen
Ausstattungsvarianten zur
Verfügung stehen. Der
Marktstart ist in Deutsch-
land für Spätherbst dieses
Jahres geplant.

Neuer DS 7 steht bereit
Neuauflage der Pariser Premiummarke technisch und optisch verbessert

Der DS 7 hat nicht nur einen neuen Namen bekommen – in der
Ausstattung kann er noch anspruchsvollere Kunden bedienen.

Foto: DS

WALSRODE. Citroen hat ei-
ne Studie mit 2000 Eltern
von Babys und Kleinkin-
dern durchgeführt, die auf
ein Elektro- oder Hybrid-
fahrzeug umgestiegen sind.
Das Ergebnis: 56,4 Prozent
der befragten Eltern gaben
an, dass ihr Kind in ihrem
neuen Auto leichter oder
genauso leicht einschlafen
könne, als in ihrem vorheri-
gen Benzin- oder Diesel-
fahrzeug. Nur 11,9 Prozent
sagten, dass es mit einem
Elektroauto schwieriger sei,
ihre Kinder zum Einschla-
fen zu bringen, während
15,8 Prozent sich nicht si-
cher waren. 44 Prozent aller
befragten Eltern berichte-
ten, ihr Kind bereits auf ei-
ne kurze Autofahrt mitge-
nommen zu haben, um
beim Einschlafen zu unter-

stützen. Die Studie von Ci-
troen zeigt also, wie beson-
ders effektiv die Nutzung
eines elektrifizierten Autos
sein kann, um Kindern das
Einschlafen zu erleichtern.
Laut der erhobenen Daten
braucht ein Kind im Durch-
schnitt 16,5 Minuten, um im
Auto einzuschlafen, wobei
96 Prozent der Eltern anga-
ben, dass ihr Kind norma-
lerweise in 30 Minuten oder
weniger einschlafe.

Die wichtigsten Faktoren,
die nach Ansicht der Eltern
das Einschlafen von Babys
und Kleinkindern während
einer Autofahrt fördern,
sind die sanften Bewegun-
gen des Fahrzeugs auf der
Straße (46 Prozent), eine an-
genehme Temperatur im
Auto (41) und ein bequemer
Sitz (40). Mehr als ein Drit-

tel der Eltern (34) gaben ge-
genüber Citroen an, dass
sie eine ruhige Fahrt für
den wichtigsten Faktor hal-
ten.

Citroen hat seine neueste
Fahrzeugpalette so konzi-
piert, dass der optimale
Fahrkomfort für Fahrer und
Mitfahrer aller Altersgrup-
pen im Mittelpunkt steht.
So bieten die elektrifizier-
ten Modelle der Marke
höchsten e-Comfort dank
des geschmeidigen und na-
hezu geräuschlosen Fahr-
verhaltens im Elektromodus
in Kombination mit dem ty-
pischen Citroen-Komfort.
Null Vibrationen, null Ru-
ckeln, null Schaltvorgänge
sorgen für ein rundum flüs-
siges Fahrerlebnis und las-
sen die Kinder ruhig in den
Schlaf finden.

Kinder schlafen in Elektroautos leichter ein
Rund 56 Prozent der Eltern geben in Citroen-Studie an, dass ihr Nachwuchs schneller zur Ruhe kommt als in Benzinfahrzeugen

In Elektroautos können Kinder noch eher einschlafen, als in
Fahrzeugen mit Treibstoff-Motoren.  Foto: Citroen/Joie

WALSRODE. Der Trieb-
werkshersteller Rolls-Royce
und die Hyundai Motor
Group (HMG) werden bei
der Entwicklung von batte-
rie-elektrischen Antrieben
und Brennstoffzellen für die
Advanced Air Mobility
(AAM) zusammenarbeiten.
Die neue Partnerschaft wird
die Kompetenzen von
Rolls-Royce in Luftfahrt und
Zertifizierung mit den Er-
fahrungen von Hyundai bei
der Brennstoffzellen-Ent-
wicklung und Industrialisie-
rung zusammenführen. Bei-
de Firmen teilen die Vision,
eine Führungsrolle im
AAM-Geschäft zu überneh-
men, indem sie batterie-
elektrische und Brennstoff-
zellen-Lösungen für den
Markt der Urban Air Mobi-
lity (und der Regional Air
Mobility liefern.

Führungsrolle
übernehmen
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BAD FALLINGBOSTEL. Am
kommenden Mittwoch, 17.
August, wird von 20 bis 21
Uhr das in der Region be-
kannte Posaunenquartett
Opus 4 aus Leipzig bei der
Sommerserenade in der
St.-Dionysius-Kirche Bad
Fallingbostel auftreten. Die
Musiker spielen Stücke von
Bach, Brucker und Leonard
Bernstein (West Side Story).

Das Quartett mit Posau-
nisten des Gewandhausor-
chesters zu Leipzig wurde
1994 gegründet. Heute be-
steht das Ensemble aus Jörg
Richter und Dirk Lehmann
vom Gewandhaus zu Leip-
zig sowie Michael Peuker,
Posaunist an der Sächsi-
schen Bläserphilharmonie,
und Wolfram Kuhnt, Bass-
posaunist der Staatskapelle
Halle.

Das umfangreiche Reper-
toire des Ensembles umfasst
Bläsermusik aus fünf Jahr-
hunderten. Neben origina-
len Kompositionen aus Re-
naissance und Barock ste-
hen auch bearbeitete Wer-
ke sowie Ur- und Erstauf-
führungen von Kompositio-
nen, die speziell für dieses
Ensemble geschrieben wur-
den, auf dem Programm.
Zahlreiche Konzerte im In-

land und in Europa zeugen
von der Aktivität des Posau-
nenquartetts.

Neben dem Konzert führt
Leiter Jörg Richter, der eine

zehnjährige Lehrtätigkeit
an der Hochschule in Leip-
zig ausübte, auch in diesem
Jahr einen Workshop für
den hiesigen Posaunenchor

durch.
Der Eintritt zum Konzert

ist frei. Im Anschluss wird
zu einem Sektempfang auf
dem Kirchberg eingeladen.

Werke von Bach, Brucker und Bernstein
Posaunenquartett Opus 4 wieder im Heidekreis und am Mittwoch bei der Sommerserenade

Das Posaunenquartett Opus 4 mit (von links) Michael Peuker, Wolfram Kuhnt, Jörg Richter und
Dirk Lehmann spielt am kommenden Mittwoch bei der Sommerserenade. Foto: Opus 4

Tel. 0 51 65 / 5 61 97 91 • Mobil 0171 / 3 25 56 43
svogt813@gmail.com
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DÖRVERDEN. Das Team des
Wolfcenter Dörverden woll-
te eigentlich das zehnjähri-
ge Bestehen 2020 groß fei-
ern, doch aufgrund der Co-
ronapandemie musste es
ausfallen bzw. immer wie-
der verschoben werden. Am
heutigen Sonntag, 14. Au-
gust, kann jetzt das Sum-
mer-Jubiläumsspecial 2022
stattfinden.

Neben erheblichen Ra-
batten auf den Eintrittspreis
(fünf Euro für Besucher ab
zehn Jahren, darunter freier
Eintritt) werden mehrere
Besucherführungen zu den
Wolfsgehegen mit Schau-
fütterungen angeboten. Da-
bei ist auch die beliebte
Kinderführung. Kinder kön-
nen auf den großen Spiel-
plätzen toben, die Wasser-
spielgeräte ausprobieren,

und in der Mine darf nach
Edelsteinen geforscht wer-
den.

Neben dem Kinder-
schminken sind auch ver-
schiedene Geschicklich-
keitsspiele möglich. Wer
möchte, kann einen Wolfs-
pfotenabdruck auskratzen
und den luftigen Stein dann
mit nach Hause nehmen.

Von 11 bis 13 Uhr können
die drei besonderen Baum-
häuser der Firma Tree Inn
besichtigt werden, die an-
sonsten nur Übernach-
tungsgästen zur Verfügung
stehen. Die neugierigen Al-
pakas von Lorenzos Land
sind ebenso gespannt auf
Besucher.

Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt, zudem gibt
es ein Gewinnspiel mit at-
traktiven Preisen.

Heute Jubiläumsfeier
im Wolfcenter

Buntes Programm beim Summer-Special

AHLDEN. „Chillen, Klönen
und Genießen“, so wün-
schen sich das die Organi-
satoren des Bürgervereins
und laden zum Jazz-Früh-
schoppen in den Garten des
Gemeindehauses nach Ahl-
den ein. Die Gäste können
sich zwischen 11 und 14
Uhr auf einen Vormittag für
alle Sinne in entspannter

Atmosphäre freuen.
Ulrich Rasokat aus Gilten

studierte Klavier an der
Musikhochschule Hannover
und ist bekannt für seine
vielseitigen Interpretationen
verschiedener Stilrichtun-
gen. Er sorgt für den stim-
mungsvollen Rahmen wäh-
rend des Frühschoppens mit
Jazzmusik vom Feinsten

wie: „Summertime“, „So-
mewhere Over The Rain-
bow“, „In The Mood“,
„Blue Moon“ sowie eigenen
Kompositionen.

Außerdem geben zwei
Ahldener Künstler Einbli-
cke in ihr Schaffen. Sie zei-
gen Aquarell-Zeichnungen
„Urban-Sketching“, All-
tagsszenen, gekonnt und

detailverliebt umgesetzt,
und Holzschnitte (mehrfar-
big gedruckt in der Druck-
werkstatt „SchwarzeKunst“
in Büchten) sowie Malerei
in Mischtechniken.

Der Eintritt ist frei, der
Überschuss aus der Hutkas-
se wird in Projekte oder
Veranstaltungen vor Ort in-
vestiert.

„Summertime“ unter der Blutbuche
Ulrich Rasokat interpretiert in Ahlden Jazz-Klassiker vom Feinsten

HODENHAGEN. Der DRK-
Ortsverein Hodenhagen
bietet am Donnerstag, 1.
September, eine Tagesfahrt
nach Lüneburg an. Geplant
sind eine Stadtführung und
ein Besuch im Salzmuseum
mit anschließendem Mittag-
essen im „Mälzer Brau-

haus“. Anschließend kön-
nen die Teilnehmer Lüne-
burgs Innenstadt auf eigene
Faust erkunden.

Die Fahrt mit dem Reise-
bus startet um 8.30 Uhr an
der Haltestelle am Kinder-
garten und um 8.35 Uhr am
Rathaus in Hodenhagen.

Die Rückfahrt ab Lüneburg
erfolgt gegen 16.30 Uhr.

Weitere Informationen
gibt es bei Uschi Berg
( (05164) 802708 und Git-
ta Genz ( (05164) 1271),
die bis zum 20. August auch
die Anmeldungen für diese
Fahrt entgegennehmen.

Mit dem DRK Hodenhagen nach LüneburgDORFMARK. Der SoVD Dorf-
mark-Fallingbostel besucht
am Freitag, 19. August, ab
15 Uhr das Salzmuseum in
Soltau, Bahnhofstraße 6, um
mit eigenen Händen Kräu-
tersalz herzustellen. Andre-
as Hofmann wird in das Ge-
heimnis der Salzgewinnung
einweihen und bei der Salz-
herstellung helfen. Anmel-
dungen bis 15. August bei

Hannelore zum Berge,
( 0172/9173732. Die Kos-
ten für Führung, Kräuter-
salz und Grillen betragen
25 Euro – eigene Anreise.
Gäste sind willkommen.

Für die Mehrtagesfahrt
vom 22. bis 26. September
nach Bad Soden-Salmünster
gibt es Informationen bei
Hannelore zum Berge oder
dem Reisebüro Fenske.

Auf den Spuren des „Weißen Goldes“

DORFMARK. Der Heimatver-
ein für das Kirchspiel Dorf-
mark lädt zur gemütlichen
„Fahrradtour durch Feld
und Flur“ ein. Die Teilneh-
mer starten am Sonnabend,
20. August, um 13.30 Uhr
auf dem Parkplatz am
Edeka-Markt. Marktleiter
Steffen Siegl hält dort für
die Mitmachenden eine
kleine Überraschung bereit.

Anreisende mit dem Auto

werden gebeten, ihr Fahr-
zeug nicht dort zu parken.
In der näheren Umgebung
sind genügend Abstellmög-
lichkeiten vorhanden. Etwa
zur Hälfte der Strecke wird
eine Kaffee- und Kuchen-
pause gegen Bezahlung
eingelegt. Um das Mitfüh-
ren eines Mund- und Na-
senschutzes wird gebeten.
Am Ende der Tour wird am
Heimathaus gegrillt.

Heimatverein lädt zur Radtour ein
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